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Völkerrecht unl ! Verfassungsrecht .
WTV , Berlin , 5 . Mai , Der „Temps " hatte Bedenken gegen die

deutschen Vollmachten gebracht . Nach der Anschauung der hiesigen
zuständigen Stellen ist aber dabei Völkerrecht und Verfassungsrecht
verwechselt . Der Reichspräsident vertritt das Reich nach auhen und
eine von ihm gezeichnete und vom Ministerpräsidenten gegengezeich -
nete Vollmacht hat absolute Gültigkeit , genau die gleich«, wie die
mit Vorbehalt der Ratifikation erteilte französische Vollmacht . Die
Zustimmung zum Friedensvertrag kann die Regierung erst geben ,
wenn die Nationalversammlung und der Staatenausschuh sie bereit
gegeben haben . Die Zustimmung der preusiichen Rationalversamm -
lung ist für einen Frieden , den das Reich schließt , an und für sich
nicht erforderlich .
DcrPariserArbeiterbundgegeneinenDiktat -

frieden .
Sch . Rotterdam , 6: Mai . fPrivattel .) Der Pariser Ar ,

beitcrbund verbreitet Flugblätter , die zum Generalstreik gegen
den Diktatfrieden auffordern .
Heimtransport aller amerikanischen Truppen in

E, ! t c ?J a .
r . Washington , 5 . Mai . (Durch Funkspruch .) Soeben wird

die Nachricht bestätigt . daJ auch die in Deutschland be -
f i r. Ö I i ch c n amerikanischen Truppen nach den Hasenplätzen in
Niarsch gesetzt und nack, den Vereinigten Staaten verladen
werden . Nach den im Kriepsdepartement getrossenez , Plänen werden
sämtliche Streitkräfte , das amerikanische B e -
iatzungsheer vom Abschnitt Koblenz inbegriffen ,
s p ä t e st e n s am kommenden September Europa verlas ,
s e n haben .

(Die Bedeutung dieser Nachricht liegt auf der Hand : Wilson
ividersetzt sich der Fechschon Forderung , das linke Rheinuser dauernd
besetzt zu halten . D . Red .)

Amerika und Deutschland .
— Berlin , 6. Mai . Der „Germania " wird aus Ver -

sailles geschrieben : Von amerikanischer Seite wird in
bemerkenswerter Weise versucht , Stimmung dafür zu machen , dasj
Deutschland den Frieden annehmen müsse , wenn
er auch noch so schwer und här t̂ sei . Nehme Deutschland den
Frieden an , so werde Prüsient Wilson ganz sicher und mit ihm das
amerikanische Volk alles tun , um Deutschland
über die Schwierigkeiten hinwegzuhelfen . Das deutsche
Volk werde in Amerika einen grohen Freund und Förderer
haben , nur müsse der Frieden geschlossen und anerkannt werden .

Di .' italienische Frage .
Pari ? , 5 , Mai . Bezüglich Italien haben die drei Staats -

männer eins Entscheidung itort » nicht getroffen , doch ist am Samstag
abend im Ministerium des Acußcrn ein längeres Telegramm Orc
landoS über die Lage eingetroffen . Ueber die Mitteilung wird kein
Bericht ausgegeben werden , bevor die Regierungschefs davon Kennt -
nis genommen haben .

WTP ^ Pari s . ü. Mai . Havas . Der italienische Botschafter in
Paris teilte den Regierungshäuptern der Alliierten mit . dah Or ,
l a n d o und S o n n i n o im Laufe des Abends von Rom ab »
reisen und am Mittwoch morgen wieder in Paris ein ,
treffen würden .

Italienische Drohungen gegen England .
T .U . A m st e r d a m , S. Mai . (Privattel .) Der Pariser Kor -

respondent des „Daily Telegraph " berichtet seinem Blatte , das} in der
italienischen Kammer eine Kampagne gegen Eng -
land geführt werde . Es wurden Drohungen veröffentlicht ,
wonach Italien Rache wegen Fiume nehmen und eine Orga *
nisation gegen Aegypten , Indien usw . in « Leben rÄsen
wolle .

Die belgischen Schwierigkeiten .
tu . Versailles , 6. Mai . (Privattel . ) Die belgische Be -

schwer de wegen zu geringer Höhe der E n t s ch ä d i g u n g s-
summe ruft in Paris andauernd erhebliche Schwierigkeiten
hervor . Die Belgier verlangen vollkommene Entschädig ,
n n g für den W i e d e r a u f b a u . In B r ll s s e l solle» aber »
mols große Kundgebungen politisch und wirtschaftlicher
Ratur stattfinden . Diese werden von dem Bürgermeister fordern , dah

er den belgischen Bevollmächtigten nahe lege , den FriedenSver »
trag nicht zn unterzeichnen , wenn Belgien nicht volle Ent -
schädigung erhalten würde . Die sozialistisch ePresse beantragt , gegen
i! l e m e n c e a n Sturm zu laufe » . Neber das Friedensprogramm
schreibt man wenig . ^ _ .

WTB . Brüssel , 6 . Mai Havas - Reuter . Der „So,r " meldet :
Der Kronrat war gleichfalls der Ansicht , daß , v>eirn beim endgültigen
Bertrage nicht durch finanzielle Maßnahmen und durch Z » sicher »ng
diplomatischen Beistandes bei den für Belgiens Sicherheit vitalsten
Forizerungen die Vevingungen schaffen, die für die schnelle Weder -
aufrichtung Belgiens unentbehrlich seien , die Regierung verpflichtet
sei , der Kammer ihren Rücktritt anzuzeigen .

WTB . Brüssel , v . Mai . Agen --e Ha '.'as Reuter . DerSUmstee .

Präsident sagte in einer Erklärung , die er bazüglich des Erg «b»r«sseS bsc
Verhandlnnaen in Parts ab -iab -

„ Wir können ein ? r glänzende » Ankunft entgegen sehen, » e* it

unsere Forderungen auf wirtschaftlichem Gebiete erfüllt « erde » und
die Frage unserer Flusimündnngen erftüliltig gervnlt ist uwb laetm
w -r ?u einem aufricktiaen 'wirtschaftlichen llebereiukomm «« mit Hol -
land und Luxemburg gelangen ".

xunerhalb des KronrateS herrscht eine Meinung klüglich der

Politik , die verfolgt werden muft , um die Revision dez Vertrages von
1?Zg zu verlangen . Die Kommission der Kammer für auswärtige An -

gelegcnheitcn nahm eme Darlegung HymnnS bezüglich der Barrser
Verhandlungen ent îegen . Alle Mitglieder billigten die ivm der Re¬

gierung getroffenen Entscheidungen und waren der Ansicht , dass der

Bertrag zwar nicht im weitesten Sinne entgegenkomme , jedoch mit
der Ehre vereinbar und ztifriedenstellend sei.

Belgische Agitation in Malmedy .
2GTB . Berlin , 5 . Mai Die „Nation Belg «" vom 2. Mai ent¬

hält unter der Ueberschrist „Ein Plebizit in Malmedy " die Angabe ,
dag dortselbst 2 Millionen Franken auf die belgische Nationalanleihe
gezeichnet worden seien . Wir erfahren dazu aus sicherer Quelle , daß
die Mehrzahl des Geldes , das dort gezeichnet wurde , nach Malmedy
aus Belgien herüber gebracht worden ist , daß der Rest der Zeichnung
von Inhabern und Angestellten der mit belgischem Gelde betriebenen
Fabrik Sieinbach und von den wenigen reich gewordenen Kriegs -
gewinnlern in Malmedy herstammt , die die probelgische Agitation
unter der im übrigen vollkommen deutschgesinnten Bevölkerung
betreiben .

„R ü st u n g e n" zum F r i e d e n s s ch l » ß.
Sch R o t t e r b a m , 6. Mai . (Privattel .) „Times " « elben an »

Paris : Der Oberbefehlshaber ber Alliierten - Armee
hat alle Urlaube für bie Zeit vom 15 . bis 20 . Mai zurück¬
genommen . Die Besatznngsarmee i « Deutschland
wirb um 12 ll 0 0 0 Manu verstärkt , bereu Zurücknahme erst
mich Unterzeichnung durch Deui 'ichlaud ersolge » wirb .

Sch . Düsseldorf , 6 . Mai . (Privattel .) Die Belgier ziehe«
an dcn RheinüSergängen seit Tagen große Truppenmaflen z«-
snmmen. Die Rheinbrücken sind mit belgischer Artillerie besetzt .

Zwischen Maffenktil ! stand und Frieden .
Ein Ultimatum Japans ?

D . B a s e l, 0. Mai . (Privat .) Räch einer Meldung da Paris «
Ausgabe der „Chicago Tribüue " aus autoritativer Quelle ha *
Japan an Lloyd George und Clemenceau ein » i«
energischem Ton gehaltenes Ultimatum gesandt , in dem
gefordert wird , daß die Klausel des Geheimvertrage « ,
welche Schantuu «, Japan zuspricht , von ihnen inne ge *
halten wird , scblst wenn die Haltung Frankreichs unb England «
zu einem Bruche mit dem Präsidenten Wilson sichre«
müßt «.

tu . Zürich , 6. Mai . (Privattel . ) Einer Pariser Melduug gn«
folge , versichert mau in Konfcrenzkreiscn , daß Wilson beabsichtige ,
ritir Erklärung über die japanischen Ansprüche auf
Schnntung zu veröffentlichen . Wifon soll in dieser Frage erst auf
den Rat von Clemenceau und Lloyd George hin nachgegeben haben ,
^ ap ? n nicht zu stark zu reizen , da dieses dann möglicherweise
die Konferenz verlasse und sich D e u t f ch l a » b anschlie »
Ken würde .

Die Kabelsrage .
— Versailles , 6. Mai . Einer Pariser Meldung der „Daily SJfcuC

Mfolge ist die Nachricht verfrüht , wonach die deutschen Kabel nnt «
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-ac rei ^ tcn ^ einander"en 0011 Lebenslu,t an blaue Abende voll

verträumter Glückseligkeit , Und alles blieb beständig oder
wurde immer schöner, freier und sicherer, wurde Wahrheit in
wundervoller Gewöhnung . Einmal an j^ »em Tag ging Frau
Hämmerling durch die obere Wohnung , die Hans für sich und
Gertrud warm und reich und heimatlich eingerichtet und mit
allerlei Kunst und heiterschönen Gegenständen auf das Reiz-
vollste geschmückt hatte .

Hier sollte Gertrud als Herrin walten , geliebt und auf
Händen getragen : Frau Hämmerling spann ihre Mnttergedan -
kcn , sie war fleißig an der Arbeit , sie webte die gesponnenen
Fäden auch gleich in liebliche Stoffe unb stickte die herrlichsten
Muster hinein . Und dann war sie unversehens schon mitten
in den fruchtbarsten Erotzmutterträumen . Wie würden ihre
Enkel es gut haben . Vesser als sie es ihrem Kinde hatte be-
reiten können . Eine Kindheit in diesem Garren , in diesem
Paradiese . Sie ging umher nnd streichelte die Fliederdolden
und sah zu , wie die noch zartgrünen , weichen kleinen Knäuel
an den Schneeballsträuchern von Tag zu Tage runder und
größer und blasser wurden und wie andere lange zierliche
Knospentrauben begannen , sich allmählich zu vergolden.

„Goldregen"
, hätte sie sagen mögen , „warte noch. Schnee -

lälle , eilt nicht so sehr . Ihr dürft erst aufblühen , wenn die
Kinder kommen .

"
Wenn sie , sie liebte das sehr , durch die feinen, sauberen unb

vornehm stillen Straßen der Stadt schritt , hatte sie an jedem
Tage mehr Angst um all die Rot - und Weihdornpracht , die
zwischen die Häuser Mailust trug und Gärten auf das graue
Pflaster zauberte . Nicht zu schnell möchte die Blüte vergehen,
damit die Kinder sich ihrer noch erfreuen könnten.

Frau Hämmerling knüpfte auch schon allerlei Bekannt -
schasten und Beziehungen an . Erstens ging sie an jedem Tag
ivt der Mittagsstunde den breiten Weg im Park am Römischen

Haus vorüber bis in die Nähe des Lisztdenkmals und wieder
zurück. Da l>egogneten ihr immer die gleichen alten Herren ,
einzeln und auch in kleinen Gruppen . Di« meisten von ihnen
zogen schon vom dritten Tage an mit tiefer BerbeugunH ritte »!
lich den Hut . Und bald folgten kleine freundschaftliche Be«
merkungcn, im Vorübergehen ausgetauscht, über das Wette«
natürlich , und die Schönheit der Blütezeit .

Sie mußte sich erst ein wenig an diese Gemütlichkeit ge-
wohnen, errötete jedesmal , wenn ein so freundlicher Wei^ >
tart sie vertraulich anredete , von dem sie weder Stand noch
Namen noch irgend das Geringste wußte oder auch nur ver »
langen trug , es zu erfahren . Aber bald würde ihr etwas ge-
fchlt haben , wenn sie fremd und kühl an den anderen frohen
Spaziergängern hätte vorübergehen sollen . Dies« Vertraut «
HM schenkte ihr gleich eine innige Heimatlichkett.

Dann lernte Frau Hämmerling aus der Di« nstmädch »ns«che
mancherlei Leute kennen, auch Damen ihres Alters , di« sie a»if
das Inständigste baten, es dock nicht nur auf dieser lose«, ge»
schäftlichen Verbindung beruhen zu lassen.

Dies alles war so heiter und so voller Behaglichkeit »«
Zauber , daß es der vom Schicksal wahrlich nicht verwöhnte«
Frau das Herz wärmt« , Rosen auf ihren schmalen Wange«
c-iisblühen ließ und ihr« Augen wieder jung machte. Z« einem
glücklichen Staunen merkte sie jetzt, wie fern sie noch dem Grei»
senalter war.

Daun kamen die Kinder. Und bewunderten schon auf de»
Bahnhof die Mutter, daß st« so schön geworden sei . Sie wurde
rot wie ein junges Mädchen und lachte froh imd sagte :
dag macht Weimar und der Mai . Ihr ' werdet nun auch erleb««,
wie wunderbar das hier ist, daß man ganz schnell ein tmbttte
wird.

"
(Fortsetzung folgt.)



seff « S . « adische Ureff Mittagblatt . Dienstag , den k. Mai 1918 . U

die Alliierten verteilt werden Präsident Wilson bestehe aus der In - |
t- rn- tionalisierung . da so wichtige Verbindunzsmittel nicht Gegen -
stand eines nationalen Monopols bilden sollten . Lloyd George und
Tlemeuceau hätten den Präsidenten WiHcm ersucht , die Forniel für
ein « derartige Jnternationakfierunig vorzubereiten .

Italienische Kriegsopfer .
WTB . Rom , S . Mm . Agenzia Stefan -i . Nach einem amt»

Achen Bericht find Z4N0V Italiener in der Kriegsgesangen -
fchnst gestorben. Die Gesamtzahl der Toten beträgt demnach
494 000 Militärpersoven . wozu noch tZ 169 Marineso 'daten
{onttnett

Zur tage im Osten .
Polnische Antwort .

> WTL . Berlin , S . Mai . Die deutsche Waffenstillstandskommission
teilt ans dem Sitzungsbericht in Spaa vom 4 . Mai mit : Auf die an

l Marschall Foch gerichtete Rote des Neichsministers Erzberger über
die polnischen Angrisssabsichten überreichte die französische Ksnimis -
fron in Spaa am 4 . Mai folgende Antwort : „Herr Paderewsty . Chef
der polnischen Regierung , dementiert auf das bestimmteste , dah die
polnisch« Regierung herausfordernde Absichten gegen Posen und
Oberschlefien hätte und daß polnische Streitkräfte dorthin geschickt
worden wären . Er fügt hinzu , daß, wenn Truppenbewegnngen in
diesem Gebiete beobachtet worden sind, es sich nur um lokale Trup -
penabteilnngen handeln könne, die die Ablösung oder die Ver »
proviantierung der schon dort stationierten Truppen sichern . So viel
er wisse ( ! ) , seien keine polnischen Truppen in Oberschlesien, außer
vielleicht in der Gegend von Städten , die fiir Deutschland ohne In -
tereffe ( ?) seien . Herr Paderewsky erklärte außerdem , daß Polen
entschlossen s« , die Bedingungen des mit Deutschland abgeschlossenen
Waffenstillstandes restlos einzuhalten . Bringen Sie diese Erklärung
gefl . zur Kenntnis der deutschen Regierung .

"

i Ei » russisches Ultimatum an Rumänien .
WTB . Paris , 5. Mai . Dem „Temps " zufolge wird in einem

ttwt der russischen Sowjetregierung am 2. Mai verbreiteten
Funkspruch der Wortlaut eines zwischen den ukrainischen
mtb russischen Bolschewisten gegen Rumänien ne-
schlossenen besonderen Vertrags veröffentlicht . Die beiden bolsche -
wistischeu Negierungen fordern von Rumänien die sofortige Räu¬
mung BessarabienS , die Rückgabe sämtlichen , von Nu -

I « knien beschlagnahmten russischen MilitäreigentumS
sowie die Rückvergütung der unter der befsarabischen Bevölkerung vor-
genommenen Requisitionen .

Zur B :antwortuug fei eilte Frist von 48 Stunde ^ ange-
setzt . Im Falle der Nichtbeantwortung behalten sich die beiden Re¬
gierungen gegenüber Rumänien voll? Handlungsfreiheit vor.

Weiterer Bormarsch der Rumänen .
r. B a f e l, 5. Mai . >Durch Funkspruch.) Nach Prager Meldungen

! setze« die RnmSneu ihren Bormarsch ungeachtet des Sturzes
und der Kapitulation der ungarischen Regierung fort und stehen noch
etwa 6 0 K m. vor Budapest , Bei der Säuberung der Gegend von
K l a g e n f u r t und des linken D r a u- U fers machten die Rumänen

• 800 Gefangene und erbeuteten einige Geschütze .
Bei dieser arge» dir ungarische Hauptstadt vorrückenden rumäui -

scheu Armee befindet sich eine größere Anzahl der vormaligen
und in letzter Zeit aus Bndapest geflohenen Staats -
« inner und Abgeordnete , welche zur Bildung einer u e u e n
parlamentarischen Regierung bestimmt sind .

Die Geschehnisse im Reich.
— Berlin , 6 . Mai . Tas „Berliner Tageblatt " war bis in

die dritte Morgenstunde nicht erschiene,u
Konserenz der deutschen Finanzminister .

D . S t ji tt ji a r t, 6. Mai . (Privatttl .) Der württembergische
Finanzminister machte heute in der Landesversammlung die Mit -
teilung , dag am Mittwoch in Berlin eine Konserenz der
deutschen Finanz minister stattfinde , in welcher der neue
Reichsfinanzminister Dr . D c r n b u r g eine U e b e r s t ch t über die
Finanzlage Deutschlands und die Deckung der Lasten geben wird .

Eraf Hertlings Witwe -f .
— Berlin . 6 . Mai . Die Mitwe des verstorbenen Reichs -

kanzlers Grafen Hertling ist im Alter von 74 Jahren 4 Monate
mich ihrem Gatten verschieden .

Druckerei st reik in Frankfurt a. M .
— Frankfurt a . M . , 5 . Atai . Das technische Personal sämtlicher

hiesigen Druckereien ist wegen Lohnsorderungen in den Ausstand ge-
treten . Die Zeitungen können daher bis auf weiteres nicht erscheinen.

Unruhen in Stralsund .
WTB . Stralsund . 5 . Mai . Das Warenhaus Zeeck beziffert den

Schaden , den es bei den gestrigen Unruhen erlitt , auf mehrere Mi !-
lionen Mark . Am Sonntag abend kam es zu. neuen Plünderungen .
Die Menschenmenge zertrümmerte den Eingang des Warenhauses
Tietz mit Handgranaten und raubte es aus , wobei scharfe Schüsse
abgegeben wurden . Hierbei wurden zwei Personen aus der Menge
»erwundet und eine Person getötet . Ferner wurden drei Soldaten ,
dem Greifswalder Bataillon angehörend , verwundet . Die Schieße -
seien dauerten bis 4 Uhr morgens an . Am heutigen Vormittag sam¬
melte sich abermals eine große Menge in der Hauptstraße und nahm

eine drohende Haltung gegen das Warenhaus Wertheim an . Die I
Unruhen danern fort .

D . Stralsund . 6 . Mai , (Privat .) Hier wurde wegen der vorg ? -
kommenen Plünderungen der Belagerungszustand verhängt .

Z u r Liquidation deutscher Güter in Elsas ; -
Lothringen .

T .U . Haag , 6 . Mai . (Privattel .) Aus Paris wird gemel¬
det ! Durch einen allgemeinen Kommentar ist sin Beschluß ge -
faßt worden bezüglich der Liquidation deutscher Güter in El -
sag - Lothrinaen . Diese Liquidation soll auf gerichtlichem Wege
fsstgeset-t werden . Die Aktiven betragen nach Anficht der bier -
für eingesetzten Kommission i/_> Milliarde Franks .

vie Zustände in München.
Strahenkämpfe . — Kommunistenführer . —

Lebensmittelversorgung . — D i e Ermordung
der Geiseln .

WTB München , 5 . Mai . Am Sonntag nachmittag nach 5 Uhr
setzte wieder heftiges Gewshrseuer und Geknatter von Maschinen -
gewehren ein . Bald krachten wieder die Schläge der Kanonen und
Minen . Der Kampflärm kam aus der Gegend der Maillinger - und
Elvirastraße im Nymphenburger Viertel . Dort wurde heftig aus
rückwärtig gelegenen Häusern geschossen . Der Kampf war hartnäckig
und es wirkten sogar Aufklärungsflieger mit , um das Feuer auf die
hinter den Kasernen gelegenen Nester zu leiten . Auch in der Gegeno
des Roten Kreuz Platzes kam es in den Nachmittagsstunden des
Sonntags , zu heftigem Kampf , der mehrere Stunden andauerte . Da -
bei mußten auch Panzerautomobile in Aktion treten .

Am erbittertsten ging der Kamps um das Reservelazarett 10 an
der Schulstraße , Dort schössen Verwundete aus den Fenstern . Auch
aus gegenüberliegenden Häusern wurde geschossen und Handgranaten
geworfen . Schließlich gelang es den Regierungstruppen , das Spar -
takistennest auszuheben . Gegen 160 Gefangene , darunter auch Frauen ,
wurden , die Hände ani Hinterkopf , unter starker Bewachung ins
Militärgesüngnis gebracht . Aus dem Lazarett wurden 79 Gewehre
und sin Maschinengewehr herausgeholt . ,

Aehnlich ging es beim Earnisonslazarett zu . Hier hat sich gezeigt ,
daß die gefangenen Spartakisten ohne Rücksicht ihre eigenen Genossen
verraten .

Ueber die Gesamtzahl der bisherigen Opfer liegen noch keine zu-
verlässigen Nachrichten vor . Verlebt wurden nach den bisherigen
Feststellungen 900 Soldaten und Zivilpersonen . Im medizinischen
Institut und den einzelnen Friedhöfen lagen bis zum Montag etwa
250 Zote . Wie die „Münchener Zeitung " meldet . soll der Führer
Toller bei dem Kampfe in Dachau gefallen sein . Güstav Landauer
wurde in der Wohnung der Frau Eicner in Großhadern verheftet .
Nach einer Privatmeldung wurde er bei dem Transporte nach Sta¬
delheim erschossen, weil er die Begleitmannscha '4 gegen ihre Führer
auszuhetzen versuchte. Der Spartakist Hausmann wurde im Anger -
viertel erschossen. Von Nissen , Levine und Dr . Lernen fehlt noch jede
Spur . Am Sonntag wurde in den Kasteiganlagen der Redakteur der
„Münchener Roten Fahne " verhaftet und standrechtlich erschossen .
Dasselbe Schicksal erlitt der Adjutant Egelhofers , der 20jähr . Kom -
munist Siebcrt . Ferner wurde verhaftet der bekannte Freidenker '
Sontheimer .

Wie die „München Augsburger Ztg .
" berichtet , war der in Frei -

sing verhaftete Volksbeauftragte Paulukum nach seinem Geständnis
unterwegs nach Nürnberg , um dort die Räterepublik auszurufen . Er
wollte sämtliches Heeresgut in Nordbayern für die Räterepublik bc -
schlagnahmen .

Während aus den Straßen im aufreibenden Kampfe die Solda -
ten sich für die Ordnung einsetzen, arbeiten in der istadt die Kom-
mandantur , die militärischen Führer und die Vorstände der Zivil -
Verwaltung fieberhaft , um die Geschäfte möglichst bald wieder in die
Wege zu leiten , eine schwere Aufgabe , denn man steht vor einem
Chaos auf allen Gebieten . Die Münchener Lebensmittelversorgung
war infolge der kommunistischen Wirren in der abgelaufenen Woche
die denkbar schlechteste. Die Einwohnerschaft erhielt außer Brot >o
gut wie gar nichts . Milch fehlte gänzlich . Fleisch gab es fast gar
nicht , Eier , Fett und Käse wurde nicht verteilt , Gemüse und Kar¬
toffeln gab es nicht , kurzum , es ist ein wahres Wunder , wie sich die
Bevölkerung in dieser Woche durchgehungert hat . Der Appell an die
bayerische Bauernschaft , alle entbehrlichen Lebensmittel abzuliefern ,
um München aus seiner Hungerkatastrophe möglichst bald herauszu -
führen , möge warmfühlende Herzen und offene Hände finden . Ein
neuer , von unverantwortlichen Personen angestifteter Generalstreik
würde nur zu weiteren Störungen in der eben erst hergestellten Ord -
nung führen , neue militärische Operationen veranlassen und größer»
Truppenmasfen auf längere Zeit in München festhalten .

Die „Münchener Ztg .
" ist zu der Erklärung ermächtigt , daß so¬

wohl die offen 'en wie die geschlossenen Depots bei den Münchener
Banken unversehrt sind . Die von den russischen Mitgliedern der Räte -
regierung geplante Oessnung scheitere an dem Widerspruch der Ve-
triebsräte der Banken .

— Berlin , 5 . Mai , ? ei der Berliner amtlichen Stelle ist
heute früh eine drahtliche Mitteilung aus dem München« Po¬
lizeipräsidium eingelaufen , die über die Erschießung der Gei -
srln folgende neue Lesart gibt : Geh . Rat d'Allarmi soll sich
außerhalb von München befinden , der Maler Stuck und Döder-

Theater . Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 5 . Mai . Vom Konzerthaus wird uns geschrieben :

Als nächste Erstaufführung im Schauspiel : Samstag , den 10, Mai ,7 Uh . „Die Bürger von Calais " , Viihnenspiel in 3 Akten von Georg
Kaiser , Georg Kaiser , der erfolgreichste Dramatiker der letzten Jahre ,
ist bisher hier nur durch „Die Koralle " (Gastspiel des Frankfurter
Reuen Theaters ) zu Wort gekommen.

Wegen Erkrankung von Franz Sebwerdt heute , Dienstag , 6 . Mm
nicht . .Eine Nacht in Venedig "

, sondern «Die Csardasfürstin " . 7 Uhr.
Bolk und K« lt « r .

Vortrag von Dr . Richard Benz .
E -N . Karlsruhe , 5. Mai . Der ilyklus Pet Vorträge ..Kultur im

Volk?hau§ "
, der am SamZtwi mit den Darlegungen von Dr . Rich.Benz über „Volk und Kultur "

ivßjtjtn, verheißt ebensoviel Belehrungwie Anregung . Dr . Benz verfu e in einer sehr fein ausgearbeiteten« tudie die Ziele des Volkshnufe » darzulegen , die im wesentliche :' da¬
rin bestehen, das Volk zur wahre , iultur zurückzuführen. Der Auf -bau , von der auflösenden Zersetni . >>z alles Bestehenden aus , bis zur
Gestaltung neuer Organisationen hin, war äußerst fesselnd uno trug
entschieden das Gepräge persönlicher Anschauungsweise , wenn auch
aufeinanderprallend « Gegensätze den einen oder anderen zum Wider -
fpruch reizten , So einerseits der fast mit Nietzsches Wucht geführteKampf gegen die Bildungsphiliiter , die «m Grunde nur „Verbildete "
sind, und dann wieder , dem Zug der Zeit gehorchend, — eine Betonungdes Mittelalters auf Kosten der Renaissance . Selbst der Geist derGotrk m all seinem HimmelSstreben verliert von seiner Erhabenheit ,wenn er als einziges Ideal alle übrigen Kurist- und Knlturwerte ver¬drangen Null .
m „? rvJ? Cn? seinen Vortrag auf 3 Fragen auf . Sind wir einVolk ? Was ist Kultur ? Wie kann d.is Volk an der Kultur teilhaben ?
In materiell sozialer Hinsicht soll jetzt eine Einheit geschaffen wer-
den, in dem i» e Gradunterschiede zwischen Besitzenden und Besitz -
losen erträgliche Formen annehmen . Aber geistig klafft noch der
große Riß zwischen Gebildeten und Ungebildeten , und solange der
nicht überbrückt werden kann, ist ein tätiges Znsammenwirken desVolkes im allumfassenden Weltnnn undenkbar . . . Das erste Erfor -derni« Haje» * Aeit SiHvlr daher i» einer gröndtichen Reformation

unseres Geisteslebens . Wir brauchen nicht eine geistige Revolution ,sondern eine geistige Reformation . Sine Sehnsucht nach wahrer Kul -
tar lebte schon längst in unserem Volke, die schöne reizvolle Forin . und
den religiös künstlerischen Inhalt umfassend , eine Sehnsucht nach dem
sinnlich Gefühlsmäßigen , dem Gegenspiel zur bisherigen Wissensbil -
duug .^ Es gilt also :ncht neuen Stoff zu schaffen , sondern sich neu
einzustellen zum Gebotenen , alles Seiende zu durch,leistigen . Die
neue Kunst wird ganz einfach , wie selbstverständlich , sein .

Nach Ansicht des RednerS war T 'iitschlmid dem Ziel im Mittel-

Deutung
Mau daä ' te in Beo.riffen , nicht mehr in Bildern . Die Technik wurde
Selbstzweck , baS Volk brach zuletzt unter der materiellen Wertungaller Dinge zu sam inen . Jetzt muß e ? erst mühsam wieder zurück -
ftnden zur geistigen Werlbemessung der Kultur .

Heute is ! natürlich eine absolute Rückkehr zum Mittelalter un -
möglich , aber auch unsere Zeil trägt in sich die Grundmauern eines
neuen Gebäudes . Wir müssen sie nur vom Schutt reinigen . Deutsch -land brachte die größten Musiker hervor : Bach , Mozart , Gluck, Beet -
hören . Auch in der Dichtung ist ein Aufstieg zum Kunstwerk uuver -kennbar : Hölderlin , ^ Schopenhauer , Nietzsche und in unseren TagenM "Ulbert Goethe rückte den Zusammenhang mit der Natur und ihreErkenntnis vom umfassenden Geist in die Erlebnissphäre , er schufein Gesamtbild vou Welt und Natur , in das er alles Wissen einord -
net und durch die Idee zur Höhe der Anschauung erhebt . Hans
Thoma spricht in seinen Bildern zur Volksseele .

Wir müssen döese Geister nur wieder verstehen lernen , auch trennder Weg zur neuen Kultur weit und entsagungsvoll fein wird . Tie
Kluft zwischen Gebildeten und Ungebildeten muß aiifgehobeu werden ,nicht etwa , indem wir aus den Ungebildeten Gebildete machen , son .der » indem wir unsere sämtlichen Einrichtungen auf ihre Volkstum -
lichkeit hin revidieren .

Dann ist es auch von besondere ? Wichtigkeit ein Band zu knüpfen
zwischen Darstellung nnd Lehre . Die beste Volksvorstellung ohne eine
gleichwertige Volksvorlesung ist wirkungslos . Die größte Aufgabebeftebt also zimachst darin , einen Mittelpunkt zu finden , der

^
das

ganze jielstige Leben in sich schließt. Dieser Mittelpunkt soll dos
VoWhaas fem , etat ' Urzells , aus dex da» Oßfdß KmqtzgHqM %

cei der Opfer zu u>
_
cn ##|

des Luitpoltgymnasiuw ^
waren die Sch -H»' a 'iK j«1
besonderer Mart rn . p

ist "

lcin sind nicht unter den von dcr Polizei festgestellten Tote

befinden sich allo vermutlich an Leben.
Tie Geiseln selbst sind lt „Frks . Ztg .

" aus so fiestfol ! ^ - v, ..,
getötet worden , daß man heute erst drei der Op ?er zu tden >J -'

««!
vermochte Man fand sie im Hofe de
einem Hausen liegend Den Leichen w
Die Frauenleiche trug Spuren qanz besoaoerer Mari i>. j
deren Toten waren die Augen ausgestochen , die Zunge
Hände abgeschnitten . ( Frtf Ztg . j

Die Säuberung Mönchens .
TU . München . 6 . Mai . fPrizattel . ) Zn München

Ruhe und Ordnung wieder eingekehrt . Die Regieru
pen setzen die E n t w af s n u n g fort . Die L p i e r d er J» •

^
rungstruppen bei den Kämpfen mit den Spartakisten '

ring geblieben . Bisher zählte man an Ee fallen cn < .,jj
und etwa 40 Mann . Die Spartakisten nerlorc ,
Mann . Die Säuberung dcr Stadt und ganz Bayern »

Spartalisten und Voljchewisten wird von der Volkswehr
Freikorps fortgeführt . Alle Ausländer , die keine Vei -v^'

nachweisen können, werden ausgewiesen .
Die bayerische Regierung bleibt noch

Bamberg . . , „„3
MTB . München , 5. Mai . Die bancrische

dülftc , laut „Staatszeitung '-
, noch einige Zeit in

verbleiben , wo wohl auch binnen absehbarer Zeit der ^
Landtag zusammentreten wird . Das Militärministenu -

olleidings m allernächster Ze 't nach M ünchen z urückken ^ ^

ärrnnkr etrfi . J /
Rücktritt sozialdemokratischer Regierung

Mitglieder .
WTB . Paris , 5 . Mai . Der Sekretär der „Confsderation »

du travail "
. Zuhanr . hat dem Minislerpräsidenten in einem >

ben mitgeteilt , daß er nicht mehr an den Arbeiten der P ^rU

serenz als Vertreter der Arbeiter teilnehmen könne und
niederleoen müsse , nachdem die Regierung auch am 1. ^ !»

beiterschast verhindert habe , ihren Willen zu bekunden . ©•« . ' ,,S
haben die beiden sozialistischen Regierungsmitglieder ^

,
Bouillon ihre Aemter im Ackerbau - und Handelsminister
dem gleichen Anlasse niedergelegt .

(S e n e r a l st
'
r e i k i n P a r i s .

— Lugano , 6 . Mai . Dem „Berl . Lot . -AnZ . "

hier berichtet, daß nach dem ..Eorriere de -la Sera ' die ^
beweg « ng i n P a r i c zunehme . Zlm Montag ^
dort der Ecneralftrerk des Personals der Banken

>u r o s .

Auszug aus den Ztandcsbüchern Karlsruh
'>

KarlSnwc-Gr «nwtnl ' " '»
eiicaufßc&ote . 2 . Mai : Karl KnSrr von flar !sru !>c-Sr « n^ "^

'
niler vier , inil Wanda .̂ iellaice von vier : Otto Hummel von « P .

. . . — . - — --1— von Gaaacna» '. . L^ ..und HandelSaärmer iiier . mii ffrieda Ära,ricd W>. .
Biiigler von Badcu Bi .currucler vier, mit Emilie Bratt .« von (ii
Obcrle von Mönch. '̂ letzgcr «llda . mit Gertrude "! ui vo » ÄM«

Zk->>!! i! ., » » Kavvcirodeck . .Getaner vier, i.iit "fliiitin *

5i ''Än «S
Vewn « Zch -uii 00« Äavvolrodeck . Zeichner vier, i.itt . . *
Ottenvösen: Frdc » . L» S von Planlstad^. .Kranfahrer mec .

von Gagauaii . Motlcrctfachmann hier , mit Maria > .QlütiYi Clijfi »1 «tt itlttBat)) Wiiv Marita ven ZScin -iarte » . Schmied allda , mit Soiie k *
Dnrlach . Sofef C ,ii3 Vci: 6ie' . KaZarl' eiter hier , mit Barbara r .J
SJiihncr von GrSlenbausen: ??i» ard Köyvel von vier . Werk'llei 'ter B

ier : (-iiistav Boos von Egerdach . Schrein » .^ ,Helena Schneise? von i >
Marie Kaller von Neciarraoenbao>: ?ndwia Kucheniieiper von - ■ e .
Kesselwärter hier , mit Luise Shuina-Vt von Gemmingen. ^ »!.,»
rad Mie ĉn von Mülheim, Slcktrotec !>niker vier, mit Anna JPJ ^
OSkar Jyfort ) von Dinaltngen. Kai .imaan vier , mit Wtlvelmine «
bler : ?iran; Schmalz von Neuweicr. Kraftwaaenfüvrer hier.
Danenbach aeb , Kliimpp von Belenseld: Alois Huher von bi" '
mcister vier , mit Anna .Hanlrlmni ' » von Tnvinaen : ?ilbcrt 1,011V.(l
fiiet. Mevaer vier , mit ' Gertrud Berwart von hier : Kar ! A ',„, tffii

"
Uhrmacher in Bühl , mit Frieda Kavier von hier : Krdch, Gico>e> .
Drelier vier , mit Ncla Kling von Zchönau . , 7Todesfälle. 2 . Mai : Marie Meedes, Kinderaärtnertn. a>' ÄA .,.
Gertrud , alt 1 Aavr 4 Monate 18 Tage . Bäte» Anton $ tn ;ilh'
dl-r . — 3 . Mai : L 'iile Zcväter . als «2 Kavre. Evekrau von Evriw"^
jiirchcndiener a . D . : Karol. ZchrSder . alt Kl Kahre . Witioe ™ §#•'':,»Swrödcr . '~ 'ifirmann — 4. Mai : Karol. Sexieivacher . alt 63 V
von Mich . Seaelbacher . Scvubmachcrmeilt ^r : Anna Zeil, alt 6s
fron von Berthold Zeil, itädt . Arbeiter: Jos . Bisch . Ehemann.
meistcr . alt 62 Aohre. Di .'Nf,»,:Beerdiauna^ ' ei ^ und Tranerha' iS er»vacl>sener Berstorvenen . >>^6 . Mai . 2 111!' : Idn HereS . Privatiere , Weinbrennerstr . 6l>. . Z'
Kol. Bisch . Tchuvmachcrmetster . Durlacherstr . 1 l — Z llvr : ^ballier . Schuhmachermeister ^ Ehefran, Banmeistcrstrake 32 .

Luftwärmc in Kiirlsrttkc
l̂ naib de » Beoboil 'tunaen der meteoroloailKen Stativ

'"^ . fit -
Am 4 . Mai , miitaflZ halb 3 Ukjr : 1T.Ö Grad ? nachtö W * 1

.
11,2 Arad , Am ö . Mai , morgens iialb 8 Uhr : 8,3 Grad . . ^ ^

Höchste Temperatur am 4 , Mai : 18,0 Grad ; niedrig !̂
darauffolgenden Nacht : 5, 4 Grad .

Wasserstand des Rheins .
■2 60Tchusterinsel . 6. Mai . morg . 6 Uhr , 2,43 m . ß . Mai .

ficht , 6. Mai , morg . fi Uhr , 3 .46 m . ( 5. Mai . 3,52 ro - ,
Maro » , 6 . Mai , morg . 6 Uhr , 5,59 rn . (ß . Mai , 5,58 ^ 1
Monnhejm . 6 . Mai , morg . 6 Uhr , 5,07 m . ( 5. M ?i,

wachsen wird . Ohne Geschäftsrücksichten zielt das
hin , das Erlebnis des Kunstwerks absolut rein zu erhalten -

Vermischtes. , ^
WTB . München , 5 . Mai . De : frühere Staatssekretär dc -

schatzamtes Tr . v . Stengel ist heute nacht im Alter von - " .

ng
ejeftem

nach mehrwöchiger Krankheit hier verschieden .
— Berlin . 6. Mai . Wie der „Perl . Lok .^Duz

^ .
spielte gestern abend ein Soldat der zur Mossebc !"

^
'
^

hörenden Regierungstruppen mit einer Eierhandgr "
^ ^

explodierte . In demselben Augenblick explodierte 0i
zweite Handgranate , die er am Gürwl trug . Der U -
wurde in Stücke zerrissen.

— Berlin . k>. Mai . Aus

Lugano ,
Streik in

5 . Mcri . Räch
Oberitalie « .
einer Meldung des

. dem Haaq wird dem ,■ „ ßo^
Anz .

" mitgeteilt , dah General Syke bei einem
don nach Paris schwer verunglückte. Ein anderes <V '

, rj) 9l(
riet bei Lvndon in Brand , wobei ein Verwandter
tons ums Leben kam . .

hier sind SO «00 Angestellte der lombardischen Sekundärbah
" ^

Streik getreten , &
Tod der Gräfin 00 « Pari ».

kf - Paris , 3 . Mai. In ihrem Palaste
villa ist die Gräfin von Pari » dieser
21 . September 1841 geboren , eine
ter seines Sohnes , des Prinzen
der mit der InfÄntin Luise voo
Mai 18 «-! wurde sie zu Kingston mn i -ftciu „ zrr
Ludwig Philipp , « reifen von Paris , verinählt , der aw
im starb . Auf ihren ältesten Sohn , den Herzog
die Erbanspruch« des Hauses Bonrbou auf den franZ^
übergegangen . Zu . ihren Kindern gehört ferner die
niflin Amalie von Portugal feoit die Prinzessin V6^ '
5« Szm » . rn , ffo& k

* Xa $i verstorden.
Enkelin Ludwig ^
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§ie WrllnschlllgSberatMgen im Karlsruher MgerMschH .
aon rw

Ä" l8tnhc . 5 . Mai . Die heutige BSrgera »ssch«ßsitzung wurde
ß7 Mitgliedes

Sie8 " ft !llrj 4 Uhr eröffnet. Anwesend

8«« ot » ^ en Aufragen vor . Zunächst eine solche VON Stadtv .
Utem.) über den

lw . . _ Berka « ? vou Pferdefleisch
..

® ie mitgeteilt , muß die Stadt hierbei 100 OVO Ii
laus srr °*t ^ ir9< nttctfiet Siegrist teilt hierzu mit , daß der Ver-

^ ^ ^ ^ fisch auf Antrag des Voltsrats von c« r Stadt über-
IStnctt (rS °J .

^ mit auch die Minderbemittelten in die Lage
einzukaufen. Der Verkauf ist durch die große

sltjich .? Mischen den Preisen von Schlachtpferden und Pferde -
• 5 e' n Höchstpreis festgesetzt war den die Stadt nicht

^ Preik entstanden . Die Stadt ist für eine Erhöhung
bilden - Pferdefleisch eingetreten . Im übrigen kann man nie-
"töfeiafouVorwurf machen , als »b hier irgend welche Unregel-

Ein,
' vorgekommen seien.

Sfe, 8®®'*« Anfrage war von dem Stadt » . Trautimm » (Dem.)

Betrieb der Albtalbahn
der Anfrage wurde ausgeführt , der Betrieb der

He werde immer schlechter. Deshalb fei es empfehlenswert .
Straßenbahn nach Rüppurr zu führen . — Der Oberbür -

'tenf u„ „
" °rtc in Beantwortung diesler Anfrage , die Betriebsein -

^ z>! <$ ** * Albtalbahn fei auf den Kohlenmangel zurückzuführen ,•*t dw pn (et auf den « oylenmangel zuruazr
^ genötigt habe , den elektrischen Betrieb etnzu-

da -, J? 3ügc mit Dampflokomotiven zu führen . Es steht zu
L 1 öleI« Einschränkungen nur vorübergehend sein werden.

^ Pnutr i
der Fortführung der städtischen Straßenbahn nach

*>t< j rtrn stch der Stadtrat noch nicht befaßt . Danach wurde in
i . eingetreten .
hülfen (Dem .) verkündigte die Rechnnngslcmmg der

» par - und Pfandleihkasie und der Schulsparkasse für 1S17.
^luSfLhrv ^ g von Notstaudsarbeite «.

hvT m ulu,ly oec "" ureiauiajen -uoTiagc uoer me nuo
,

c »ftn J* J ^ tfairitfötbeiten ; hierfür sind in Aussicht genommen
?*$> ii ,3 dex alten BetricbZanlagen und Gebäude im Gastverk I

154 Z?0 Jl ) , die Erdarbeiten zur Erstellung von
StfeiJL ® Schuttabladeplatz in der Durlacher-Allee (4140 Jl ) ,

,de> Müllhügels beim* Gastoerk >md Schaffung von
*Nn >lafe ? Reichsstraße (73 000 Jl ) und die Instandsetzung

A § .) Aussprache über diesen Gegenstand regten Stadtv . Kruse
Körner (G?ax \

tt
• c*tter Straßenbahnlinie nach Rintheim uirrd Stcrdtv.

^ sv>) ^d« baldige Entwässerung des Vororts Rintheim an.
'"NA. ^ Nwr Siegrist teilte mi^, daß die Vorarbeiten hierzu im

' — Die Vorlage wurde eiuftimmig angenommen.
Der i 11' * *.® * * für die Erwerbslofenfürsoxge .

?̂ >lle w,, . ,,
" '.1"5 des Stadtrats hierzu lautete , der Bürgerausschuß

!̂ n ^ , .^ ^ 'gen , daß die der stadtgemeinde zur Last bleibenden Auf.
V^ -len 0£ die ErwerbSlosenfürsorge (zwei Zwölftel der aufge-
'Nlc^ . > ummen) , die etwa 70 000 M im Monat ausmachen, aus

K entnommen werden.
^"Sficn (* 9crmci | ter Siegrist erklärte hierzu , daß eS bei einem

mein -
" " der Erlverbslosenfürforge nötig sein werde, diese

^estreiiei- Anlehensmitteln , sondern auS laufenden Mitteln
ytadtti.

'
fw « . (Str .) erklärte sich Jh
l ^ itDiHinpT

'i bemängelte, daß den Er»
damit Sinderstanden. — Stadtv .

sr '"»uiin«.„ co u« t> Erwerbslosen der Eintritt in die
M >td. H-I ' ?ta^llone empfohlen werde. Das sei unzulässig. —
« tu!>s .päd .) hebt hervor , daß die Stadtverwaltung alles ge -
5j

®0e war «tv ^uiÄrund gesetzlicher Bestimmungen zu turi in der
beste Arbeitslosenunterstützung ist Gelegenheit zur

^ bracht ^ Stadtv . Sturm (Ztr .) führte aus , es fei schon
Nach j ~

}c Erwerbslosen auf Verdienstmöglichkeiten hinzulveisen.
«? ärte <? t 5v n Ausführungen des Bürgermeisters Dr . Horstmann
Tv tticBt ;

^ »ninger (Dem.) , ohne Koblen könne unsere Wirt-
^ Arbeit ??^ !? Höbe gehen und auch keine Arbeitslosen unterstützen.
> nötig sollten ihre Parteianhänger darauf hinweisen,
^ führt die Streiks aufhören , damit 'der Industrie Kohlen

bracht können und diese wieder auf eine gesunde Basis
. Die »-

.? en kann.
^ «instj^ eitdunsen

m ,8t Annahme.
für die Erwerbslosenfürsorge fanden hier-

bie Voranschlag8beratungen .

J: - iU | i «;ujLCLijaiiiin
n^ n Kreditüberschroitungen. «

Ob5rP, -
C ^ tiltsrede ^ es Oberbürgermeisters

Stadtrat 6e
" " "

»l>
fc den, wi^ eß. eine Ern >eiterungsvorlage zu stellen , die dahin geht ,

fi ,
9t* ein fn, »mm *n anstelle des vorgesehenen Steuersatzes von einer

z ? iiegt iti \ V öon ^ ^ M erhöbet werden soll. Der Grund hier-
die m^ cn Forderungen der städtischen ' Beamten und Ar-

A. 'kfebep. hnü i ,äP hon 2,6 Millionen und nicht wie anfänglich
z»?chsal ui^ <.m Millionen ausmachen. ' Andere Städte wie z. B.

TÜfctn , fJ>» Mannheim , haben den gleichen Weg eingeschlagen ;
^ ^ intommeusteuerfatz von 1 .65 Jl .

urgermeister führte dann weiter au ? :
..Daß bii Meine Herren ',

ttw ® nickt für die unerhörte Steigerung des Stsuer -
»Schaft lieo -.« willkürlicher oder ganz leichtsinniger Ausgabe,i -
»n! °er / ^ dern lediglich in der ,entsetzlick>en Teuerung
»°» Person -, 5 m ^ 'n fortgesetzten Steigerung der Material -

^ vnd Acr ^ ^ t bedarf keiner weiteren Darlegung . Keine Fi -
K . . /W ) ^ »ttnnqstun 't kann leider hieran etwas ändern .
ita,ü .

*N im haben beispielsweise die Ausgaben fiir
Ä " dafür aus 120Y000 Ml gestellt , jetzt

döwit n
'

«
0 Mk . eingesetzt werden . Aber niemand weiß ,

» Preis S ?n? n, und das Schlimmste ist, dag wir für den
Äusooiii Schlechtere Kohlen mit geringer Ausbeute erhalten ,

von 5i7nnn m , Fahrpersonal der Straszenbahn find ge.
WSS " " Jahr 1916 (Voranschlag) nur . 1533000.

Aoif e' ^ ii ffipn- ^ Ö 1919 , die Gehaltsbeziige der Beamten der
trmzl 1916 auf

>^ riü ariun 3 t§ " ' ! b) von 769 000 Mb im
C "tfit Nock i! ' i * r ? ahr 1910 . Hierbei find die oben
s >̂ Atei Nock ! bewilligten Teuerungszulagen und Lohnsr -

»on 2 5 ' î n^ qr^ Die Ausgaben für Kapitalzinsen^ ^ »>1802 Mk. , m Jahre 1P16 auf 4 079 070 M?
"tm

► dieCö
! bie auf Si . Dezember 191." : 53 Millionen

93?rfv-»c ' pöbelt auf 31 . T5e ^fvmiTi'<1r 1Q1fi Wti» nnm QQ TOtf-

' »i
'lS ' 85

'
Million e

~ü Wr Stadt , das der Rechenschaftsbericht von
auk ruÄ fflrttr

b^ echnet. belief sich nach dem Abschluß
>vA "och nicht frrJk „EMranen Mar ! . Für Ende 1918 ist sein Be-

^ mehruuä ^ durfte ader jedenfalls keine nennens -
, x

9IUn8 euvtreten sein . Es ist also im Krieg.- nicht

auch
*

IL1 * 'Je B - rmehrung der Schulden ,
"Wv ^ ewegAn , der ^Il^ e

?vnß Öes Bermögens eingetreten .
Mithin 1 durch

'
dw r „ und de ? Vermögens wird ja nun

darstellt und laufende Wirtschast, die der Vor-"^ n ^ A ^
reMt ^ durch die Gestaltung des außer-

einslu^t , über den sich die Vorlage Nr

24 verbreitet . An diesem bitte ich daher an dieser Stelle einige
Benterknngen machen zu dürfen.

Zunächst ergibt sich aus der Anlage 3 die m . E . erfreuliche Tat¬
sache , daß die Schtildenverwalwn ? des Jahres 1918 nicht herrührt
von der
Tätigkeit de « sogenannten Kommunalverbandes

derStadt .
Denn insgesamt hatten die sämtlichen mit der Wirtschaft des Kom-
munalverbands betrauten Stellen sNahnriursüiättelaint , Fleischamt,
Milchamt . Kartoffelamt . Bekleidungsstelle usw . ) bei einem Y»e,amt-
Umsatz von etwa 87 Millionen Mark nicht nur kein Defizit, sondern
sogar eine kleine Aktiv« -Bilanz von 60 000 Mk .

Bedenkt man , daß diese Betriebe erst während des Krieges mit
durchweg fremdem Personal geschaffen werden mußten und daß , fie
ihre äußerst schwierigen, ständig wechselnden und wachsenden Aus-
gaben mit im Gangen durchaus befriedigendem Erg?bwisse bewältigt
Haben, so sollte men meinen , die Bürgerschaft müsse die -«wältigen
Leistinngen der Stadt dankbar anerkennen. Statt dessen wird der
„Koinmunalverband " f»rt>gefttzt mit Unfreundlichteitetr und Feinte
jeligfett behandelt , indem man ihn , statt unsere Feinde , für alle
Mangel unserer Versorgung verantwortlich nmcht . So spricht z. B
der Wahlausruf der deullch -nationalen Partt -i von „Mißbrauchen
beim Kommunalverband , die gemeineefährlich ' seien , ohne auch nur
die kleinste Tatsache als Beweise dieser verleumderischen und Hetze-
rischen Behauptung anzuführen . Ich muß gegen diese unsachliche
und in der geHenwärtigen erregten Zeit lachst verwerfliche Art
offizieller Parteiagitation den schärfsten Widerspruch erheben.

Im Zusammenhang mit der Bekämpfung des Kmn -munalver -
bünds wird dann vielfach

die Aushebung der Zwangswirtschaft
verlungt .

Meine Herren ! ?ch ha.be idjeu oft erklärt , düß ich den Tag
segnen werde, an dem der Stadtverwaltung und mir die Sorge sür
die Verpflegung unserer 140 000 Einwohner abgenommen wird.
Kann aber ein ernster Mann wirklich es ernstlich wünschen, daß in
jetziger Zeit der größten Knappheit es jedem selbst überlassen wer¬
den soll ob , und woher er sich sein Brot , sein Fleisch, seine Milch
beschoffen will und kann? Ich fürchte , wir würden dabei einen Zu-
sammenbruch erleben, gegen den Alles bisherize ein Kinderspiel
war . Hoffen wir aber , daß recht bald die Zeit kommt , in der wir
so reichlich versorgt sind , daß wir die Sorjsc für sein tägliches Brot
wieder jedem Einzelnen von uns überlassen können .

Im Anschluß hieran noch eine Bemerkung über eine andere pol !-
tische Streitfrage , über die gleichfalls iro:führe,rde Behauptungen in
dem {wmiurtai Aufruf zu finden sind ES wird dort angedeutet, die
Stadwerwaltung beabsichtige , eine Reihe von HmidwerkZbetriebeu zu
kominunalisieren, so das Bäcker- , das Metzger, und das Baugewerbe.

Mir ist von einer derartigen Absicht der Stadtverwaltung |fcis
jetzt nichts bekannt geworden. Einig ist der Stadtrat in dem Beschluß ,
die öffentliche MilchversorgMg auch nach Aufhebung der Zwangswirt -
schuft aufrecht KU erhalten , nicht als eine Genreindeeinrichtung, sondern
durch Ausbau der schon vor dem Kriege erdichteten Gesellschaft m. b . H .,
an der freilich die Stadt nach wie vor Hauptbeteiligte sein muß. au
der mm aber -ruch die landwirtschaftlichen Genossereschaftsverbände
und die Milchhänds ^ -Genosimschaft beteiligt werden sollten .
Diese Gesellschaft soll allerdings allein berechtigt fem zum Milchbezug
und Milchvertrieb in der Swdt und hiezu ist allerdings die Erlassung
de? fogenaniirten . Kommunalgesetzes " notwendig.

Ob dann in Zukunft etwa auch andere VersorgirngK -Gebiete in
weiter gehenldem Maße in gemcinwirtschaftliche Form gebracht
werden, hängt ganz von der Gestaltung der Verhältnisse ob, insbeson¬
dere davon, ob die rein privatwirtschaftlichen Betriebe in der Lage
fein werden, die Bevölkerung ebenso gut 'und billig zu versorgen, wie
dies von einheitlich organisierten Unternehmen erwartet werden
konnte . Die Handwerker haben es also im Wefentlichen feilist in der
Hand, ihre Jrrtereffeir zu wahren. Sie »veröden aber gut tun , dabei
nicht lediglich am Althergebrachten festzuhalten, sondern sich auch der
Umgestaltung unserer VolkSwirtsckxrft anzupassen , insbesondere durch
genossenschaftlichen Zusammenschluß, wozu ja das Baugewerbe einen
ci fraulichen Anfang gemacht hat.

Um rnrn aber nach dieser Abschweifung auf doS allgemeine kommu «
nalpolitische Gebiet zu unserer außerordentlichen Wirtschaft zurückzu -
kehren , so sehen Sie aus Anlage 5 der Borlage 24 , daß uns die
^ amilieiifiirforge allein im Jahre 1918 mit ' 3 .834,628 Mark belastet
Ijct, teozu noch sonstig« Auslagen aus Anlaß des Kriegs Insbesondere
Zuschüsse zu den Kosten der Milchversorgung) und für außerordent -
Kche einmalige Teuerungszulage in Höhe von 1 .151,020 Mark kom -
men. Zu bemerken rst, daß für diese außerordentliÄien KriegsauS-
caben in der Aufstellung de? RechnungSamtS für den voraussichtlichen
AnlehenSbedarf in 1019 nichts eingesetzt ist, obgleich sie leider iminer
noch andauern . Insbesondere macht auch die Fürsorge für die Krieg? -
Hinterbliebenen der Stadt beträchtlich' Äu»gaben , die , nicht dauernd
auS Sfnlehen bestritten werden können .

Berücksichtigt man, daß durch die Fortdauer dieser unerfreulichen
Bewegrrng der Steigerung der Schulden bei Stillstand oder Minderung
de? Vermögens unser Gemeindevermögen aufgezehrt wird , während
wir gleichzeitig in den nächsten Jahren aus einen beträchtlichen Rück '
gang der Steuerwerte , insbesondere der gewerblichen Kapital - und
BermögenSsteuerwerte gefaßt sein müssen , so ergibt sich leider ein

sehr unerfreulicher Ausblick fiir dir kNnftige
Finanzlage der Stadt .

Nun kommt aber noch» hinzu , daß die Städte heute keineswegs
mehr Herr ihrer Finan .Zlerr sind . Auf der einen Seite sind Reich und
Staat fortgesetzt an der Arbeit , den Gemeinden, ohne sie auch nur z »
fnagen , neue schwere Pflichten aufzuerlegen . Ich erinnere nur an
die sogenannte KriegSwohlfahrtspflege, die Erwerbslofenfürsorge, die
Baukostenzuschüsse , die uns viele Millionen Ausgaben verursachen.
Die Gemeinden werden ferner zu Reick?- und StaaiÄsteuern heran -
gezogen : Kohlensteuer, Umsatzsteuer , obgleich die Steuerbeträge der
Gemeinden wieder durch Gemeindesteuer aufgebracht werden müssen .
Auf der andern Seite nimmt man den Gemeinden ihre eigenen Steu «
er quellen weg oder beschränkt sie in unerträglicher Weise . So beabsich-
tigt das Reich, bei Einführung ei» '.r Kapitälertr .rgHsteuer den Einzel
staaten und Gemeinden das Recht zur Erhebung einer Kapitalrenten -
ftener zu nehmen . Sollte die3 etwa auch auf unsere Kapitalver-
mögenSsteuer Arlwenduitg finden, so würde dies für die Stadt Karls -
ruhe einen Steiierausfall von jährlich über 1,600,000 Mark verur¬
sachen, wozu nocki die Steuerleistung der Stadt von ihrem Kapitalver¬
mögen kommen dürfte , falls auch hierbei für die Gemeinden keine
Steuerfreiheit begründet werden sollte .

Von Wein darf die Gemeinde nur 1 Pfg .. von Bier' nur 0,05 Pfg .
erheben , Beträge die bei den heutigen Preisen ganz lächerlick sind .

Es ist ein unerträglicher Zustand , daß Reich und Staat fortgesetzt
Einbrüche in die Steuereechte der Gemeinden begehen , während diese
natürlich weder da? Reich noch den Staat besteuern dürfen . Es muß
unbedingt gefordert werden, daß Reick, Staat und Gemeinden sick
«»er gegenteiligen Besteuern<1,3 enthalten . Denn He Besteuerung des
einen dnrck den andern bedeu ! ->t nur - Lastenverschiebmig , aber keine
Lastendeckung .

In meinem kurzen Erläutecu . ngS-Aerich: habe ich schon weiter
darauf hingewiesen, daß auck
die St «i » tSnmwälzung neue Lasten für die Stadt

Karlsruhe
mit sich bringt . SS kann ja wohl nicht geleugnet werden, daß die Be -
seitigung der Monarchie und das Berschwiuden der Hofhaltung aus
Karlsruhe für das geistige , gesellschaftliche und mirtschastliche Leben
ernste Verluste mit sich gebracht hat. Leider ist es sehr zweifelhaft,
ol- diese Verluste durch neue Äestalwngcn sobald werden ausgeglichen

werden können . E? handelt sich ja zum Teil um Kulturwerte , die im
Lauf von Jahrhunderten geschaffen wurden . Umso notwendiger ist
es . daß wir uns der daraus unserer Stadt entspringenden Schäden
ltwußt sind und alle Anstrengung machen , sie irgendwie zu ersetzen.

Im Einzelnen möchte ich hier vor Allem daö bisher vom Hof au »
Mitteln der Zivillisie unterhaltene

LandeStheater
etwähnen . Wie schon seine neue Bezeichnug besagt , besteht bei der
Regiertmg die Absicht, das Theater als Landesanstalt zu erhalten und
wir dürfen uns wohl der Hoffnung hingeben , daß auch der Landtag
diese Absicht gutheißt und die Mittel bewilligt, die zur Erhaltung die -
jes bedeutenden badischen Kunstinstituts im Landesinteresse erferder -
lich sind . ES wäre ja wohl kein günstiges Omen, sür die kulturelle
Zukunft unseres Landes, wenn ' die neue LandeSvertetuug ihre Tätig -
keit <rnf dem Gebiete der Kunschflege durck die Zerstörung der ein-
xigen größeren Kunstanstalt eröffnen wollte , die das Land bisher
( durch Vermittlung der Zivilliste) unterhalten hat . Ein Zwang ist
dazu auch vom finanziellen Standpunkt umso weniger gegeben , als
durch sie Aushebung der Zivilliste ganz bedeutende Mittel erspart
werden. Die Stadt j^arlsruhe wird allerdings dabei a-uck selbst mitzu -
wirken und beträchtliche Opser zu bringen haben, da nach Mitteilung
des FinairzministeriumZ nur unter dieser Bedingung Aussicht cnrf Be -
willigung von Mitteln durch den Landtag bestehen soll, lieber die
Höhe des von der St «dt zu leistenden Beitrags schweben noch Verhaud-
lungen. Der Stadtrat ist der Meinung , daß der Stadt Karlsruhe
kein höherer Zuschuß auferlegt werden sollte , als der Stadt Stuttgart ,
d . h . 250 000 Mark. Im Uebrigen solle?, alsbald unter Beteiligung
der Stadt auck Verhandlungen über die Neuordnung der künstlerische»
und wirtschaftlichen Verhältnisse d?s Lande? tl>eaters eingeleitet wer-
fou. EZ ist zu hosten , daß es bei richtiger Lösung dieser Frage ge¬
lingt , auch dos große Defizit deL Landest!,eaters wieder auf eine er¬
trägliche Höhe herubzummdem , was zirnt Vorteil für Staat und
Stadt ist.

Em geschicktes Zusammenwirken zwis .hen Staat und Stadt und
namentlich eine zweckmäßige AnSuütznug der städtischen Räumlich¬
keiten (KonzerthanS, Festhalle, Staütyarten ) ist aber daz« unbedingt
erforderlich.

Aber noch eine Reihe anderer
Fragen a « f dem Gebiete der Kultur , « « d

k? nu sl Pflege ,
die zum Teil schon früher auf ihre Lösung harrten,^ znm Teil neu
aufgetaucht sind , werden in Bälde gelöst werden müssen, Ich nenn«
bor allem die Erhaltung und Benutzung de? Schlosses und seiner Ne»
bengebäude , des Schloßplatzes, des Schloßgartens mit Fasanen garten ,
des Wildparks und Hardtwalds , Auch hierüber sind Verhandlungen
im Gang , die sich auch auf bessere Zugänglichmachung de» Fasrnen .
gartens , bessere Verbindung der Weststadt mit der Oststadt hierdurch
und rnif die Frage der baulichen Erschliessung des zwischen Zirkel und
Karl -Wilhelm-Strosse gelegenen nicht überwaldeten Stücks des Faso-
nengartens sowi ? avs die Erhaltung des Wildparks im Hardtwakd
als Erholungsstätte und Brennstoff-Quelle beziehen .

Ich nenne weiter die Neuordnung des sehr zurückgebliebet « ,
staatlichen SammluugsweseoS , eine Fvrge,^ die gleichfalls von größter
Bedeutung für unsere Stadt ist, deren Lösung nun aber durchs den
Wegfall von allerhand Hindernissen verschiedener sonstiger neugeschas»
fetter Umstände , so vor Allem die Möglichkeit der Vertsertimg vov
Räumlichkeiten des Schlosses dafür , wesentlich erleichtert ist. E»
handelt sich dabei sowohl um die sogenannten vereinigten Samm¬
lungen , wie um die Galerie , deren herrliche Schätze nun endlich
der Allgemeinheit in zweckmäßigerer Weise als bisher erschlösse»
und nutzbar gemacht werden sollten.

Dabei wird auch eine Verständigung über die A&gnenzunn der
von der Stadt gepflegten Sammeltätigkeit zu erstreben sein. M . E.

Museum? und Badischen Dichterarcknvs bedickrt sein .
Mein« Herren ! Es kann kein Zweifel besteben , daß wie unser

gesamtes Vaterland , so besonder ? unsere Stadt Karlsruhe i« einer
kritischen Phase ihrer Entwicklung std>l . Die ernste Sorge um ihr«
Zukunft zwingt uns , alle Momente scharf in? Auge zu fassen die
für ihre Zukunft bestimmend sein werden. Ich darf sie versichern ,
oaß der Stadtrat dies bisher mit aller Umsicht getan hat . So bat
er insbesondere auch alsbald nach Eintritt de? Waffenstillstands sich
den für mrieve Stadt so

wichtigen « erkehrSfrage «
wieder zugewandt und bat zunächst erreicht , daß der Ausbau der
Murgtall 'ahn von Raumünz -ich bis Klosterreichenbach -Freudenstadt
alsbald in Angriff genommen ist . Für den Verkehr nach unsere«
Hafen ist dies bekonnAich von größter Bedeutung Notwendig wird
sein, daß nach Fertigstellung der Strecke durchgehende Züge von KarkS-
ruhe » ach Freudenstadt eingelegt werden.

Sobald die Pfalz wieder zugänglich ist, müssen auch die Ber»
Handlungen über die Erstellung der festen Rheinbriicke wieder aufge-
ncraimen und mit Energie zn Ende geführt werden. Sie soll nicht nur
der dringend gebotenen Erleichterung de - lokalen und Durchgangs-
Verkehrs mit der Pfalz und dem Saar gebiet dienen, sondern auch-
das große Hindernis beseitigen, das die Schiffbrücke der Rheinsthif-
fahrt bietet.

Im Stadtgebiet selbst steht immer noch die endgültige Gestalt«»«
der Staatsbahnanlagen im Westen und Südwest .' « der Stadt offen
lWestbahnhof Mühlburgs . „

Dir Verhandlungen darüber näher« sich aber nach ISjährigsr
Dauer endlich dem Abschluß . Di« s :r ist auch wegen der damit zusam-
mcrhängend . n Erschließung von Industrie - und Baugelände , im
Müdldurger , Griinwinkler und Daxlander Gebiet sowie wegen des
Ausbaue- der Straßenbahn dringend notwendig .

Meine Herren ! Die Staatsumwalzung übt aber nicht nur ihr«
Wirkung auf die wirtschaftliche Lage der Stadt , sondern mich auf ihre
Verfassung. Die ivährend des Krieges verschobenen Erneuerung »»
mahlen, die deinnächsl stattfinden , vollziehen sich lvreits «ms der
Grundlage des gleichen und bedeutend ausgedehnten Wahlrochte,
das nun insbesondere auch den Frauen zusteht . Darüber hin« »»
sind aber auch bereits Beratungen im Gange über die
durchgreifende Sieuordnung der Stiidt e -O r 4 « * « i .
Es stellt dahin , welck>e SeftaU die Selbstverwaltung danach künftig-
hin annehmen wird . Mein Wunsch geht in dieser Beziehung dahin ,
daß unter Beibehaltung der bewährten volkstümlichem Grundlag «
die <SewShrl« stu«g möglichster Kräftigung und BemegungssrethAt
der Veiwaltungsorgai >e> erstreb: wird , ba nur so die rationell «
Gestaltung unserem großen wirtschaftlichen Betriebe , in die sich
immer mehr das Schwergewicht der Geme !ndeverwaltung verschiebt
m?d die in besseren Zeiten hoffentlich auch wieder das feste Rück-
grr.t der stüdt . Finanzen bilden werden , geschaffen werden kann .

Unter allen Umständen aber muß den Städten entsprechend dem
in die neue Swatsversassung 8 A aufgenommenen Grundrecht das
Recht dcr Selbstbestimmung und Selbstverwaltrmg in weiterem Um-
fang als bisher zugestanden werden. Es müßten insbesondere die
zahlreichen Bestimmungen über das Recht der Staatsbehörden zur
Genehmigung von Genterndebeschli !ssen beseitigt «der auf das ab-
solut Notwendige beschränkt werden . Während der Kriegs- und
Revolntions -Wrtschaft ist rwlstub in crner Weise über die Ge -
meinden verftigt wordeu die das Recht der Selbstverwaltung völlig
mißachtet hat . Dies muß mit der Rückkehr friedlicher ZuftänM unbe¬
dingt aufhören . Sonst sehen sich die Städte in ihrem Bestände ernst«
lich bedroht.

Meine Herren ! In einer revolutionären Periode wie wir sie
letzt durchleben, gerät nicht nur alles Alte und Hergebrachte ins
Wanken , auch soeben neu Geschossenes droht alsbald wieder zu stur-
zen . So ist sceben fiir Baden eine neue Verfassung goschnffen, die an
ihrer Spitze unser Land als ieldständigen Bunlcsftaa » bezeick
Schon sind aber Kräfte am Werk, die die Selbständigkeit

Nachbarlandes Wtirttrmdcrg beseitige?, , ei,gti Gunsten des
Vereinig « » «, dem

eine
» Urtt « « »des badischen mit

dergischen Staate
herbeiführen wollen Es ist begreiflich , daß ma 'i in Württen ' berg,
wo man uns schon lange um Unsere Lage am Rhein und unsere
RHoitchäfc» leneidet , fiir diese Gedanken schwärm / uud die jetzig«
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Zeit , da all« deutschen Grenzen «asicher «erreg sind, zur Verwirk¬
lichung betrügen möchte . Weniger verstündlich ist es aber , dag auch
in Baden einzeln « Kreils« unbekümmert um die nachteiligen wirt¬
schaftlichen Folgen , di« eine solche friedliche . Annexion " uns«« ?
Landes durch den größeren Nachbarn für ganz Baden haben muide .
au» einem gewissen Idealismus heraus den Wünschen der Württem-
berge » Cnmpachi « entgegenbringen Ich glaube doch , Badcn wird
sich ein « solche einseitige Aufgab « seiner Selbständigkeit zu Gunsten
eine» einseitigen Nachbars , der iich dadurch zum Herrn unfer -r wert -
« ll«n Wasserstraßen , Wasserkräfte und Eisenbahnen machen möchte,
noch sehr reiflich überleben müssen, ganz abgesehen , »ab wir in der
Gegenwart doch viel drückendere Sorgen und dringendere Aufgaben
haben und die württemibergiischen Verkehrsinteressen sich auf viel
einfacherem und billigerem Wsge durchaus befriedigen lassen»,

Mein « Herren ! Solche und andere Vorgänge Herreisen « n»,
wi « weni « f«st der Boden ist, den wir heute unter den Füßen haben .
Tr bedarf vor allem der Festigung toidurch , das, wieder erträglich «
und friedlich« Beziehungen zwischen unserem Vaterland « und der
Außenwelt , einschließlich unserer zahlreichen erbirt«rten Feinde her»
gestellt werden . Die nächsten Tage werden auch

fiir unsere Stadt und ihre Zukunft
Schicksalvtag «

sei» . Auch wir wollen keinen Frieden , der unser Volk . politisch und
wirtschaftlich der Willkür der feindlichen Mächte preisgibt . Noch
wollen wir aber hoffen , dag unsere Gegner gezwungen werden , vor
unlserem guten Recht Halt zu machen und sich den von ihnen selbst

«nrphatisch proklamierten Grundsätzen der Gerechtigkeit und Frei -
heit und Selbstbestimmung fiir all « Völker auch selbst zu beugen !
Auch dann aber wird die Zeit schwerster Not in der wir leben ,
keineswegs sobald beseitig sein . Diese Not aber gebietet ie :«in
Einzelnen wie auch dem städt. Gemeinwesen vor Allem , sich nach der
so « el kürzer gewordenen Decke zu strecken . So oft tjabc. i süßende
Manner aller Parteien es ausgesprochen daß nur die sittlichen
Kräfte unsere» Volk«» , di« sich in seinen Arbeitsleistungen osfen-
bann müssen , unser verarmtes Land und Volk allmählich aus dem
betrüblichen Tiefstand und Glend unserer Zeit wieder emporführen ^
können. So muß heute jeder deutsche Mann und jede deutsche
Frau es al » höchstes vaterländisches Gebot erkennen, das Höchst«
und Beste an Pflichterfüllung , insbesondre an Arbeit zu leisten .
Di « Gesamtheit soll es sich zur Pflicht machen , auf jede Weise d e
sittliiche Energie zu stärken und zu Woben . Arbeit zu schaffen , ihc
den größten uirlschaftlichen Erfolg zu sichern und alle lrveitskräste
auf der Höhe ihrer Leisningsfähigteit zu erhalten .

Dies muß auch für die Stadtverwaltung die maßgebende Nicht -
liuie »hrer Tiitigtcit sein. Möge sie dabei die Unterstützung der
gesamten Bürgerschaft finden !

Meine Herren ! Wenn dt« groh«n pekuniären Anforderung *,
welche wir in diesem Jahr « des traurigsten Unglücks an unsere
Mitbürger stellen müssen, in diesem Sinne Verwendung finden und
ihre Wirkung üben , dann dürfen wir hoffen , in den kommenden
Jahren allmählich wieder zu erfreulicheren Ausblicken in unsere
Zukunft zu gelangen .

Damit bitte ich um Annahme der Anträge des Stadtrats .
Stadt ». - Vors . Kruft Frey (Dem .)

führt« zu den« Voranschlag aus , so schwer die Erhöhung de : Um-
läge heut« sei, so dürfe man sich doch mcht mit dem Eedarrk -n ab-
finden , daß damit der höchste Umlagefbrnd erreicht sei. Unzweifelhaft
würde im kommenden Hahr eine abermalige Umlageerhöhnng und
wahrscheinlich in derselben Höhe erfolgen . Eine Täuschung darüber
sei gefährlich . Leider sehen wir auch heute noch nicht überall den
Willen zur Arbeit und leider müssen wir in dieser ernsten Zeit statt
Zusammenschluß aller Kräfte Zersplitterung und Selbstzersleischung
erleben . Glücklicherweise find wir von den schlimmsten Erscheinen -
#en , so dem Bürgerkrieg , verschont geblieben . Lohnende Arbeit sei
erstrebenswert , durch Kommunalisierüng oder Sozialisierung sei nichts
zu machen, nicht einmal für die Milch tonn - Redner für die Kommuna¬
lisierung sprechen Die Hauptsache Jet, daß genügend Milch in die
Stadt komme . Gewerbe und Handwerk sollten durch die Stadt ge-
stützt werden . In seinen weiteren Ausführungen zoll!« Stadtv .
V. Frey dem Oberbürgermeister » den drei Bürgermeistern , dem Stadt -
rat und der städtischen Beamten - und Arbeiterschaft Anerkennung für
die geleistete Arbeit . Namen ? der Karlsruher Bürgerichaft darf
ich ihnen allen herzlichen Dank ausspreche » und hier auch die Lehrer¬
schaft und die Mitbürger und Mitbürgerinnen einschließen , die in
uneigennütziger Weise während der KricgSzeit und vielfach auch jetzt
noch sich in den Dienst der Allgemeinheit gestellt haben . Ihnen allen
unser herzlichster Dank ! (Beifall und Zustimmung .)

Bon unserer städtischen Landwirtschaft
hätten wir gerne etwas mehr gehört . Im Voranschlag ist nur ver -
zeichnet , daß der Klosterhvf ein kleines Erträgnis abgeworben hat .
Die übrigen landwirtschaftlichen Betriebe erfordern Zuschüsse. Es
wäre erwünscht , daß wir etwas Einblick in die städtischen landwirt -
schaftlichen Betriebe bekämen .

Für das Theater sollen wir 820 000 JL im Jahr beisteuern . Dies
»st ein « gewaltige Summe . Es werden uns da
Lasten zugemutet , die wir nicht trage » könne «.

Di « Stadtverwaltung sollte in dieser Frage recht vorsichtig sein. Es' ist mir zu Ohren gekommen , die Stadt Karlsruhe sollte das Theater -
»ebäude übernehmen . Das sollte sie nicht tun ; sie sollte es sich auch
nicht schenken lassen.

Für die Echnlen
Aeben wir 43 Millionen aus . Dieser sehr bedeutende Betrag wird
«ute Früchte tragen , denn für unsere Jugend ist nichts zu viel .

Zu der Neugestaltung des Gemeindegefetzes wünsche ich ein« grö¬
bere Bewegungsfreiheit auch für den Bürger -russchuß . Einer Ver¬
einigung von Baden mti Württemberg wird Karlsruhe nicht zustim -
« en können . Wir gehen in ein« neue Zeit . „ Fidelitas " ist der Wahl¬
spruch unseres städtischen Wappens . Treue und Pflichtbewußtsein
möge der Wahlspruch fern für die Zukunft . (Beifall .)

Stadt ». Schwerdt (Sozb . ) :
RamenS meiner Fraktion kann ich erklären , daß wir dem Siran -

ttfe « zustimmen . Zu der Frage der Verschmelzung Badens mit Würt .
ttmberg hat unsere Fraktion noch keine Stellung genommen . Ich kann
mich deshalb dazu nicht äußern . Für die Arbeiterschaft kann ich die
Versicherung abgeben , daß sie, sind erst einmal wieder Lebensmittel
und Rohstoffe in genügendem Maße vorhanden , ihre belle Kraft für
den -Wiederaufbau einsetzen wird . Seute fehlt uns jener Reservefond ,
zu dessen Gründung der verstorbene Stadtrat Kolb seiner Zeit in
guten Tagen aufgefordert hat . Damals wurde fein Vorschlag ver -
lacht. Heute wären wir um einen solchen Reservefond froh , denn er
könnte unS gute Dienste leisten . • Sehr bedauerlich ist es , daß daß
RahruNigSmittelamt für di- ausländischen Lebensmittel so hohe Preise
festgesetzt hat . Den Minderbemittelten ist es dadurch unmöglich , diese
Lebensmittel zu kaufen . Nicht minder bedauerlich ist, daß den an der
Kriegs speisung beteiligten Personen noch Kartoffelmarken abgenom -
« en werden .

Zur Wohnungsnot
s»llte schärfer vorgegangen werden . Die Regierung sollte rqMchts -
loc die Militiirbehjrden a»o de » Privatwohnungen entfernen und
die Stadtverwaltung sollte in Villen und große » Wohnungen . die
»ur von zwei bis drei Personen bewohnt werden , neue Wohmmgs -
gel«»enh« it schaffen.

In seinen weiteren Ausführung «» regte der Redner eine Ver¬
einfachung de » verwaltungssqstems an und bedauerte , daß man
auf dem Rathaus vom Geist der neuen Zeit noch nichts merk« . Er
begrüßt « die Einheitsschule und bat in der Gewährung der Lehr¬
mittelfreiheit nicht so engherzig vorzugehen . Einer weiteren St «i»
e«r» »« der Krankenhausgebühren werde die lozd. Fraktion nicht zu -
stimmen , viel z» hoch seien die Ei »tritt »r«is? fiir de» StaStgarte »und für die Bäder . Dem Dank an die städtischen Beamte » undArbeiter schloß sich der Redner an .

Stadt » . Rebma » « (Sem .)
befaßte sich mit der Finanzwirtschast der Städte . Reich und Ei » z ?l-
staaten greife » überall ein . sodaß die G«m«iniden das Nachsehen Habel .
SHti« Regel im» ist hierin dringend notwendig . Wenn die Städte nichtcm« s« gesunde g >n«nz» irtschaft betriehen hätten , wären sie über
diese schlimmen Zeiten nicht hinweggekommen Die Aufhebung der
Zwangswirtschaft ward nur m»t Vorsicht durchgeführt werden können.

In unserer Elektrizitäts -V« rsorg «ng zeigten sich jetzt die großenVorteile der Wasserkraft-Elektrizität gegenüber der Kohlen -Elekirt

zweiten Großllaat , wie Bayern will , der einen Keil in unsere Reichs -
einholt treiben kann Baden hat zudem in den 100 J -chren seines
Bestehens sich das Recht der Selbständigkeit erworben .

Auf Schulfragen übersehend wünschte der Redner , daß in der
Schule wieder mehr Ruhe einziehe .

Die Schwierigkeiten in der Einheitsschule sind derart groß , daß
heut « niemand eine Lösung - findet . Die Dragonerkaserrre würde sich
sehr gut für eine Schule eignen . In der Thcaterfrage scheint mir
der Herr Oberbürgermeister den richtigen Standpunkt einzunehmen .
Erfreulicherweise find Wildpark und ?? as« ne»garte » dem allgemeinen
Besuch freigegeben . Man mutz aber wünschen , daß sich die Jugend
dort , wie im Hardtwald gesittet aufführt und leine Verwüstungen
anrichtet .

In feinen Schlußworten warf der Redner einen Rückblick auf die
Entwicklung der Stadt Karlsruhe . Er gedacht? dabei Großherzog
Friedrichs I . , des Schöpfers der Karlsruher Kunst und betonte , daß
neben dem Fürstenhaus die Bürgerschaft aus eigen stier Kraft mit
Unterstützung des Staate ? iich zn feiner heutigen Blüte emporge¬
schwungen habe . Heute stünden wir am Ende einer Zeitepoche in
der Entwicklung der Stadt , mözen diejenigen , die künftig die Geschicke
leiten durch die Tat beweisen , daß ihnen derselbe Bürgersinn eigen
ist, der bisber der Stadt Karlsruhe zur Entwicklung verhelfen hat .
Mit diesem Wunsche schloß Stadtv . Rebmann seine Ausführungen .

Hier wurde um 9 Uhr die Beratung abgebrochen . Fortsetzung
der Voranschlagsberatung : Dienstag , den 6. Mai nachmittags 4 Uhr.
> 1*—!— '"P 'l - ... . - ' > »» , I . ' - i

Aus Waden .
# Jtarlmche , 4 . Mai . Die Presseabts '

.l «»» der badischen Regie¬
rung . welche dem Ministerium angegliedert ist, hat am 2. Mai ihre
Tätigkeit auf erweiterter Grundlage aufgenommen . Es obliegt ihr
die Aufgabe , der Regierung di « Stellungnahme der Zeitungen des
badischen Landes zu den politischen , wirtschaftlichen und sonstigen
Fragen der Gegenwart in tunlichst lückenloser Form zu übermitteln .
Zugleich soll si« den Presseorganen aller Parteirichtungen die Mög -
lichkeit gewähren , sich jederzeit an die Presseabteilung zwecks Aus -
kunfts «rt «ilung und Anfügen wenden zu können .

Abschluß der Aaseinauders . tznna mit de « Groß »
herzoglichen Hause .

Karlsruhe , 6. Mai . Am 3. Mai traten beim Notariat II in
Karlsruhe die Herren Präsident v. Eiigellierg als Bevollmächtigter
des Großherzogs Friedrich von Baden , der Großherzogin Hilda und
t« r Großherzogin Luise, Freiherr von Räcknitz als Bevollmächtigter
deS Prinzen und der Prinzessin Max von Baden , Minister a . D . Dr .
Hübsch als Pfleger der Prinzessin Maria Alexandra und Ministerial¬
direktor Dnffner als Pfleger i« 3 Prinzen Berthold , ferner die Her -
zen Staatspräsident Geiß , Finanzminifter Dr . Wirth und Dtrnift «rial -
rat Sammet als Vertreter der bad 'fchen Staateregierung zum Zweck«
des Abschlusses des Vertrags zwischen dem badischen Staat und dem
vormaligen Großhcrzoglichen Haus ? über die Auseinandersetzung be >
zvglich des Eigentums am Dsmäuenver mögen zusammen . Um die
Mittagsstunde wurde der Bertrag von sämtlichen genannten Herren
unterzeichnet ; er tritt sofort in Kraft . Die Auseinandersetzung zw»'
fchen dem badischen Staat und dem früheren landesherrlichen Haufe
ist damit aligeschlossen .

Der Tarifvertrag mit den bad. Eisenbahnarbeitern
vor dem Haitshaltauoschnß .

# Karlsruhe , 6 . Mai . Der Haushaltousschuß des badischen Land -
tags hielt gestern nachmittag eine Sitzung ab , in welcher von dem
Finanzminister Dr . Wirth der zwischen der Generaldirektion uns
dem bad . Eisenbahnerverband sowie dem Verband des deutschen Ver -
kehrspersonals (Gau Baden ) abgeschlossene Tarifvertrag vorgelegt
wurde .

Dieser Tarifvertrag bringt für di« Arbeiter nicht nur eine an -
sehnliche Lohnerhöhung , sondern auch « ine Reihe von Verbesserungen
auf sozialem Gebiet . Der Tarifvertrag gilt vorläufig auf 1 Jahr mit
Wirkung vom 1. März , ab und kann jährlich verlängert werden bei
beiderseitiMm dreimonatlichem Kündigungsrecht . Bei der Beratung
des Taris iburde nicht verschwiegen , daß damit eine neue schwere Be -
lastung unserer Staatssinanzen verbunden ist, die auf 44 Millionen
Mark jährlich geschätzt wird und wofür eine Deckung nicht vorhanden
ist. Dies« Mehrausgabe muß also wieder auf Anleihe übernommen
werden und es ist noch nicht abzusehen , wohin wir mit dieser Schul -
denwirtschaft treiben .

Der Haushaltausschuß wird zu dem Tarif erst Stellung uehm «n
können , wenn derselbe in den einzelnen Fraktionen durchbefprochen
ist. Dies soll mit aller Beschleunigung gesch«hen .

Der Finanzminister und der Generaldirektor gaben dann noiy
Auskunft über die Verhandlungen wegen Uebernahme der Eisen »
bahne» auf das Reich. Diese kann nur im Vertragsweg « erfolgen
und die Regierung verspricht alles zu tun , um die besonderen
badischen Interessen auf das nachdrücklichste zu wehren , insbesondere
soll das Recht der Verwendung des bad . Beamten - unh Arbeiter ?« -
sonals im Lande sowi « die Errichtung einer bad . Eeweraldirektio » in
Karlsruhe verlangt werden . — Heute Dienstag nachmittag wird der
Haushaltausschuß seine Beratungen fortsetzen .

Kadifche Chronik .
cZz Rastatt , 6 . Mai . Der Orden Pour le Merite wurde in den

fetzten Tagen nach mancherlei Wechfelfällen Herrn Oberstleutnanr
Kaether , vor d«m Kriege beim Füsilierregiment Nr . 40 hier , zuletzt
Kommandeur des Res .- Inf .-Regts . 23!», zugestellt . Dieser höchste
Kriegsorden war Herrn Oberstleutnant Kaether durch A .K .O . vom
8. 11. 18, also am Tage vor der Abreise des Kaisers nach Holland ,
verliehen worden . In d«n Umsturztagen gingen jedoch Orden und
Verleihungsurkunde verloren . Erst anfangs März erhielt der Be -
liehene überhaupt Kenntnis von der ihm zuteil gewordenen Aus -
Zeichnung, als er von der Generalordenskommission in Berlin ein
Schema übersandt erhielt , auf dem er die Aushändigung des Ordens
bescheinigen sollte . Da dvse Bescheinigung nicht erfolgen konnte ,
wurde jetzt Herrn Oberstleutnant Kaether ein neuer Pour l« Merite
und eine Zweitschrift der Verleihungsurkunde übersandt .

X Münzesheim b. Bruchsal , g. Mai . Ein schwerer Rautübersall
hat sich in einer der letzten Rächte hier ereignet . Bald nach Mitter -
nacht wurde der Landwirt Heinrich Schüle aus dem Schlafe geweckt '
Vor ihm standen vier vermummt « Gestalt «» . Die Einbrecher bedroh-
ten den Landwirt und sein« Frau mit Messer und Revolv «r und
erpresjte» von ihm bares Geld in Höh« von 1300 JC . Mihr«nd der
Ausführung des Raubes hielten drei bis vi« r andere Burschen , n>
Hofe Wache .

£5 Heidelberg , 6. Mai . Beim Aufspringen auf einen in Fahrt
nach Eppelheim befindlichen Straßenbahnwagen stürzt « der 41jähr .
Landwirt Gustav Ge»b«r aus Mückenloch ab und wurd « vom An -
Hängewagen ttbersahre ». Dabei wurde das link « Bein unterhalb des
Knies völlig abgetrennt . Das rechte Bein wurde derart verletzt , daß
es abgenomm «» werden mußt « . — Wie das ..Heidelb . Tagbl .

" berich -
tet , wurden in einem Lager d«r Militärverwaltung 1001! Zentner
Fett gefunden . Di « War « ist zum Teil schon stark mit Schimmel be-
haftet . Offenbar ist das Fett unterschlagen worden und sollte im
W ^ e des Schleichhandels abgesetzt werd « n .

X Lingen -Hihentwiel , 6. Mai . Im Schaffhaus «? Dahnhof wurde
ein Pagasier orrhastet , dir goldene Uhren im Werte von 4? 000 Fr .

M ' ttagblatt . Dienstag , den S. Mai ISIS . Ur . 2 (W
—- ■'

über die Grenze schmn.zgeln wollte und der deutsches Gcld »«

t* ra 16X0 Mark bei sich tru « . Jüngst ist auch ein Lokomo
der schweizerischen Bundesbahn , der mit den badischen Perlt »11

fuhr , beim Schmuggeln ertappt worden .
= F »rtwangen , 5. Mai . Eine Bollversammlung ^

»ates nahm einstimmig eine Entschließung an , in der ein voul
Verbot des Fremdenverkehrs ( Kurgäste ) gefordert wird .

Jahresbericht des Badischen Schwarzwaldv -rt'

— Freiborg . 5. Mai Für die am nächsten Sonntag j|t
findende Hauptausschußsitzung und zugleich Ha »ptver >aniw otlW
Bad . Schwarzwaldvereins hat die Vereinsleitung den ^ $
ausgearbeitet , der jetzt erschienen ist. In ihm wrvd ausgel
das Unglück , welches über Deutschland durch den ungiinfirg «» «»
ausgang hereingebrochen ist, auch auf den Sck?warzwalrv ^ ^ M
wirbsn wird , der sich wirtschaftlich Einschränkungen mana ^
wird auferlegen müssen . Immerhin hofft de, Verein se >»« '

^ >
in weitestem Umfang wieder aufnehmen zu können . Dazu9 * ^
allem die Wiederinstandsetzung sowie Ergänzung der Wegwar
und Wegweiser , der Erneuerung der Sä >utzhütten . Aus ^ ?>

»»-
Ruhebänke usw . und die Wiederherstellung der Woge , « ru

Schutzgeländer . Als eine weitere dringende Aufgabe steht ^
die Crrichtuna vsn Jiigendherbergen an , durch die dafür ^ tt*
soll, daß die Jugend zur Freud « an der Natur erzogen , aber . y
oder reich , draußen llnterninft und Uebernachtgelegen ^ t p ^ gi»

neuen Bahnprojekten , wi « der Schauinslandbcchn , der
der Elztalbahn . der Bahnverbindung Titisee —St .Blasien . l
Kraftwagen - und schließlich auch dem Luftverkehr seine volle »

samkeit zuwenden . Der Bericht teilt dann weiter mit , da« £
rich -Luis ?niurm auf dem Feldberg wieder völlig dem Mm
»erfaßbar ist. Da « bedeutend « Werk „Pflanzenleben im Schw*

^
konnte i «f» l?e der S <hwierigkeiten in der Drucklegung noch
Oeffentlichkeit zugänglich gemacht werden . Di « Frnanzen des
waldvsreins sind günstige .

Ans der Kandeshauptstadt .
Karlsruh « , den ^

^
( t) Die KleinverkaufSpreise für die ausländische » s«?

find , wir swtlich darauf hingewiesen wird , so niedrig wi«
zusetzen. Die Komrnunalvecbände dürfen lediglich ihre
berechnen ; sofern sie mit der ihrer W - isung entsprechenden ^
»eilung an die Kleinhändler den Großhandel betrauen , dacs
höh«« Vergüwng bewilli, ?t » erden , als wenn di^ Unters ^ >»>

durch den Kmnmunalv «rband selbst : rfolgen würde . Di « Klc ^ ^
Zuschläge dürften beim Speck 30 Pfg . für das Pfund , bei SX*»'

^
für das Pfund nicht übersteige » . Hinsichtlich deS FetteS hat
stelle für Speisefette bestimmt , daß der innerhalb der Spanw
dem EinstaiidSpreiS ab Großlage : der Reichsstelle und dem
kaufspreis liegende Gesamtzuschlag nicht höher sein darf , - a
Berkauf von Margarine . k

O Vermögensverzeichnisse . Zur Zeit werden den AVA
je tc«

tigen Vordrucke zn den Vermögensverzeichnissen zugestellt ,
der Verordnung der Reichsregierung ^vom 18. Januar 1ö1 - ° .^
werden müssen . Danach muß zwar grundsätzlich jede ' flff
Vermögen im Sinne des Besitzsteuergesetzes b«sitzt, ein ^ I«
mögensverzeichnis aufstellen ; aber es w« rd«n vermutlim ^
Personen , die nur ein Vermögen von geringer Höhe best ? ^
Verzeichnisse eingefordert . Das Reichsfinanzministerium ha > K?
als unbedenklich bezeichnet , daß Personen , deren steuerba
mögen den Betag von etwa 10 0000 Mark nicht übersteigt
druck für das Vermögensverzeichnis nicht ausfüllen . ^ f«i*-
müssen die Verzeichnisse bis zum 31. Mai d. Z . aufgei "
Wann und bei welcher Behörde si« einzureichen find, wir
bestimmt werden . , ^

<g Die RolkStirck' liche Bereinigung verftanstalret am
6. Äi , abends 8 Uhr , in der Christuskirche einen ^
für unfeve kriegsgefangenen Brüder . Der Hofkirckx' ?! ^ yP
tung von Dr . Poppen bringt ein « Reihe entsprechender
Vortrag . (Siehe Inserat .) ____ _ _ _ _

Baden im Film .
# Karlsruhe , 5. Mai . Die Deutsche Lichtbild «^ »

gemeinnütziges Unternehmen , das von einer größeren Lav »
%e iU 'r (

.er Organisationen , darunter auch dem Bund Deutscher ^ >rl̂
vereine , gegründet ist bezw. unterstützt wird , hat sich die twy n9 ^' ufyabe gestellt , deutsche Art und deutsche Sitte , die n^ L
deutschen Handels und der deutschen Industrie sowie die
unsres deutschen Lande ? im Film aufgenommen und
Oeff «ntlichkeit , naturgemäß auch der des Ausland «? , r
führen . Unser Heimatland Baden hat an diesem Unteniev .
ganz besonderes wirtschaftliches Interesse , da diese ff1' "1 . . tv(K
selbstverständlich für die Steigerung de? Aremdenverkebr »
lichcs Moment bilden und wohl kaum irgendwo der Frem
von so außerordentlich großer Bedeiitung für da? gesamt *:

jZ
liche Leben ist, als gerade bei un ». So ist es selbstverstanv " rr
der badische Landesverband zur Hebung des Fremden ''« ^
diese Angelegenheit hervorragend interessiert und der öcu' 1

^ jtgP
bildgesellschaft Förderung an gedeihen läßt , soweit ihm d?es
möglich ist.

Zu gestern , Sonntag , vormittag hatte der Verkeho ' !̂ ^ ^ f .
« che im Auftrage deS Landesverbandes die Mitglieder ®
bandeS , ferner Vertreter der Staatsbehörden , der Presseu '

f
vr

einflußreiche Kreise in das hiesige Refidenztheater eing« .hi
dort durch Vermittlung des Herrn Otto Kasper eine
über Badens Naturschönheiten und Badens Industrie »no ,
fleiß gefertigten Films zu zeigen . Herr Stadtrat Ostertag
einleitend ein« kurze Uebersicht über die Zwecke und 3 >k > ge>> ^
schen Lichtbildgesellsck'afit und betonte , haß es sich in- - - - - - sr , ss. rinrm seierster Linie um Vorbereitungen bandle , die zu einem
unseres wirtschaftlichen LrbenS dienlich sein werden ,
timist genug , zu glauben , daß nach diesem furchtbaren ^ 9^
endlich wieder eine Annäherung der Völker folgt , di« auo > a,
denverkehr wiederum neue Bahnen öffnen wird . a **a$ Mtt-Es schlos : sich hieran die Vorführung einer großen ^ .
licher Kichtbild - Aufnahnien von Donaueschingen ,
Baden - Baden , Billingen usw . . die sämtlich die Ratursro .̂ jiel? ^
vadischen Landes in bester Art schilderten und bei
breitung ohne Zweifel dazu dienen werden , auch dem 0^

- Act $
werbefleiß , der Industrie und dem Handel , wie der «an » ĥje«
Sitte unseres badischen Volkes neu « Achtung und m?
weitestem Kreise zu verschaffen . Jfi *

Bemerkt sei hierzu noch , daß der Verkehrsverein «jr \ hp
l iche Lichtbilder auch von Badens Hauptstadt oorbereitk , )üt v
se ' nerzertige Vorführung Herr Kasp- r ebenfalls sein Th «»
sügung gestellt hat .

Bekanntmachung .
Di « Herren Mitglieder des Bürg «r «»sich»sses beehre gttt f

Fortsetzung der Beratung des Voranschlags für 1919 ^
ledigung des Restes der Tagesordnung für die heutige » »

^
morgen , Dienstag , de« L. Mai d. Zs ., « achmittag ^

in den großen Rathaussaal einzuladen .
Karlsruh « , den S. Mai ISIS .

Der OtertSr ^e rm e^ »«».

d« neue wohlsflftfteckende
Abführmittel

überall «rhälMichl
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Ll -okei - 8aal äer ? vs ^ ksl ! o Karlsruhe .
Samstag , den 10 . Mai 1919 , abends 8 Uhr :

Zweiter Kompositions -Abend

Arthur Kusterer.
M i t w irkende -

Sa .litz fSopran ), Ottomar Voigt , Franz Dolezel
cel o) und da ? Sommer (Viola ). Ernst Meyer (Violin -

Orchester des Bad. Landestheaters .
Leitung : der Komponist .

Quintett für 2 Violinen . Viola , Violincello una Klavier ,
r . „ A -dur (Uraufführung )

Gesänge für holie Stimme mit Orchesterbeglel 'ungSimonie In c -moll kür Kroßes Orchester ( Uraufführung )er Feurieh - KonzerlHiijrel ist aus dem Lager Odeon - Haus ,KalserstraBe . hier .
zuu5-~ i. • 2 —. 2.— U. 1.50 Mk. im Vorverkauf in der•wusikalienhandlune Frlia ; MUller , Kaiserstraße (Tel . 388 )

und an der Abendkasse von 7 Uhr an . 749

Chriftuskirche .
•cttötaji . de« ß. Mai . abends 8 u « r :

^ "
Jeoiiegöienl !ör ö. Kriegsgefangenen

Mitwirkung von Dr . H. M. Poppen

Dem « rhrmaliz . bad .

Prini Karl - llrszonrr
Karlsriche .

und feinem Sirchenchor .
EvLNkclNllirS Parramt :

oe«. Rodde . 7590
t

iniiunüiullWi
®,ta Z ' "Jen 9 . Mal1919 , abends 7.8 Uhrtm » . * ' " VN ». Dl

2 Eintr * chti «saal

Konzert
T. ^ irkende i ^ err Pfani Schwerdt ,
Vere -

r Vom Landestheater Karlsruhe , das
einsorchester ; musikalische Leitung :
er r Musikdirektor Theodor Münz .

V „ e : l . II . Sinfonie in D-Dur
Arte des „Tainino "
ics Bildnis ist be »SgWföJSSitf

ZaubS^ H^ auborflöte , ,.D"ada »ehön " von Yf\ A . Mozart ; 8 . Sere -
Mozart - i z}ve ' kleine Orchester von W. A .
»Der p ' * Arie des „Max" aus der Oner :
\ On^ '^ hütz " von Carl Maria v . Weber ;
v . \VebTr zu 0beron von Cari Maria

Bliediki ,
tL,nur Reifen Vorzeigen der Mit¬

karten Wphtnftt ^ Usder werden Eintritts -
den hl« . bes ebr ;inkter Zahl für Mk . 2.— in
&m fi !,iöi8en Musikalienhandlungen , sowieleingang verabfolgt , 7199

Der Vorstand .

T Bond der Helferinnen

Vortrag * PniorHellpacIi
(5

"^as schwer erziehbare Kind"
e'nde ]; a ns _Biücherstr . Samstag 4 U.

X' -Jedermann willknmmp .n I 7521

TiV — .rtuun m uaiu . com -
;w-

*
Samsn

e - -T0 Stef
|^ «£f tr ' 74 Hth .,

Saal Vier Jahreszeiten

j . Hebelstraße .° * * er «ta S(, den 8 . Mal 1919 ,
U abends '„8 Uhr :
■

j
' isabeth üoriti

fc
" ' - Schwanzara

Sonaten -Abend .
Kan .• n ru Mit. 4 .— u. z.— in deriien-

Fritz Müller ße.str . I'280 j

Unterricht
stH 1t ry
WjWftlt Ja » , J !" ' 111' ! " ' »' . Jfonoerfat . und
rc «ti . _ 14 IrtnnM '. f,. F ot Kriegsausbruch lange

«
" ' brerin in Frankreich in ersten^ rrscht .

- « ° r und die Sprache vollkommen
^ r1 , ^ Ojrcr ,

Sprache vollkommen
312494

S » i»erstrabe 48.

^ anz - Unierrich !
hd.M (in r -

fc . nd . lfi ( r ' £ * •* 7> M « i. findet neuer .
^ b » , .^ ' ttwô Anmeldungen ie -

IXlir ©amStna abend von" "o ' lexittat, "
in? 2? Sto Jt

' 1 8ro " «"

ngSvoll
U18H08

* . D K « r srche .

<
®

n7 *?
ard äsfairsfln a

Ende 10 Ubr .

Mittwoch ab«« » ? /. » »!
Zusammen Kun . t
im » Ott»»« » , u de»

2D6t

Colosseum .
Osfiapial von

Danoi 't Baurrntheater .
Oitrslag . den S . Mci I?»

, ,Ewig Dein "
Schwank in einem Akt
von Neal und Ferner und

„ I . Klasse "
Sehwank in einem Akt

von Ludwig Thoma .
Anfani 8 Uhr Ende räch

10 Uhr. 7359

Mjer - KIiWil
f . Sicherh .- ?lvp . w . liaar -
'charf aeichliff. Stck. inj .

flniievlir . :: t . Vnti.

fcj -jiye Miacuen
ungefähr 12 Jahre alt .da» am Sonntag abend'Ii nach g Ubr in Durlach
am Bahnhof In dt « Elek-
irische gestiegen biSDnr -
lachertor . an der Platt -
form neben der Dame
» and . wird gebeten , die
«>iei >»»tanve mit Inhalt
Papiergeld am Kund »
biiro abzugeben . B2Q88V

Mm
der am Sonntag abend

in ? ium ' ' . nach 9 Ubr' in l . .
en bi » Dur

lach Bahnhof in die Eick-
trifche gestiegen bi » Dur -
lachertor , stand an der

lattform am Sd ■
Plav u . Hatte ein Äübchen
und 2 Mädchen bei sich ,wird von der Dame , die
vor ibm stand, gebeten ,sein « Adrelf « loegen

. Sie -

, Äad . Presse " abzugeben .
Diejenige Frnu

von der Lniienstrafte . die
den Psan » srhein für ein
.«Hcibdifti gesund. . looUc
denselben flafanenstraste
abgeben . S32 ">0^fi

Verloren !
?lm 2. Mal 19in auf der
ftabrt von Karlsruhe
PbillvvSbiira mit Zug
12 " Ubr ab « ' ruhe , ging
iAniuc Vrief « » »» «
mit 100 Mark Inhalt .Brot - und Freimarken
verloren .

Gegen gute Nelobnnng
ahzuacben u . ?? r . 4625«
n der Bad . Vreffe .

in Meiling zwischen Dur -

Bruch ?« ! ver ' oren
Der ehrl . Binder ws r̂d
^ebeten , dcnieib . gea . Be >
lobnuna » kademieltr . .1!
vart . abzugeben . B2M )12

Verloren
Sonntag nachmittag von
Nenrent bi ? Tchiihen -
baus eine
mit Krankenschein . Der
ehrliche Minder wird ge -
beten , seine Adresse an
Karl R « ael , Melsch -
neureut , Hauvtstr . M,
zu senden . B2r.wm

Heute morgen wurde in
der Zäbringcrstr . »S ein
aibroNtHollfii - 3n

*
828

Derjenige wurde mir be >
kannt gemacht. Abzuaeb .bei Weil, , Samenbandlg .,anderns . An», gem . wird .

erbprinzdiele1
Abends punkt 8 Uhr — Kailerltr . — Telefon 977.

Unbändige Heiterkeit Jubel u . Stim¬
mung herrfchen beim Auftreten von

NORBERT STEIN
Deutrchlands berter und erfolgrcichfler Blit' dlchter .
Ein Genie ! - Ein Witzbold ! - Ein Spötter !

Dazu das abwechslungsreiche Programm .

W Salon - Sümmangs - OrcUßsfer .Za ^ e !
" Bß 'J !

Sichern Sie fleh rechtzeitig Plätze . 7ö25
Ab Dienstag , den 6. Mai . täglich nachm . 5 Uhr :

5 lll « p . Tfia bei Konzert und
Wlss i SSiß G '.vianJT «; -Elnlarjcn .

Tee , Bohnenkaffee , Schokolade , Eis . Kuchen etc . alles la .
Eintritt Frei !

Im Caf6 Erbprinz täglich nachm . von 4' /«—6' .'« Uhr
abends 8—11 Uhr

L © gl ETI © , die BCan © rae .

WienerCafe ^ ,Central '
omSHü̂ Ekinlodz, ^

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie ,
Schönschreiben,
Rundschrift ^
erteil « bei fifneTIcr und
« riindSicker A« bb !ldnu ,und mäsiigen Preisen

Lehrer Staufr ,
aronnenftr . 15, in .

ging - durch d . Kiitertor

ute CbhencL
XiQPScT

W

Herrenslraße 11.

klnder
Hervorragendes sensationelles Drama

in O Akten.
In den Haupt :ollen ;

Die beliebten nordischen Darsteiler
sowie

1 Fünf küoine Sonnenkinder . \

Konkurrenzlose Musikillustratlonen
abgeführt vom 7495

Künstler-Quintett Freudig.
— Aus dem >liisikproirramni —
Ouvertüre zu „ Athalia" . Mendeiaohn
Homanze cßlSbres . . . Kahnt
Menuett I L . Boccherini
Ouvertüre zum Trauerspiel

„Hamlet ' E . Bach
Finale aus derOper Ariele E . Bach
Symphonie in H-moll . Schubert
A petits pas . . . . Ludessi
Danza della Ore . . . Ponchielli

iMiafe 1# »

fieid -Loticrle
I Treffer i . t>8n«t . Fail «
20000 Mk .

1. Hauptgewinn
15000 m .
zus . 2264 Geldiew

u . I PrÄmie A405
37000 Mk .
Losa je 1 Mk. Porto u.
Liate 45 Pfn . empi.

Lottorie-Untern.
J . Stürmer .
Mannheim 91,1
Karlsruhe : Fr. Pechsr ,
Zirkel 30 ; Cari CöU,
Hebelstrasse III 15.

Damenhüte
werden fdbtcf u . Bttt . an¬
gefertigt . alte Sacb . vcr -
wendet . Normen . Btu -
mon i !. Bänder in aroii .
» uSwabl . M - s

L . Weber .
Märjriemi .

• tf > !# >■

Geschäfts - Verlegung .
Den hiesigen Einwohnern , meiner werten Nachbar¬

schaft zur gefl . Kenntnis , daß ich mein Geschäft von
Kaiserstraße 39a nach

Kaiserstraße 70
( früher Klst ) am Marktplatz

verlegt habe . Hochachtungsvoll 7589

Fritz Baier n Konditorei □ Kaffee
am Marktplatz . Telephon 797 .

»»-- » > » ■■ ■ ■ ■»! MI » ' ' II III —

Carl Dörr 5 ^^ Holz? «nS Mlenfian &afig ^

B &ro Deger .feidslr 13. Lager RarglsrL ' atml ' Of. ZSmraerstr
Telephon Nr. 499 .

. . . . Meiner Worten Kundschaft teile ich hierdurch mit, daßich die von wir seit 18&4 betriebene

Hotz - u . KCohlenhandfung
am 1. Mai d . J . auf meinen Sohn Karl Dürr übertragen habe .Ich danke für das Vertrauen , das mir entgegengebrachtwurde und bitte , dasselbe auch auf meinen Sonn übertragenzu wollen . Hochachtungsvoll

BLorl Dürr .
im> /

Ku, .nsciiJuE
tmrtscliafl

»cbitlwijn AuftrÄ* e
~"

zu
"Bitten . Ich werdeallen wünschen nach Möglichkeit gerecht zu werden .

Hochachtungsvoll

arl Dürr .

M

Für einen Schüler der
Unterfekunda wird ge -
wisseiiliaster

NachHilse - MmiHt
in Deutsch und Mathe -
matik ges cht . Angebote
mit Preisaua . unter Nr .
M4 an die Bad . Presse .

|
»

crtetlt « a<M» lfef . untere
Klassen, sowie Unterricht
inKran5Siisch . Ang .nnt .
B2 !>««8 an d . „ Bai >. Pr .

"

Habe gegen Kalla bzw .
Nachnahme
1500 £t verrenfragen,
150 „ Vorhewdtn .

60 „ Hmdtneinsötzt
40 „ Meilkrigen ,

lOOfaurlunsdiftta
sämtlich vrima Leinen .
S »0 Stück Krmilttn ,
verschiedene KassonS.abzugeben und erbitte

Angebote B20728.SL
ifef Strehl , Kaiistiinz .

Nur 4 Tage
der hervorragende Spielplan mit

dem großen Kunstfilmwerk

Wenn Herzen scheiden
die sich einst geliebt.

Ein Zigeuner - u . Liebesdrama in 6 Akten.
Ein Aufsehen erregendes Filmwerk mit
spannender Handlung und herrlicher

Ausstattung .

KordUchcr Kunstfllm !

Schauspiel aus dem Leben in 3 Akten.
In der Hauptrolle : 7327

Johanne Frilj - Petersen -

— Künstler - Kape !Ja . —
| iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiifiiiiMitiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiii |

Leute Vorstellung abends von 9—11 Uhr .

U - wMzck

«rstilaNive Arbeit
7005 billig « « reise .
Emil Schwehr ,
Ser « svrecher Rr . 2«ki«

Douala »str «d« 7.

Wohnzimmer«
Stühle

offerieresolanae Bor
tut *» Mk. lS ^JO » er
Stuck B19908
Mbelhaus Kahn ,« toldstrafte 2h.

(Baden ). 4831 .0 .6Leitkurort — Landaufenthalt
Haus ersten Ranges . Pensionsaufenthalt von
•* 1400 an . Bes . E . Sommer .

Tapeten
reichhaltige Auswahl .
H . üurand ,
Doualaslirake 26 .Bei d . Hvtvoft . Tel . 2485

liebem , v . Tapezierarb .Mu 'terkoll . zu Dleuften .

Akkumulatoren
für Zündung und Jtlein *
Beleuchtung , 4 Boll , in
Holzlatten . Aufladen von

Akkumulatoren emvf .
SchoemperlenSeSaft

Karlsruhe ,
120k Amalienftr . 03.

HmiS kntlüilf .
schwarze
»Bobu ° Bulldogge , auf

börend . Abzug
legen hohe Belohnung
?erderkr . 1 . 11. 5is «84w

Verlaafen
llciner dicker roter Lnnt >
mit «estuvt . Obren n .id
Schwanz . Ruin . Mä »ü.
Wciftl . tal « 6and m . "Jlcf*
singknövf . u . Hnnteu .arke :
Schu » e>istrake 22 . Hirsch» , «<>lS» » tt . « ^ 702
10—14 Ml . Sdabnuna .

Hotel Zähringeriiof
wieder eröffnet . Gute Verpflegung .

ViEEingeni . B . 4248»

Rolladen . Ig » , ;; «m
it . Kalirriiier re » ariert
bei makiger Berechnung

V' hr . « » penltei « .
Neorg -Kriedrichsir . 12.

Postkarte aeiiligt . B2stt!vci
Nächst . Telefon am

Wo kann sich j» « »e
^ ram abdS . n . « Uhr im
We tzzevg - Nähen
undZ « schnei » e « vervoll -
ständigen ? Angeb . unt
BZV04Z a. d. Bad . Prell «.

ZNöbel
^anze Haushaltungen ,

Kücheneinrichtunnen
Tchränle . Bertikow »,
Büfett » . Waichkvmnio -
den . Tiwa » ?, kauft kort -
während da ? 34Ü8
Au - n . PerkaufSgefch .

Levy
Margrafenftraße 22 .
Fernsprecher

Treibriemen
Riemenwa » S,Berl »i «ter
»e. liefert vorteilhast .Öasfin Aüo . Carlcrnie .

Zährtnacrltr . 8.

Sarmonium -Unterrichi
gesucht . <3i - t »nnnct )ptc
unter Nr . » 25803 an die
Vlidtlcbe Vresse ' erbet .

Zur Beschlmg !
Eingaben . Gesuche aller
Art werden billigst und
gut angefertigt .
Winterftr . 51 rart . NnkS

Ebendaselbst wird für
Anfänger gegen mSfiiae»
Honorar französisch. Un-
terricht erteilt . « 20052

Hatte meine Praxis von Akademlestr . 24
nach Karlftraße 94 , III. verlest .

J . G . Walr & gart «
Spezia 'ist u . Operateur für Pferde- , Hundekrank -

heilen und Geburtshilfe.
Sprechstunden von 8 ' I, bis 91/« Uhr vormittags .

Vorläufige Rufnummer 6275. B***5

OC)OOOOOOOOOOOOOOOOOOCX>nonorvYVTt
O iO

Maler
sertiai Schritte « und'» lakate an . BS5008
Trais - trane 18, 1.

E . Wnrstborn
Schneidermeister' « »landtte . 22 .' ! '»«

Zivil - in» N,lf»rn «tsqiist
emvsieblt sich l̂ ur

Anfertigung o . verren
Anzügen u . Uniformen

Futterstoffe am Lager .
Neiilitsels !>« ll «» jlnifornik » .
sowie Umarbeiten von
tlniformstücken zn Äivii -
kleidg . wird gern besorgt .

Süäh - ECurs
Hausfrauen und Ge»

schäfisfräuiein können
sich unter tückt. Leitung
ihre Kleider . SSäfche . so -
wie Flickarbeiten selbst
anfertigen B2001»

H » a . altt . 44. I .

Zamkn - ond SinJerfiiilt
empfiehlt z. bill . Preisen
Hüte w. mod. anaesert .
n . umgearb . B25748
Amalienftrabe 47 . park .

KimbemiiMlit
werd . angefertigt . B20I58
Banmeifterstr .M .Ill . Htb .

Vorhänge
»um Spannen werden
angenommen . 313831

. Krow , ( honet ,Friedenstrake 28 . 4 . Stck.

Küchen-
Einrichtungen»

ede Grönc . lede ,> arbe .Icfert billig ins Haus
Schaeffer . Vurlach ,

Möbel ,» anvlltr . 8
t . $ " '»
el . 482

^ Sunt i
Hof u.

Schub von HanS .karten empfehle

ZrlblildjUt
nh . Andr6e , I
». W . Der .ani ).r «he . Watdftr . 4 ,

Rel .
J «/ .
KarlSr «

, „ üt » - rwaikt, oef.,
hübsch . Knaben . 1 Jahr
alt . werden liebevll . A ' "

Utliütlttril
gesucht. Angebote unt .L. S . 95 an » ->,isci>Nein A

*rt« i. ö.v «at «

Habe meine seit 17 Jahren In
Rastatt ausgeübte Praxis für

3aUUUMüü2
nach Z13421

Karürast , Kriegsfr. 47 d
( Haltestelle Karlstor ) verlegt .

Walther Hermsdorf ,
American Dentlct staatl . dlpl . in Illinois

Sprechstunden : vo^ f - 1,2 Uhr-
t fc u »

Telephon 2476 .
OOOOOOOQ(X )OOQOOOOQOOOOcx XX r. : >. X»
« eaiiBaaDii £ aiiHHaaaca >iiiMatBftBs

Geschäftsübergabe .
Meiner verehr ! . Knndfchgft und Ein »

wohnerfchgft zur gefl . Nachricht, dak ichmein vor 27 üahteu gegründetes Eis «» ,
«geschast an Herrnwaren «

Wilhelm Hofmann jr .

„ lichsten
"
Dan k

^
an ?"

un ^ bitte dääfelKe '
äuf, meinen Nachfolger übertragen , u wollen .* Karlsruhe . Mai 191». Jacob Blum .

| oo^ oocooooooooooooocxxxjooooooooooöooooooooooooi
* . ^ bugnebmend aiif Vorstehendes werde
* ick das öou Herrn übernommene
* Eisenwaren - Geschäft
i in unveränderter Welse welter betreiben .I ES wird mein eifrigstes Bestreben sein., durch reelle und gute Bedienung die Kund »
l schast erhalten zu suchen und bitte da» mei»
> Vorgänger geschenkteVertrauen auf »I mich übertragen zu wollen . B2G044 n

Wilhelm Holtmann Jr .
j « chiidenltrabe 4» — Telephon 572«. | J
' BaaaaaaaBBaaaBvana « » Baaaaaa

\

ioioioiohoioioioioba n

Schuhmacherei -Betrieb
Mendelssohnplatz 2.

G-schäfts. Sröfsnung.
Empfehle mich im Anfertigen von

Mah - u . Reparatur -Arbeiten .
(tsir « (int (Iiche Artikel für die Heim ,
fchnlterei . — Gut passende Muster grati ».Auch werden Sn -ssschnhe im eigenen Be-
trieb sauber angefertigt . 313749.2.3

■ Hochachtungsvoll

2 Heinrich Senft. Schllh - Ichemtlster . 2
a W
WCD ■ O B C5 R O ■ O B O ■ O 9 CD B CD B

KotlllofrOrOen
in reicher Auawahl wieder eingetroffen. 7500

Bernhard ^flüiler
Papier - und Schreibwarenhandlung

Kaiserstruiie 2SS . Telephon 2338 .

Driickacbeikii ied »r Art werden »rrtSwert
!SäiäX£J&».*mT.
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- Wäsch @
wird wieder in normaler

Lieferfrist besorgt .

MZ ! W .

Annahmestellen in Karlsruhe :
Kaiser -Allee 37 , SchlllerstraGe 18
Gabelsäergerstraße 1 , Amalienstr .
Nr 15 , Rhelnstr . 18 , Ecke Kurven -
u . AugustastraBe , Kaiserstraße 34 ,
Kaiserstr . 243 , Wilhelmstr . 32 , B «rn -
hard8tr . 8 ( EckeLudw .- Wiih8lm8tr . ) ,
WerderstraSe 32 , Waldstrafle 64 .

B . - Bat ! en : I !chtenialerstra0e16
- CuHaoh : Hauptstraße 15

Pforzheim : Zsrrennerstraße 19
Rs ' uchsai : Wörthstraße 6
Hcidelhorr ? : Plöck 30
Rastatt : Poststraße 6 . 6536

Habe mich dem Telephonnetz unter

Us . 2147
angeschlossen .

Dentist <s . H . Katzenbach
Friedenstraße 27. 7386

Karl
5SKohlenhandlung .

Die Kohlenabqabe findet jetzt Dienstag ,
Donnerstag u. Samstaq in der Zimmer -
stratze (Rang - erbahnhos ) statt. 7540

W einer Zeltbahn
fertige ich schike ZMenjacke mitWchentöschen.

St . Hombach , Z»
Tantcnf «tjt ! c ! &cr , Kavcllenstr . 64 , M ,

Briefmarkensammlung
sowie einzelne Sachen v .
Sammler zu lausen ae-
iu .lit . Angebote unt . Sit .
5074 an die „Baltische
Presse " erbeten .
3u lausen acfitctn Brock -

ltauS , KanverfntianSlerl -
lon , neueste Avslag .' .
Annebote unter B25910
an die . Badische VreNe "
erbeten .
Zu kauf , pesucht

Schlafzimmereinrichtung
2 Betten usw . od . an »
einzelne Stücke . 313727
L. BcherSvorsfer , Erb -

ptinzenftraße 36.

Fön
z« kaufen aeftttfti .

Angebote unter 318775
n Sie . Rad . treffe " .an
Oiroftce

NohrplatteMsser
zu kaufen gesucht . Gest
Angebote » nt . Nr . 4632«
an * >«• 'Piene " erb .

ZiihrlkisiliWe «
Mit m . 8 T . Pöftfroft ;

wagen übernehme ich
auch auswärtige Fuhr -
leistnngen von u . nach" " ~ Geaend . 4617c

Inanst jicfller ,
Vaumaterialien -Hanolg .
und Fuhruiiternebmer .
Ottersweiar bei Bftfil .

■

Weiches
kann ei « « Laden »
einrichtuna bis zum
t . Juli d . Ys . &met =
tiftcu ? Angebote « .
Nr . 4618n an die
„ Bad . Prelle " erbet .

fü , t> I >s verleibt (ohne' *> dl * © orivesen »
Schliehkach 10, Durlach .
SO -lBnefw . beU . © 24580

1000 « MI

z « Xc5he « von
Geschäftsmann zur Ver »
grösterung des Geschäftes
gegen gute Sicherheit .

Angeb . uut . 318825 a »
die . Rad . Presse " . 2 .2

SuiHe Gut
200— !00 Mg ., geg . Hobe
Anzahlung vald Vit tauf .
fJSi Landwirt . Kleinere
und grödere Güter s«Se
stitS fort . 5820737
3 . « »»rmta ' K. Friedberg ,

Hess .. Tel . 312.

Schreibmaschine ,
gut erhalten , zu kaufen
^ fee &ote unt . R2 .' Ä
ein die . Radische Preise " .

Schreibmaschine
gut erhalten , am liebsten
Adler oder Continental
zu lausen gesucht . An -
geböte m . Preisangabe
unt . Nr . 9525964 an die

Bad . Presse " .
Mebtaucht « . noch gut

erhaltene , sowie auch
revaratutbedürstig «

kauft Heinrich
Miiller .Klavier -

bau « r .S » iitz«uftr . 8 .B ^

Ki «vier od . StiOiigrl
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis
unter Nr . © 25980 an die
. Radische Preise " .

(gebraucht ) « ls
K itlllv Privathaud zu
kaufen gesucht . j ? naeb . nt .
PreisaiigiUNt . Nr .3138v9
an die „ Rad . Preue . .

Piano
Hemn -nZM .-Fshmi >
m . Gnmmiz . rauf . genil
Änaeb . unt . ? ! r . © 24300
an die „ Rad . Presse " erb .

Gute tan Gesuch .
250 bis !M0 Ä ! otg ..
geg . bare AuSz . Disrt .
Ehrensache ! Off . unter
„Ulbert " an Haafensteiu
& R - gler A .-G .. Srank -
i « rt a . M . A46 >

min . .1111. )i, .. .11. ..n .
in guter Lage 5« taufsn
oder 51» Mieten geincht .
Wurde auch die Führung
einer Filiale übernehm .

Angeb . uut . Nr . Ä26148
au die Rad . Preise erbet .
Eine gebrauchte , guterh .

Hobelmaschine
komv . Abricht u . Dickten
sofort gegen Kasse zu kau -
fett gesucht . „Angebote mit Preis u .
nälier . Beschreibung unt .
B2M78 an d . Rad . Presse .

liiiiil
zu kaufen gesucht . 318846

Eilaugebpte an :
» « II « ? . iiarlSrnbe .

Nmaliensiras,e 87.

Bandsäge ,
in gutem 3ustand . z^
kouien gesucht . B208U

B a l: e n - © a d e n ,
BMa Witt «.

Ssfjrei ^moidjtncn
neu oder gebraucht kauft
Emil Ros . t^ eranien -
ftr . 15. Tel . 4188 . 7247

Mut erhalt ., gebrauchte
Gitarre

sowie Damen - Fahrrad
zu kauf « » «efucht .

Änaeb . mit PreiSang .
unter B26070 a . d . »Rad .
Presse " erb ,

HZrissantring
Einsteiner f. Herrn
üb .l Karat von Privat
»u kaufen gesucht .

Händler verbeten .
Angeb . unt . S25918

an die . Rad . Presse " .

Ä ^ äiltrübmnnlel .
sowie Giekkanne zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . R2618S an die

Radische Presse " .

SchlsWnttttinliHMs
für Rrautvaar « <Mi .
Schiller . Wald » ' .
8. Stock . BSSM0

k! l!-!sl,esi !che . MM
°

^
den Schrank , gnv gutein
Hause zu kaufen gesucht

Näheres zu erfragen
Schlimm . Lndwig - Wi ! - .
«elmftr . 20 . 3 . St . rviW .

Za verkaufen
Hotel mit

Restaurant
«.Rotes H « us " .
in Karlsrusie

mit separaten Bier - 1
lokalen . ueSlt In - 1
venia ? . H a -2(3 am l
^»ofraHc . Güusngc
Reoingungen . 745U |
8 . Koßnenn

Hausverioalter .
Daul,laö »tr . 14 .

Gastwirtschaft -Verkauf .
Baden -Oos . 2

' Min .
v . Bahnh .. ist eine Gatt -
wirtitfiasi tu . Fremden¬
zimmer so f. zu verkauf .
Sliigcbote u. Nr . B20 ?07
an die ..^ tnt>. IjT .' ii' c" .

, « mit (« jftrcrh »,^ >Eckhgu >̂ . Süd .
stadt . Nähe Bahnboi . »»
" reTiiut . * r . 115 000 3»" .
Miete 7i »no Mk . Angeb .
unter Nr . 4220a au die
..Rad . Presse " . IQ."

Ein gut eingerichtetes

LivlWil . Geschäft
(FriedenSw .) m . ziemlich
^ lafch . hat, . verk . R ?0788
M . BiiaiS, . Pforzheim .

3errenneritrafie 10 .
7iähriae

Fuchsftute
(Rassepferd ) nnter Ga
rantie zu verkaufen .

Carl Peter ,
Weingron -Handluug .

Acher » (Raden ».
Telefon Nr . 4626a

Pferd -Werkauf .
Trächtige ??üÄsstute so-

wie ein Pferd Mr Land -
wirtf .i -ast ist zu verlaus .
313800 V>rr »' .-Hftr . 103 , S .

Rindsftlwl ,
l? elb !check. 15 Monate alt .
zu »erlaufen . 7545

Seholl ,
Nrabc -r , igof ' citftr . 320.

<>' ckhgu ? m . gr . ? aben in
Amts - und KreiS - Stgdi
Mittelb . für ^ uchb . oder
iedeS andere Geschäft gc -
eignet , sofort zu verkauf .
An ?; , besörd . die . Rad .
P resse " unter N r . j641a .

Gnterh . Trttmo
zu lansen aekZich ^. An -
geböte unter Nr . R3SS48
an die „ Bad . Presse " .

Gut erhüiter.es Msett
zu kanse »

Angeb . unt . Nr . BM164
on die ..Rad . Presse " .

Motorrad
evtl . ohne Gummi , nicht
unter 4 :P s . zn fn .tfcn
gesucbt . Angebote unt .
Nr . BS5WS an d . B . Pr .

ll0 « sSt ! SNZ °.Ig
neu oder wenig geirogen .
für mittl ., kräftige Figur ,
1 Paar gut erholt . Tou -
rcnkticiel . Gr . 4l , sowie
1 Paar SvvrMt -' iiinvsc
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preisau -
gäbe unt . Nr . B2076S an
die „ Rad . Presse " erbeten

iCifii .s3tic ?ciuetc und
Leder - Ga «» a «Äen zu
kauf , gesucht
Schiuersirane 31 . 313810

Osfizler6 -Stieselhnkc zu
lauten gesucht : Gehler .
S ^ Mlr . 40e . TT . B2 .W72
»J

'jMji ' rt Gröke 1,70 Oiv
t .75 tri zu kauf ,

gesucht . Näheres
Svrauer . B2K12Z

» ais « ! -tr . 59 . Ndh . 3 . St .

HL . . I »
»o teilen « « ;. 31383 ',)
Schelle . . Rudolsftr . l . ill .

f B
|

)529Telefon
Tischapparat .

gebrauchsfähig . txeiuM .
Anaebotc mii Preis an

ÄiUa Waldlnit
sn SchZuwald b . Triberg .

Zlßurreil .
reine Ware bis 400 Mk .
p . M . zu kauien gesucht .

Klein . A443
Köln - Elirensüld
Nudbaumftr . -!!>.

Ziaarren . 3iaareiten
Rauchtabak . Kautabak
kaufk gegen Kalse B ' " "'
ZigarrenhansSchäl ' Ieiii ,

Mannheim G 2. 12 .

Benzin
zu kaufen gesucht .

Angebote unt . B25W0
an die .. Radische Presse " .

Benzin
mehrere Liter geg . Höchst -
preis zu laufen gesucht .
B ' S1S Hock. Marienst . 58

Ju Kausen geftzcht :
Gut eit . j führte », solid . Geschäft der lManufaktui )

Weib -, WoS- ii. SmWireiibrMchl
III Kleinstadt Badens . ^ VAngebote erbeten unter Nr . B25SS8 an die
„ Radischc Presie " .

Gut erhaltener

Gummi « Mantel
für Herrn , zu kaufen
gesucht . Angebote mit
Preisangabe an 4634a

Pro ; . Eberljarel
Gernsbach i . Murgtal .

IsienliK im
in bester Lage

Baden-Baden
uut . günstig . Bedingung ,
zu verkaufen . Erfordert
Kapital Mk . 70 0W '

Immohilienhür, '
Radeu - Badeo . A450

Hans mit

Bäckerei
zu verkauien . 3 Ar
Ol .voiraite Günstig ,
Bedingungen . Näh .
YS, Kossanann ,
DouglaSftrafic 14 ,

Hausverwalter .
7458 .2 .2

Ein Poli - Omnibus
steht zum Verkauf . SB" ra

H « « !b » ldtstr . 15 . 11L

3 Kedcrn -

Writschenwagen
70. 40 nnd 25 3entner
Tragkraft , zu verkaufen
bei Martin Aeck ?tcl .
Knbrhalt ., Dc»« la « ven .
KastcnwZrthstr '

. 2? . 74 !»2

Eiu in guicr Geichästslage der Stadt bennd -
licheS Wirtslkiafts - ^inwüsin ist m eevtatiien .
Anzahlung ?>.»?k. 20 000 .— Offerten unter O 2161
an Haasenitein & Boaler , 4i . =C». Claittgcrt .

Grches RslsienWO
in Berlin R . O . ante Ecklaae . mit nur 1. Hvvothek
bel .. ca . 6900 Rente , iii billig zu verkaufen oder
gegen Rillen etc ., in Siiddeutschlandzuvertauichen .

Angebote unter Nr . B26152 an die Geschärt -
stelle der „ Bad . Presie " erbeten . . 2.1

3V - siS <« ges

Wohl - !i« !
in der Belfsrtstrahe

erbteilungShalber sofort zn verkaufen ,
unter Nr . 7402 an die „Radifche Presse
Ängebote von Vermittlern zweclloS .

Anfragen
erbeten ,

3 .3

Haus Schwanensiraße
mit schönen 3 '3immer - Wohnunaen zu Mk . 33000
üks verlausen . Gute Rente . AI3780 .2.2

Gg . Heberle , Liegensch .-ÄiZro .
Borkstr .^ 7. Tel . 2309 .

ßäsirestSig ® KapifaienÜage ,
Haus in der Südstadt , beste Geschäftslage . Werder -
vlatz , mii modernem , großem Lahen , seit Innren
fest vermieiet . soll ervteilungshalber bei «ntkvre -
chender - Anzahlunz verkauft werde » . 6vroz .
Rentabilität , . „ . „

Näheres unter Nr . B26056 in der „ Bad . Preile

Tafel - Klavier ,
ut erhalten , Mk . 350 —,

nVccirt .* alt .Jnstru -
2WCIIlt, ]nent , kom -

vlett Mk . 65 , —, zu ver -
kauken . Näh . unter Nr .
313843 i . d , ..Rad , Presse !' .

verhaltenes Piano
zn verkaufen bei Fri5 »
Mütter , äeiferttr . Scfe
Waldstraf, «. 313798

2 » cmtnfiatn ; .

Geh ? oÄ - AnM
'

wie neu , Gr . 1 .74 u . l ,
Bw . 1 .15, fiivöMvMU ?
3u erft . unt . Nr . y

sl -
in der ..Rad . PreNe ^ .

> 1 neuer , ietiier
m. W 'te . 1 Vaar
Herrcnhalbs ^ ube «
6 . 40 , i -»« linder - |f*~if c%it * • ®rlTä

Rillig zu verk . : Ta ?el -
Kavier . Ledxra -? , »«,», 2
Halbfranz . Rciifrellen mit
:>! ost . 2 eiferne Rettstell .,
Grammovlion mit Pialt .,
Siilder . Svi >»gel .P ^üich -
Tischdecke . Mefsina -Bü -
geleisen nnd etivaS Ge -
schirr . Link . Rrauerstr .
Nr . 15. 2 . Stock . 313853

Gut erhalt ., italienische

Mandoiine
preiswert zu verkaufen .
Ludwig Heim . Küchenchef
R '" *° -T- ofel gold . Karo seil .

Gitarre ,
neu . mit Etui u . Schule . « ugarteÄ ^ i
zu verkauten . . . .j . Stock . .

steif . Hut . .
zier « - -I m . -- a " " ?nuf
1 lang . , lucir
M DC. 1 Mantel ffi
' i ' rn . » mattit . 1 j »
feberüqc . 1 Man «tl

^
»»

" fltf V?a £ ;flieicl . 39 . 1 nute . ■Stet ,
e . 1 schwarz

fmä . gut etvalt ..
•Sogcrräfig m.

Ml B " >< nka ^' c'' '

2 « unfthliHier m.
rfien.

i. I i —- . > y,
nlmte », Rembtatu »>,, ^ .

BLcklin . 1 Bild -SZ
brandts . c.U ' Z ' c i witä '
wert zu ver « , bei « -
der GvtteSauerln
l . Stock . _-Jr -s6i

ä . =r >K (;Utt !
für große
fast neue Iraut -M p
billig zu Virleu ' , ?.

Henning . Weinbrenner -
lirabe 2. nach 6 !lbr abd <*.

2 B Trompeten
Hill , sit verkauf . R20785
Ü . Ebrler . Helmsbeim .

Eine C - Oiciiesteritftle ,
neues 3ttffritjtt . ,10 Klap¬
pen . Neusilber lulMg «t»
nerkanf « !». B20827

S' nif- Marienstr . 58.

jT-öt Met : gcr !
1 gebr . Topvelkeitel -^ n .
r-ino . 200 u . 110 Sit . In¬
halt . town Anschaffung
einet nröft . . dreisw . zu
verlaufen : W . Kran ? ," I n st a t t . NitteiTtrafic
"r . 14 313823

Für Maschinen¬
fabriken !

Wellen .
24 m laug , 14 mm stark ,
zn verkanten . Angebote
unter Nr . !")187»4 an die
„Rad . Preise " .

vchehellde
'
»ahWraxiS

mit od . oh. Einrichtung
iofort a » nur zahlungs -
fähigen Kachmann zu
verkaufen .

Angebote unter R20721
au aje „ Rad . Press ?" .

Wohnsalon
engl . Stil , eichen , besteh ,
aus : So ?-?. ,? chränkchen ,
rund . Tisch . 2 KanicnilS .
2 Polstersttihlc . Ferner
fHnaelwöiJci ahzngeb . :
Elex . Dameuschreivtisch

. in . Stuhl , achteckiger Sa -
Ä lonti !ch. 2GaSlitster,lLu «
? kuliusbratofeu mit Tisch .

I Kachelofen , 2 Eis . Cfctt
,-,n verkansen . Anzu¬
sehen von 12 2 Uhr bei
tilumpp . Durlach . Ritt »
neristrasie 19. 4643a

Durch die Unmöglichkeit , eine weitere Wohnung
meinem Hotewetr :eb anzugliedern , find die vvn
mir bereit » gekauften

sMöbels
entbehrlich geworden . 0 :6 habe ah - ugeben :

5 komplette eichene -rchlafziintuet - Einrich -
iungen mit 2 Retten . 2 Nachttischen mit Mar -
uior , 1 Jlocfcütifn ) mit Mlas und Marmor .
1 Svlegel ' chrank mit geschlisfeuem GlaS . sowie
Patentroii , Matrade und Kovskeilen : ferner :

6 nuhbaumvolierte Kleiderschränke . 1 ciu -
»elne Zimmereinrichtung , sowie eine grotze
Anzahl Lesen und Dauerbrenner .

Zu besichtigen bei ! 633a .2 .1

Frau BüSa SCrämep, Bruchsal ,
„ •öatel »zriedricktshof " .

2 tompi . Bette «
( Mainzer ) mit Federn zu
verkauf . Schiller , 313806
LeMnastraft « fA, 11. iks .

Hausverkauf.
Sehe mein hier , Rüp -

purrerftt . tZ , gelegeue ?
■vnuS mit Wittschaft ,
Einfahrt , groß . Sos . dem
Verkauf auz . Wirtschalt
könnte auf 1 . Kuli üver -
uommeu werden . Alles
Nähere durch Brauerei
clammerer . B20803

In ver Weststadt
arofteS , fünfstöckiges

Wohnhaus
mit SintcrliaWs , fowie
St .iUl - ngo » m . Re »n »se
z» verkaufen . 3u erfrag ,
unter Nr . « 25330 an die
.« (•> . « reffe " . 2 .2

llmftanliSkleid . guicrh ..
zukauf . gef . Gr .4S. - 48. Zu
crkr . .Marieustr . 14. 1^ l .
Äliafiuo . R26008
Oni -thn . 'fifi oder fertige

Hose «ge¬
streift ) . Friedcnsware . zil
kaufen gesucht . 7309
, SlnßKHm , Schüben -
stt . 12. Laden . Tel . 2663 .

Perser-TePPich
sowie deutschet Teppickt.
nur aus Privat , zu kau -
le» gesucht . Angebote »1.
Preisangabe it . Gröiie
unt . Nr . B20781 an die
„Bad , ? -r .' ss- ",

Ein Paar neue braune
Auxcaliitiesel Nr . 46
gegen Nr . 47umzutaulch . .
ioivie guterhalt . <! »,aise -
loA « no kauf '' »? ae -
»itcht B26110

Muhgiiug . Dnrlach .
Ettlingeritr . 5 . Stock .

kgl!l?8!>Wko !KM
gesucht . Alter möglichst
1— 2 Äabre . 7444

Angebote an P . 3ur -
straneii . Hirschftr . 114.

Bierbrauerei -Verlaus .
Brauerei mit zirka 80

Dvvpelzentr . Malz -Kon -
tlgeiit in Miitelbaden zu
verkaufen . Schristl Nu -
geböte , auch für Malz¬
kontingent m . Mal , allein
unt . Nr . B20737 an Sie

Bad . Presse " . _

« rfte Marke , Limousine 8—10 Steuerleiii . .
mit abnehmb . Continental -Fclgen , tadellos
erhalt ., fahrbereit , mit od . ohne Bereifung

zu kaufen gesucht .
• . äasCÄKäs " * • * W

Eine Ziegelei
in Mittelbadeu mit
Oekol -omieasbänds u .
nngrenzenden Lte « sn -
irtiofte * , in Slächeu -
tnum von circa 200 Ar .
wegen TodeStall zu ver -
kaufen . Auiragen unter
Nr . © 26142 an die . Rad .
Preise erbeten .

Meß - Äü ,
*
SichtcnJlio (er Mee.

Wa mit Sßden ,
11 Zin »«ner « . Zubcl, . .

im bißinen Preis mm

60000 mf .
zu verkaufen .
F W . SchfcU - WautSi ,
;>mmobilienbüroBadeu -
Radeu , A45l

«iaden - EinriÄtnns
für feines

Schneidsrgeschöft
zu verkaufen . 3u erfr .
nnter Nr . B26084 in der
„ Bad . Presse " .

Hu verkaufen :
Neue kücheneintichtung .
schön gestrichen , gut ? Ar -
beit , 3S0 Ml . Essenwein -
straiie 42 , Hinterhaus II .
Bistnger . 325574

Vollst . Bett , iiochh.. eint .
Schrank .Sosa .Kommode .
Bett » , m . Rost zu ver¬
kaufen . 313850

Rninps . Leopoldstrase
Nr . 33. Hinterh . I .

In verkaufen :
Wcib .Kiuderbetkm .neuer
Matratze . 2 wetke Herr .»
Hemden , 2 Tepviche . An -
zusehe » von 4 Übt ab
tumlioldtstr . 15, ' . Zt .
rechts . O « S B25SS0

Wegen Plat ' M -' Ngek : 1
Herd ohne Schilf . Walch -
bütte . oval . SiwBade -
Wanne , Dusöi -Wauue ,
T » liesilotb . zu verlaus . :
ylenlam . Lammsir . 6.
H«s. An » « . « er». 313832

1 guter Schlolterheid .
Reitanzug mit Mlive u .
Reitpeitschen . 13ulinder .
verschiedene Damenbüte .
mod . Fassons , 1 Posten
neue Handtücher , welk ,
mehrere Kinderkleidchen
für Kind . v . 1—8 Jahren ,
Lätzchen , Kopfkissen mit
Stickerei f . Kinderwagen
und sonstiges billig ab -
zugeben bei B26146

Merkle ,
GoetSeftr . 29, parterre .

In der Stadt Ensnen
ist ein freisieh .

Wohnhaus .
enth . gr . Keller . 2 Wohng .
mit je 3 Jim ., Küche und
:'! ub ., kl . Stallg .. Obst - u .
Gemüfegart . um M 24000
verkfl . Auk . k. unt . Nr . 6 !)8
Gebrüder GKn ^ wei » .

)? 0k>!st <iN ' . Zi1S847

Zaus -Terkaus
Mildbad .

Aus WefundbeitSrückfich -
ten ist ein Fremdenheim
mit 20 besteingerichteten
Zimmern , an d . Anlagen
gelegen , zu verkaufen .
Gell . Offerten nur vou
ernsthaften Selbkäufcrn
erbet , unt . Jnvalivrn -
danl W . TÄ . 127«. 452,a

Kleines Landliaus .
6 Zimmer nebst 3nbe -
hör . arnstes Htnterg :-
bände , in schöner Lage
tMainseitcnial ) sosort z.
verlausen . Ansragen nn -
ter Nr . B20787 an die
.„Badische Presse " .

Bauvlav
Nm 3entr . des Stadt -

teils Karlsr . Müblburg
ist ein Bauplatz von ca .
800 nm für jedes Gesch.
geeignet zu verkaufen .
Angebote unter B252i4
0» die . Bad . flBrefle .

1 Ailchenschrack
fürl10 .* jut )« rff . 826002
Schiller . Amalicusti . 22 . 1.

2
komplett , zu verkanfen .
Amalieustr . 22 . 1 . Stock
(Schiller ) . 3325996

2 Schränke Sä
*

Sehlllor . An »<»l ! e !t -
ttrade 22 , L © 26004

1 bochhäuvtig . Bett m .
Rostbaarmatrave . 1 gr .
Waschlommode m . Mar -
morvlatte n . Spiegel . 1
Nachttisch . 4 Nobisti ' hle .
I Liegestuhl . 1 Prisme -
glas . 1 Dovvelleitcr zn
vertäu, . : Krot ». Garten -
strafte 57 . 4. . l . B25S3S

1 l' liisfonniete . 1 Siege -
stuhl , l «roher Svicgel
m . Goldrahm . 1 Ich " «!
waiid für Balkon , alles
wie neu . billig zu ver
lansen : Angartenstr . 46,
3 . St .. US. S . Wae, ,
dura er , B ? 5yog
1 iowie 1 Zink -
I bauewanne
ist zn verkanie » . B26144
Burk . DonglaSstr . 9 . lll . r .

I
neu . bell , eichen , mit od .
ohne Matratzen »n » er -
kaufe » . SieiMittger ,
© 26138 y. Mcrfirafte 38 . 1.

Amtvn
2 T tght , 8 T , Ja ., größerer
Posten zu verkaufen .

Augebote unt . Nr . 7484
nn d . „ Bad . Presse " . " S

Sßdrtkfrti s . Sohnk »
auch in kleinen Men
zu » erkanis » . Auge
unter Nr . —
. « ad . Pre
unter Nr . 31889Ö an dl~ ' ffe" U

PserdZMWtt - Ltrkiiiis .
Ein Paar » « « imet - Kuvrseschlrre für Ponu .
drei Paar Sutn « iet -F « drLösmiere für mittlere

und schwere Pserde .
einige FnÄ ? -Bru ?«vlattseschirre .
einzelne F -ilir -KuMfet « verschiedener Größe ,
ein t- CzaUenasjchi »
ein ^j !seks » <j » ns «-Bi :nttpl « ttzieschirr ,
vier ein ) l>ä «, « or -L « « « «» seschtrr » .
ein gut erbglteneS Break vtit Verdeck . 6fttztg ,

hat abzugeven _ 7851 .3.2
M . Oötvtlld , Sattler « ,

Karlsruhe , SchLtzenstraZe 42 .

SchseidemiihWschltte
billig zu verkauf . B25674

?!u « artcnstraf !e 49 . I .
2Schnelderliähmaschi « eu
umstdh .z.vrk . SÄ eiderei" letzger , Baumeisterstr .

r . 28 . Stb . 4 . St . © 25882

Ein Motorrad
fahrbereit mit Gummi -
Vereisung ii« verk . bei

Hertmann Barth ,
in Sickinaen . B '°" '

Motorrad
N . S . tl . 2 Zylinder .
Magnetzündung mit Be¬
reifung zu verlausen .
Rudolfstr . 0 . Hof . da -
selbst 1 Drahtreiien . neu .
VSUWa — Vi . B25846

GuterhalteueS

Herrenrad ,
„ Adler "

, sowie

Damenrad
mit prima
verkaufen .

Gummi zu
7428

Hartu : . g » . Nliaer ,
Marieustr . «3 . 2eL3211

Herren - « nö bauten

Fahrrad ,
fStnitolitte n . Gitarre ,
KiibataMiitc u . Woö -
ke ? d . Zitl - sr u . Klari -
nette , Schreibmaschine
u . Gci ?,c billig zu verk ,
3 >'°" Zähtinge rstr . 37 , I .

Eine Bettstell « mit , .
ein gtös -er . Kinderbstt ,
1 Bvgelläfis . eine K « »v -
» ??de zu verkaufen .
Ni « Kner . Leovotdstr . 11 .
Laden . B20845 .2 .1

iifippfpodrooqcn ,
sehr gut erb ., billig ,5«
verkaufen . © 26026
Eisennielnstr . 20 . IV . l .

Äl « »» svortw « gen
m . Dach . neu . 'für 100 Mk .
zu verkaufen . B20843
Ga .-Friedrichftr . 34 . V . r .

Sieg - und Sitiwaqen
zu verkaufen od . Tauich
gegen Klavpsvortwageu .

Schnäbele . 313816
Schill erst rah « 34.

Kinderliegwagen
bill . zu verkauf . B2081 »

Sofieuftr . 122. 3 . Stock .
1 Kinderwagen . 1 lir

derbettstell . , 1 eis . Wrin -'
Maschine . 2 3eichenbri -
tet . 70/50 . 1 EtiöI .? If>'
lamve . zu Verl !. Sbiv
delstt . 24. II . Woftlac
mutlt . 5259 ^4

Bratsche
gutes Orchester -Instru¬
ment für 800 •« zv vetff .
Augebote unter B2C076
au die . Rock», Preise " .

Grammophon
mit 20 Platten ist billig
,!u ? » rt «-» kez,. B26032
Eisenweinst » . IV_ [ .

NM -»
(Meisterinstrumeni ) mit
groft .. wunderbaren Ton
1vitttac Tankend Mark
Wert ) sehr bill . zu verk .
Anzusehen nur Freit « « ,
9. Mai . sau 1— 6 Uhr
«indHm Wo ? bitte in der
„ © (id . Presse " zu erfrag
unter Nr . 3138 * 7 .

SeftJwnic &re !
1 Dorpelstinte . Kcl . 16,

1 Manier Repctierbiichfe
sow .Hirfch - n .Rebgeweihe
u . sonst . Jagdutensilienzu
verkameu . W . Hofm » vn .
Hochit « tten IB. © 20831

lFelWecher
erfrag , « nt . Nt . © 26184
in der . Bad . Preise " .

An nerkanseni
500 Stück neue

1,2X0 .6 m
BaiiniMLll - SäSie
erstkl . Friedensware ,
aus starkem , unver -
wüstlichem , dichige -
webt . Baumwollstoff
für 25 •* Stück . Stoff¬
muster out Wunsch .
Angeb . u . Nr . B26104
an die „ Bad . Presse " .

Großes ichw.
{To ®« , «efüttert .
ĵ nfpit Held .

24.
?ch ".

bis 46, ™ .vn . . " -tirß
u. Reck, sowie
Anzug , nrvn « ies-i
C-I" »»s »,rinoer . >»
gut erbe lt . .
verk . : Laub . 23' , . «j :'-
" 7 « t« Utf . •

ans * Ä #a ?

im Laden . —

Bln ' e »' ?' .< 3 gi
'ji «*;

35 A . 1 neuer » " . . "«J
furb 20 -<' i ■

GeiScIftÜ

^ » verkaufen j,

WmSB>
Weiftes" t verkaufe, ' . . vnttt .

® chnP , Gerwigstr «'-.^
1 . Stock link ? - rr7tff
Ne « eSs :,! MFb

>>>
^

n . neue feste 2» - ° ^ "
preisw . zu vert .

Kum .-Lager 10̂
>tarl - » riedr ^ !̂
>>- rr ? ,i - 2trob » ,s'

W . 55 . -v .- c»rlill »>, . j . , '

einige neue
» ravatten z» . " c

ci-.
L » d » » a

Amalienstr . 22 .̂—<^ 1
Schwarzer . «"

;
r " ff«" ;

Ttrobh it . /« §& ) |t{
wnehfor ' ' - 5 u - -,,prfl;
kl . Ivnt »ffa " ett
Zu eriraa . uuier
in der - Rad .

Dameichttt/ '

Grölt . Posten erprobte ,
gute Rolladengurte . im -
prägn . Leinwand zu Roll «
uiarkiseu u . Poisterzweck .
geeignet , grauen u . weih .
veiueuzwiru auf Rollen
sebr vreisiv . abzugeben .

G . Liebelran , Holzhof -
ftrafte 1, Badeu -Baden .

2 neue , schmerz «
helle zn .verkauf

§ ele#esfieiÄ

nicket , leinen , ^ M
leinene Ig

* .
4 Dt - d . Datnaf ^
<>« abtätet . 0(6A
mit Sen ' ^ t ' crt ^ t «r

wert zu vktkau ' iA-tt . N ,
© raunet . Si« "" « M -

!?. Stock lks .

Slf I
300 Stück . . 15—30 Heft, ,
billig abzuaeb . © 215588

Änf . ESmli '
' achneritr , 17. » 11

Kindcr - Li «-,wagen ,
.Klai ?p - Svortu >a -?en zu
verkauf , Lachuerstr . 18.
part . rechts . R2094 .!

GrauerHoUandLr
billig zu verkaufen .
R2596 « « att .tr . 11 . IV .

Eine Kontrollkasse.
neu . zu verlauf . R20847
Mahner . Leovoldstr . l ! .

Eine bereits neue

Mignon -
Schreibmaschine
hat geaeit Höchstgebot zu
zu verkaufen . 4623a

C . Hon er .
Bonauesehinrten .

2 Drillantringe
mit je einem Rrillanten
sind verpfändet für
1400 Mk . u . 350 Mk . Die
Pfandkcheiur sind sofort
für 200 Mk . u . 50 Mk . zu
verkaufen , auch etnzein .
Angeb . unt . r . ? . 1605 a.
d . Änn . - Srv . © onacker &
fr' nno . DLNeldots . A464

Ein noch out erhalte « .
Fahrrad mit Gninuri
vreisw . z. verk . Z « erfr .
WinterNr . 18. DT. B26034

1 Mrrad
zu verkaufen . K . Maier ,
Mnrkgrafenstr . 16 . An - u .
Berkaus . B20869

3tt Verkaufen Fabrrad
mit Bereifung . 1 Feld¬
stecher .« facti . Anznleben
4—7 . GeSra -Friedtichf «»' .
18. S . . I . St . ©25850

ftüi ®erlic ^ - und
Klavvsvovtwaqen

z» verkf . Marieustr . 7».
Vit .. Kästner . B20567

Deckbett
neu , mit echter Daunen -
fülluug . sow . « » » fkiNen ,
ViiÄor - BJ -. iiLvanAtn
, u verkf . Laa -nerstr . W ,
part . tBurkhardt . % iS ;

Silberne Taschen ,
2 Becher und andere
Gegenstände preiswert
zu verlausen . R20841

Werder » ». 83 . I .

Attertömliqe Sache».
wie Schränke u . f. w .,fof .
billig abzugeben wegen
Platzmangel . Angebote
unter Nr . B26180 an die
„ Radiiche Presse " erb .
Ailuitr . Geschichte des

Weltkrieac » zu verknus .
Heft Nr .1—150Preis 25^ -

Kttrell , Gerwig -
sttabe 7 . V . ^ » 26124

Umgebnngskarte von
Karlsruhe etc .. Völker¬
bund n . l! rzb « rg «r . lauf «
männifche Bücher z verk .
Dnrl . -Allee 44. II . lks ..
abds . n . 6 U . votfpr . B " °"

Zu . oerkavfen :
> / - Gei »e. L OIfz .- Feld .
Blusen . 1 Attl ^ ? ,siz ^Mütie . brauner Fllzhut .
Arbeit . Taminliovve . Bu -
chcr (bei . t -„

'Seminar ) .
Wclhicnstr . 21 . 2. Atock.

lUttt . Strub B2oS4k

tt
aus Zinkblech zu verlf .
L .11». Si »n » , Blechn .,

Kerellenttr . 42 .
'

Sckö -
ner

verkaufen .
Körnerstr . 26 ,

Kaktus
318836

jlt . lks .

Elti-trisch . Nnuienchler ,

« malieuftr . 61 . IV.

flleiiinq . giiSier,

Herrenstrane 13 , Hl .
(Sin Badeoscu iKsblcn -

heizg . ) . l Gartentchlaua, .
I ?sas! zu Verls : Brabms -
strähn 27 . III , 7510

Zn verlausen wegen
Uinzna : ein Bügelosen
mit 2 Eisen , eine Schnei -
dernähmafchine und « in
Tisch . Mlolelt , Akade -
mlestr . 29 . 2 . St . B20074

Hübsche , helle

und Kittelblusen , fowie
hellblanieideue elegante
KittelbUife . alles neu .
zu verkaufen . Morlock ,
Marieustr . 45. II . Z18855

Z « vertanlen B '
eiu heller woll . Mantel
u . Kiuderkleid sürl2 - bis
lliähria . sowie ein neuer
O ?en . Dauerbrenner .
K . Mees, . « inaiienstr . 75.

Kellner - Frack ,
für starken Herrn , billig
z. verk . b . Nieaer . 313808
Gettesauetftr ^ lS . 8. St .

Getlrockanzng. ^ .
halten , zu 240 ^ zu verk .

Schonemann , B20853
Schillerlttah « 27 . 3 . St .

9 Au « !« « u . 2 q » aben -
L AlI, .M « «. ziiae für
16—18 jähr . Burschen in
»erkauf «» . 313834

A . Sckap ,
W aldb »r >ittrasic 21 , III , l .

?- ür 13 - 15i » br . ? !:tN
gen sebr schönen , blauen
Anzug mit Pumphosen
zu Verls. : Kieger . Lul
leultr . 63. < . r.

TciSenM
prima
Mir . 6 _
geschnitten vjnitten » .

? chlohstra ' !e V-̂ - ^ M -

Lchlvme ^ l!ile ^

bis 31 . Teuu ' ^ DsM
.b .37 .gebr .. z. v «! ' , A}^
VennoIMtr . 38;—

DamenM - jK
[Nt . 38 . « an ,

.Tr . mcniii « ' ct '
, u (t

iU vet h
a
r
ttJ » *

Douglas «^ . . ,

^ wf7s - k>U »M

Tentt ^ ^ Ä <
Gr .

2 Paar

"
Äd . « t « - > -

Beutlet .

8 Woch«« ßl
t | l#'

Änc " ujt « issPreffe "
» I

alt (H «5| lch ^

EM
-
HK® 260S3Srü !L

We
"

Hei " !
(ItafitJ

0 . s .. . .verlauf . .
Stb . .

H. L» » «-



Nr . 2TP7 . VMtnffVleM . de » 6. Mai 1813 . BobUrtte WrBffs « . Wette %

Todes - Anzeige .
AUer unseren Verwandten , Freunden

ekannten die schmerzliche Nach -

Fridolin Seiser
Steuereinnehmer a . D .
Veteran von 1870/71

wmtt * £ vollendetem 72 . Lebensjahre
entschlafen ist 4644

In tiefer Trauer :
Seiser mit Frau pnd Kinder.- Seiser mit Frau und KinderSeiser , z, Zt in englischer Ge-

fancenschaft
ggle Seiser .

Seiser .
jn ?." 1 Hnrrle mit Frau und Kinder .
ArtiF »sJ >ellbler m« f'Vau und Kind .oi " < ; l preeht mit Frau u. Kinder

nebst Anverwandten .
G* « 8enaB . den 5. Mal 1B19.
D»e Beerdigung findet Mittwoch , den•lai er ., nachmittags 5 Uhr statt .

Todes ' Anzeige .

rra .ii ^ Kcittueu iittt, meine neue
licfcA treubesorgte , unverpreß -

"" Anna KreszentiaZell
am k ?kd. Kunz
lan^ pn it .^bsnds V«8 Uhr , von ihremn , Qualvollen Leiden zu erlösen .

. Im Namen
®er trauernden Hinterbliebenen :« erthold Zeil , Städt . Arbeiter .

Johanna Zell und Bräutigam
K Frdr . Kaiser . Z138621
tt Z pÄ lhe- Waldangelloch, 6. Mal 1919.

Dmlacher Allee 36 .ulfrung am Mittwoch vorm . ' /-IL Uhr ,

Danksagung .
Ii- ,, die vielen Beweise herz¬
zahl Teilnahme , sowie für die
dp « x!cllen Kranzspenden u . ehren -
schpin Cllrufe anläßlich des Hin -

ens meines lieben Mannes ,« "seres gnten Vaters

Hermann Stoltz
un * pr

'le
.n w ' r auk diesem Wegen ' » niesten Dank aus . Z13880

In tiefer Trauer :
Karoline Stoltz Wwe .
Hermann Stoltz .
Martha Stoltz .

Karlsruhe , den 5 . Mai 1919.

Danksagung .
ücher To ;i

V'eien zahlreichen Beweise herz -
und vk „ _m

, e an dem mich so hart
nun in rvf« ^ {roffenen Verluste meines
liehen ruhenden lieben , unvergeß -
%h !reiph =ün^ ■ insbesondere für die so

panzspenden und die große
ew ieeifl ?ifk dem letzten Gange zur
'en , p "r ?- spreche ich allen Verwand -
herzlich^ nl V" '1 Brannten meinen

I rm lMnk au3- B26208 .
Fpan j

" lor tie' tr*oernden Hinterbliebenen : ;
rrü Gleicher , jeb . StiefWw .®

^ Jnwinkel , 5. Mai 1919.

w ^ tatt Karten .

,
" « nksagung .

g£A' .e fc L ? » erwiesene Teilnahme .
^ mengnPlj „ zahlreich en Kranz - und
^ heidens ^Snco aniüölieh des Hin-ns unseres Heben Kindes

S^ ude StablkEpgpp
j, . ^ «nsern herzl Dank aus .

trauernden Hinterbliebenen:
11 StS^ü>^ '!4er nebst Frau

Je » . ,
d Kinder . B2604Sr 8r,Ihe ' den 5. Mai 1919 .

Statt besonderer Anzeige .
Untere liebe Mutter und Großmutter

Lina Wialcr , K
Witwe des Geheimen Medizinalrats Dr . Josef Winter

ist am 29. Aprü im Alter von 06 Jahren nach schwerem
Leiden sanft entschlafen .

Karlsruhe , Wiesloch , Heilbronn u. Kenzingen . 3 . Mai 1819 .
Emil Winter . Landgerichtsrat und Frau

Mathilde , geb . Dorner
Jo «ef Winter , Oberamtsrichterund Frau

Mathilde , geb. iSkle
Carl ISeck , Bezirksnotar und Frau

Anna , geb . Winler
Otto Krieg , Oberförster und Frau

Lina , geb . Winter
und Enkeikinder .

Die Beisetzung hat *in Freiburg i . B. im »ngsten Kreise
stattgefunden . 7529

Zum sofortigen Etntrit
itcfltdli i

l !» M Techniker
mit praktisch . Erfahrung
in Kanal - und Straften -
bauten , selbst. Arbeiter ,

1 VemeMlW -
Zechniker

in bad . BermeffungSwe -
sen bewandert . Offerten
ib . Zeugnisabschriften u.
GebaltS - Ansprüchen zu
richten an 4880a

Stadtbauautt
Viki -men (Baden ) .

Jüngerer
Zeichner.

welcher schon eiuigeJabre
praktisch gearbeitet bat .
für mein KonstrultionS -
büro A444

ges - cht .
Ausführliche Angebote

mit Zeugnisabschrift , an
? . urmrich, Muhlacker
(Würti .) .

" Hüter
8 '" " Lachuerstr . 17.

Per sofort

Lehrling
mit guter Schulbildung
gesucht. 7513

Gebr . Hirsch ,
Kaiserstr . Igt!.

Färb er-
Lehrling ,

ein kräftiger , kann so¬
fort gegen Bezahl »» «
in die Lehre treten
bei 7531 .8 .1
Färberei D . Lakch,
finrlüruftc i. tt ..

Sophienstr . 28 .
"

Zum möglichst sofortig .
Eintritt such, wir 2 tücht.

Stenotplflinnen .
Nur Bewerberinnen ,

die eine mehriärig . Büro -
vraris und gute Zeugn .
nebst Referenzen nachw.
können , können berück-

itiot werden .
Ausführlich gehaltene

Angebote nnt . Beifü
von Zeui "
und eines
unter Bekanntgabe von
Referenzen . frühest . Ein »
trirtkrermin n . Gehalts -
anivrüche sind »u richten
unt , 4587a an die . Bad -

ische Presse " erbeten .
^

böte nnt . Beifügung
Zeugnisabschriften

eines Lichtbild , und

Perlehe

kann sofort eintreten .

SportHansFreuildlitb
Saiferstr . 185 . 7518

ILchtiae

Verkäuferin
für DameukoufektlouS -
gekchäft in Stuttgart
gesucht . Gest. Offert ,
unter tk 24SO an die
t aase ^ stei « & Bogler .

ätattaart . a tio
»>rönter

MjWss - SchlM !
Redegewandt ? Damen u.
Herren , die sich wn ver¬
kauf von Damenarttketn
eignen , gegen Proviston
gesucht. B2N71S

« ernhard Si » ger .
Bruckfal . Orbinstr . 10.

dortig .
t lfr tüchttge

TZLs» Dchreiuer
ß *fm . » er .

s»26nfiR

Ausläufer
' " 'er^ ..i°5 - -

Hoher Verdiech!
Bertrirb von gesck.

Taschenlampen
HOises (O. R . &. M.)
qr ^ /lättatn Sie sofort

und . Muster ."
itJ ' i a/gcn Nachnahme .Angebote unter BS4S48an die V - este" .
(fhii ?J }'$ cJ }J u fowrtig .
inf« Ae« tüchtige«, zuver -
Wiugen 4637a

30 Mark
täglich

können fl-ikige Damen
od . Herren durch Ner-
kauf gefch. Artikel der-
dienen . Muster u . ?!n-
struktionen 5 .25 M gegen
Nachnahme. Angebote
unter Nr . 5821946 an die
..Bad . Presse''

. -? ? aeb° te mit Zenguis -
abschritten und Lohnan -Ivruche erbitten
^" S-' sellschüftNrildr-nllA .K .

Vv «t .« »ca ,

die a»t auf Kleider
Blusen eingearbeit «
fürKonfekttonsgef
in Stuttgart gesucht .
Eintritt bald oder Juni .
Juli . Gest . Off. u . Z E
2491 an die Haasen -
stei « & « ogler . A .-G

TreAhayd -Mt .-Gesellsschast
in Düddeutschland l« «dl tüchtige

Rcvisionsbeamte ,
Buch-die auf allen Gebieten des Bilan »- u .. » —

haltunaswesens durchaus eifabren sind, zum so -
fortigcu Eintritt . Bei Bewäbrnna aussichtsreiche
und entwicklungsfähige Stellung .

Angebote mit Lebenslauf . Zeugnisabschriften .
Empfehlungen und GehaltSaufprüchen erbeten nn -
ter Nr . 4ki35a an die . Badische Presse .

Kür eine kleinere Genossenschaft (Lebensmittel -
blanche ) ivird ein in Genosseuschastsbuchhaltung
Ä * Herr oder Fräulein
ju möglichst baldigem Eintritt ges » cht.

Gest. Zuschriften mit Angabe bisher . TStlgkeit .
Alter und GebaltSaufprücheu unter Nr . B25S7V
an die „ Bad . Preste ' erbeteu .

bei der Kolonialwaren - und bergl .
Kundschaft gut eingeführt , von
» roner Cbern.^ a^rik der Ma ^

ke ^

sofort gesucBit .
Gest . Angeb . mit näheren
unter L . M . SSV ? an •
k Vogler , A - G . , Sran

werden für hiernndanSwSrtS :
^ Mitwnfotmtt , ©ottöfortnet , Sobler ,
« 4'jstcr , Sammerlthmiede . « eiict -
schmiede . MSbelsthreiner . Solckb ! d
Itantt . © BSittt , SHinaofenacbcitcr ,

1 « tt» Hi<6loffet . 7818 .2J
» adj «inSn >5rtft : 2 Hobler ffitc Sha »

oitiAtnaMin « , 1 Mchtiaer Horizont »!»
» obrer . 2 Hainer lScheibenarbeiter ) S
Manrer und 2 W » aenla «kierer .

Stadt . Arbeitsamt ,
Zaliringeritr . NM .

Gesucht
von »roher Hoizftrma niedre «

Atter - u. mehrere
ÄbersSger.

Angebote mit Lebenslauf . Aeuguissen ,
Lohnansprüchen . Eiatrittstermtn sofort .

Angebote erb . unt . F . D . A . 154 !446«
an die »Badtsche Prelle " .

Wir soeben zum möglichst sofortigen
Eintritt eine erste , tüchtige

Verkäuferin für
Damen -Confektion .

Persönliche Vorstellung unter Vorlage
von Zeugnisabschriften von 9 bis 11 Uhr
vormittags . 7588

Geschwister Knopf.

Eine mit ottien Zcuantfsen versehene

perfekte Köchin
die selbstiindla koche« , backen und einwecken kann ,
wird für Krankfurt a . M . in kleinem Haushalt
(2 Personen ) aefiu & t . Die Stellnna Ist nnt
und anaenenm . Hausmädchen vorbanden .

Jetzige Köchin ist « ' ■ Jahre Bei mir und hei
ratet jetzt. Lohn SO—60 Marl . 31437
A . Zelmann , » twwrtfnrt a . M ., Palmstr . 5. I.

Lehrmädchen
mit guten Schulzeugnissen per sofort «efncht ,

August Erb , Kaiserstr. 115,
7497 Kurz -, Weih - « . Wollwareu .

Stenoflpisfin
selbständige Arbeiterin
sofort aes ' icht. Angebote
nnt . Nr . SP261G2 an die
„Bad . Presse" .

TUcktig «

Jamoschlleideckl
zum Anfertigen einiger
Damenkleider u . Blusen
gegen guten Lohn für
ins Haus sofort gesucht.
Angebote unt . Nr . B2k>14si

« 48» «« die . Bad . Presse".

Weibnaherm,
I durchaus geübte , kann I
! sogleich eintreten bei
j Ol to Fise ^ e »-
I Betten - und Wüsche - 1

Kaiser « r . ^ '

perfekte SlhNtideNN
sofort ins Haits ge -
suctlt . R2S949Laufs. Wilvtlmitr. 23.

Perfekts Ilihsrin
jum Ausertiaeu feinster
handaencibter Damen - n.
Babv -WAche . wr möa-
lichst bald in oder aitfter
dem Lause gesucht . An-
geoote unter Nr . B25852
an die ^ ad . Presse" .

Tlichtige
Arbeiterinnen

K. Kleidern »« cl»en gegen
hohen Lohn bei Achtstun-
dentag gesucht . Z13786
Tappe , Brahmsftr . 8 a .

Lehrmädchen
f- ^ ciö? t
machen so¬

gleich aelucht . BSUiAj
I . Kov el , Kaiserst r . 75

Beiiercv , jungeÄMädchen
für BeriraueuSsteUg . in
Geschästshaus für sofort
od . spater gel . « 25900

Näheres Kirsten ,
Kaiserstr . "><i, 2 . Stock.
Büfettfräulein

welches gewandt u . »u-
verläistg ist . wird sofort
gesucht . Angebote unt ,
S!r . 7511 an die . Bad .'Greste " .

Jüngeres ZI8754
Servierfräuleiu

das schon in Kaffees ge-
arbeitet bat . sof . «essuht.
Pers .Borstellg .erwünscht .
ech lob - Kaffee. Bruchsal .

Zum 15 . Mai eine treue
Tochter als

MdermVchen
gesucht. 4888«
Ii . Heinke , Bad . Hof,

Kons «,- i« .
Luche »um 1. Juni od .

früher erfahrenes A43S
ev . KfnderüräuleUi
für 3 Kinder . « , 4 und 3
Jahre alt , Körperpflege ,
Beaufsichtig , der Schul *
arbeit . , Kröbelkeuntnisse ,
Erfahrung im Nahen .

Sran G . Wohl ,
B .-Baden . Hosapotheke.

äIF Mädchen
für Küche auf sosort ge -
sucht . Näh . Hirfchftr . IVO .
1. Stock, BM85»

Kinderfrätilein
oder Ävweiter

gesucht aus nur gutem
Laufe nnt vollständigen
Pflege eines 2^ jährigen
Mädchens. Nur solche
mit guten lanaiSdriaen
Zeugnissen wollen sich
melden mit Btld . Alter
u «LebaltSansprüchen an
Freifrau v . Oppenheim.
?!llee ^ nrhanS . Baden -
Baden . 4620a

Duclie per fviort für
kleinen Haushalt
Mädchen

bei boh. Lohn . B2N112
Nei kenstrav e 11 , 2 . ,Ei ck.

Wesen Berheiratun «
meines Mädchens suche
ein braves , kinderliebes

Mädchen .
Vorstellung von 9—3 tthr ,
Tran R . Eisuer . 7447

Turlacher - Allee 4 , IV.
Eine Feqfran

gesucht. Näheres 818864
Neue Schule Mlidlbura

Köchin
gesucht , die gut kochen
kann und gute Zeugnisse
besitzt, bei Hohem Lohn
und Beihilfe . 4564a
Kran von Boltn . Gern «-

dach . Gut Kovniberg.

Schalrutlass. Miidchr«
tagsüber zu Kindern
aesuckt . Zu erfragen
unter Nr . JilSS41 tu der
. Bad . Prelle " .

Mädchen oder i5ra »
ür lt . Haushalt tagsübe r
fort gesucht, melden fl b .
Uhr abends od. 8 bis 9

Gesucht f . los . od . fb5t.
Köchin od . eins . Stütze
die selbständig kochen u.
Hausarbeit übernimmt .
Zimmermädchen n. Er -
zieberln vorband . Kein
?iamtlienanfchlul, . Lohn
45—50 M. Bild . ZeUiV
niste erbeten an Krau
(M. Wob! , Badcn -vadrn .
Lofavotbeke. A4?,4

fi
?
Uhr morgens .

Kriedenftr . 14 ,

Zum möglichst dal -
diäen Eintrtttwird ,
neben einem »weit .
Mädchen zur StUfte
der Hausfrau u .

«ab«» ein

ßrmlck
mit «« 1« Schul -
dildkina aesncht .
Angebote unt . Rr .
4842« an die . Bad .
Presse " .

Als Stütze
wird ein bess .Mildcheii
welches selbständig
kochen kann und die .
Oblichen häuslichen
Arbelten verrichtet ,
sowie Im bess . Laden¬
geschäft mithen . s < "
per sofort oder 1. Ji

kl . Familie gesucht ,"landli
j . Uausd

Haus gegeben ; für
Putz tage Frau

Angebote
B25632 • an

Presse " erb .
Zur Führung eines ein¬

fachen, klein . Haushaltes
tagsüber eine gesetzte

Person gesucht.
Abznfrag . bei Vollme »,

« artenstr . lBw, 1v . B '°«'
Gewandt .
tiichtiaes . ada » nur in guten Hau -

kern war . iu feine » Haus --
halt nach Baden - Baden
zum 15. Mai od . später
«ef«» t. Off. mit Zeugu .
u . womöglich Bild unter
420« an F . B . Rudolf
Mosfe .Baden -Badeu .A«

HailsnlWil
für fosort oder 15 . Mai
gesucht. Hotel „Alte
Bof »" . Sebelltr . 2 . 3 ""

Mädchen
für alle häuslichen Arbeit
ten sofort oder später
gesucht. 7517

KarlSftralie 43 .
Suche per sos . oder auf

15. Mai tücht. Mädchen
f . Küche u . Hausarbeit in
Metzgerei . B25714

Zäbringerltr . 7K, I.
Tüchtig . , brave ? Mäd -

chen z . kl . Kamilie bet
guter Behandln , n . höh.
Lohn aus 1 . Lnnl gesucht :
Kaiserstraf,« 10? . zwei
TrevAen.

EI» steihiges , braves
Mädchen , &

welch , nebenbei d. Kochen
lernen kann , für beffere
Kostaeberei sofortgefucht .

viteuditr . 10, 2. « t . r.

Deinhard Cabinet

Deinhard Hochgewächs
Oeinhard Riesling RasMi

eingetroffen .

Adolf Sf © iner 9 Weingrosshandlnng
Karlstrasse 22 . Telephon 1360 .

Kleikige? . iungeS 7533
Mädchen

fftr Zimmer - u . Haus¬
arbeit auf 15. Mai ge-
sucht : Konditorei Kauf-
mann . Ludwigsvlatz 61 .

FleihigeS , ehrliches
iädchen

vom Lande auf IS. d . MiS .
oder später gesu -̂ t bei
S . Trun »er . ?)orkftr . 4I .
Gartenwohunua . <383

In gut biiro.crl . Haus¬
halt »iichiigeö, ehrliches
Mädchen
835800 Thomas .

Kalfer »raf !e 152.

B2808?
Tolles

Ä Mädchen
zu Kind gesucht für nach -
mittags . Morlo <i Ma -
rie » «h . «5 . 2 . Et . Z1385«

Junger Zeichner
snttit « ebenbescb -istia
Angebot « unt . Nr . Z13871
»n die . Bad . Presse " erb .

vtelle -kesH.
Jg . Zkausmnnn , Krieg»-

teilnehmer , 2Z Jahre alt ,
ledig, m . kansm. Schul-
blldung u . nach vovend .
Lehrzeit , sucht zur weU .
Ru »btlbi«lg geel
Stellung . EZ wird

V » S « V » V» - SfWHBÜDB
für reitgemftße 1 — 2 Zimmer -
Woimiin « In «fnter Stadtlage
wollen sich vormerken und nähere
— Auskunft zusenden lassen . —
Schrift !. Anfragen nimmt entoecen :
Architekt Schmitt , Goethe8tr /25b .

N

Fräulein ,

hier oder auswärts .
Angeb . unt . Nr . SB28094

an die . Bad . Preffe " erb .
Dame , ledig, evana ., Ba -

denserin, sucht auf sos. od .
späier Engagement a»

Reisebegleiterm
od . Gesellschafterin z» Slt.
alleinst. Dame od . Herrn ,
ev . Holländer od . Sckiwe-
den bevorzugt, auch Deut--

cve. Gilie Behandlung
zauptbedingmm . Angeb.
nnt . Nr . B257S2 an die
. Bad >s» e Presse" .

« -»ständig »«

Serviersmlleik
sucht Stelle in Rastatt
oder Umgebung , würde
auch gerne etwas HauS -
arbeit übernehmen .

Zuschriften an 4815a
I .uise BüsinÄer ,Rastatt . Bahnhosftr . 40 .

Selbständig ., umsichtiges
Servierfränl .

sucht , «est . auf gt . Zeng -
niffe . s -telluua nur in
erstkl . Hotei od/Wrinreft .
ausw . oder Karlsruhe .

Angeb . unt . Nr . ZIZ858
an die ^VaS. Preffe " . 2.1

Zunge Zra «
sucht Besch ästiauna
gleich welcher Art . An -
geböte erbet , unt , Zi 8806
an die . Bad . Preffe " .

Me gtou
Stelle als HanS -

SchdneS
ein - oder zwei»

Faniilien -Hans
mit Z—4 Zimmer -Woh¬
nung aus sofort od . 1 .
Juli tot Karlsruhe oder
deren Nähe »u mieten
gesucht , svät. Kauf nicht
anSarfchloff. Angeb. u.
K» . .813818 an die » ad.
Presse .

Atelier
»d . sonst geeignet. Raum
m mieten gesucht . An¬
gebote unt . Nr . S325950
an die »Bad . Presse* .

ßnche auf 1. Cf : . oder
später 1 Wolinnng von
8—6 Zimm .. Küche , Bad .
Kellern . Man ?., m»glichst
im selben Honse s. « ein
ruhigeS Geschäft größer «
sAerkftätte . Kraftanfchl .
erwünscht , Nähe Haupt »
bahnbof oder Südstadt .

Angeb . unt . Nr . 818888
an die »Bad . Pres « .

Suche änf l . Äiil ! oder
später . 1 . Okt. eine
8 - 4Zwmtrlvohnmls .

Angeb . an Cd. Schoser .
Morgenstr . 41 . l . 8 3088»

Kiuderl . Ehepaa
amter » such
oder später

Be-
sucht aus sofort
Stet eine schöne

2» bezw.
Z-N1IM.- MNW

ZZimtt ».Nicht
von
auf
«es^
an

ß «« tW » » W »
bälteri » bei Herrn oder
Tame , gebt auch z
terlolen Kinoern .

Gest. Angebote unter
Nr . Bs8l08 an die . Bad .
Preise " erbeten .

>1n . S ^ idii/e » , 21 I .. ,
snrlit p. sofort od . Iväier
Stellnna a . HanSmädch.
wo Gelegenb .. d . Koch . »«

HechtWr . 24. 820781 .2.2
Aelteres . besseres
Mädchen

sucht Stell « zur selbst.,
iyühra . eine« kl . bürgerl .
Haushalt . Ä !-.t!-:hote unt .

c. Wv894 « r -dt« . Bad .
. . . . . « e!

aus GelcgenheU z. Au
bilduug als aus Gehalt
gesehen . Bei evtl. « er -
traueni -volte» kann Kau-
tton gestellt werden . An¬
gebote nnt . Nr . » 20516
an die Badische 'vresse .
^ uug .. solider Kaufmanu
ncht ein . Posten auf ws.
»der später i . Papier - ,To-
loniatw . od. Zigarreng «-
fchäst a . Berk . u. a . Büro .
Pavierbr . bevor ». Angeb .
n . « 30815 a . d . B . Preffe .

Preffe " erbeten .

fn

SteNen -Eesilch.
Junger « anfmann . akt .

KriegsteNnebmer . 28 I .
alt . ledta , Incht

BeschSstianna
eveu« . auf einem Gut .
Angebote n . Nr . ZI 3868
im die . Bnd . Preffe *.
Junger Mann

mit Eini . erntwen fncht
foiifm . « nfangSstelle auf
gr . Büro . Anneb . nnt .
Nr . B2581« an die Bad .
Presse.

Ein in der ?keuer -Be»»
stch .-Branckv sowie deren
MonatSabfchlüflen sehr
mit erfahrener . ;webeu v.
Militär entlassener 24
Jahre akter Herr sucht,
um stch In den anderen

üerfitfi . -Späten
einzuarbeiten , ver Wort

gen geringe GebaltSent -
fchäbigung. Angeb . nn-
ter Nr . B25926 an die
Badifche Presse*.
Jim « . Mann , die Hau-

delsschule besucht n . »u
Lause im Geschält tätig ,
wünscht zweck ? weiterer
Ausbildung als Volontär
aus kausm. Büro eimu «
treten . Angeb . u . Nr .
820791 an die « ad. Pr .
Ansgewiesener
fnchtBeschäftigung , gleich
welcher Art . Bern , ijt
Mafch.-Schlvffer . Augeb .
unter Nt . -318888 au die
..Bad . Preffe ".

Lehrstelle gesucht
I» (? iscnwarenhandl »ng
für Realschüler oui gut .
Familie m. Obersckunda-
reise. Angebote u . Nr .
B208M an d . Bad . Pr .

Lehrslellelieslich
für . m . Sohn , 14 Jahre ,
mit guter Schulbildung ,
auf kaufm . Bitro . Angeb .
unter Nr . Z138K6 an die
. « ad . » res« ".

Wohnung
3 Zimmer

in Gernsbach aus sofort
zu vermieten durch
£ . Korvsaud , Ä "

Kaiscrftrade ^ K. 7368
3)oil «Aeti *t . 89, 1 Ztm -
inet , Stiche u . Keller aus
1. Juni au eine od . zwei

Ionen zu verunete » .
ermesowie ein

>res Zimmer
» ähe?^ daselb

« 20801

Wohn - 0 . Schhiliintraer
ut mflbU tm nur be "

>err « »u perm . 82 (185'
Hirfchftr . 78 , IV. Pieper
Ziininer (leeres ) zum

Aufbewahren von Model
zu vermieten . B28<!^0
Ü «Wt >vtoonstr . 18. part .
Gut mSblierteS

Kimmer
an lolid . Herrn »u
mieten : Lammftr . 6,
Neukam . m

vee-

Durlackerstr . 9 , nächst"
SMff KmmKaife

ein
eiitivrech. Stellnna ae- ân anst . Dame fof. ,u ver >' mieten . Nckb. im Laden.

Nichhcfmer . « 208566

Noll «. WvhllMlg
erhalt , solide Arbeiter »u
mäh . PrviS . Korumüller .
Etlltngerstr . SI . 825888

Junge ? Ebevaar incht

eventuell auch mSbliert .
Angebote unter B2597S
an die ..Bad . Presse" .
2—4 Zimmerwohnung
VON kinderlosem Ehepaar
»n mieten gesucht aus 1.
Juni od . Mier . Angeb.
unt . Z13699 au die SSttb.
Preffe .

ngerem Ehepaar
zu mieten

unt . B204S1
Preffe " .

rvohnnng
mSbliert, 2 Schlafzimmer
m . anschlletz . Wohnzimm ..

u. schön .gut . Häufe
inogi. zentr . Lage, . miet .' " — ebol
Preffe .

An
au

gebot« unter
die Badisch«

Ruhiaer Da » >
mi «ter s n cht 1-
»nimöbUerte

cr -
1 — 8

am liebste» Südstabt -
lage . Angebote uuter
Nr . Zl 3813 au die
. Bad . Preffe " erbet .

Akadem . Beamter sucht
2 schön möblierte

Zimmer
tu uur auter Samili «.
«vomdgl . mit Abendeffen .

So ! « . i>rLul»in sncht
gut mSbl . Zimmer
tu nächster Nähe Durlach

in Durlach beim
Marktplatz . Z13780LL

Angebote »n richten
fiel»! K̂ irisbnrg , DwHach.

Junge # Ehepaar . Be¬
amten . suchtL möbliert «
Zimmer mit Küche oder
Kochgelegeubelt a . soso»
oder 1 . Juni . Angeb . au
Steh », » Haag , Jitri«aa
strafte 204, iL ül2f^

Bau ruhigem Herr »

Ml tnotil . MlM
— fftr sofort gefuchi. 2Jt

Oefl. Angebot « unt . Nr .
7626 a» d. . Bad . Preffe .

Iiing . Bankb . I. g.
mööl. Aimmer.

Herr sucht sofort aui

wbl . Zmiiier
Angeb,
au dt >

1 od. 2 mötkl . ZlMllkt

ie
Herr fucht p. sofort gm

möbliert . Zimmek
»». Ht l ji .igaffp »« ifieu .
9t . 313861
Preffe " .

A naebote u.
3867 an die . Bad

Beb . Dame incht au '
möbl . grode »

(eoent . Wob«- u.
irelg. mOaftrhll
envenlitzuna . per I

rt . Angebote m .
angabe unter Nr . !
an die . Bad . Preffe '

Kür wohlerzogenen juuaen Mann

gut möbl . Zimmer
zu «rietet , gesucht . Anaeoote unter Rr .

die . Bad . Pr «««* erdete ».
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Kundenliste
für Speck - und Fettverteilung .

Den neuen St » tn *wtt »jH* «rtc« für die verlor -

aunaSpcriode Sir . 111/112 lag für ledtn vauSHatt
eine besondere Sveek-AuiweiSkarte bei . und »war
tlit Haushalte DU Z Perionen eine SpeckauSw . lS-

i forte A (tote ??arhe ) .
•für Haushalte mit 4 unD mehr Verlanen etne
! B « WCDt Karbe
' Diele ©öwtnuimctifnrte befiel « au « 3 WMantt »
ten . der « w»reetäfarte selbst und dnetn « nh*nj .

Aul der « u»w »l «tnrte und de«, Anhang ist die
Perfonen »abl de« Haushalte » eingetragen . Raine
und Wohnung IN ans beiden Abschnitten vom HauS -
dalwng 'vorstände lelbst einzutragen .

Die SveckauSwelkkarte dient zur Anlegung einer
Kundenliste für Dondcrverleilunaen von Auslands -
Ware (Spöck und Kell ) .

1 Ardcr Haushalt hat stch mit der SveckanZWci^.
karte bei demlenigen Mevnerei - oder Wurstlerei -
g«s» »st . bei dem er , um Bezug von ftleisd ) oder
Wurst angemeldet ist. eintragen »u lassen . Die
Eintragung erfolgt tn der Weile . der . der
SVeckauZwetSk»"»^ angeschlossene Anhnng abgetrennt
und im Mevaeiet - oder WurNIereigeschSst abge -
«eben wird . Da » GeichSst hat bei der Annteldnng
und Entgegennahme de» Abschnitte » ans die in den
Händen des Haushaltes verbleibende AnSweiSkarte
an der hierlür vorgesehenen Stelle einen Abdruck
der Verteilunnsnummer «GelchästZnummer ) aulzu -
Neben . Die SveckauSwelSkarte mit der vom « er-
«kllnngsgeschSst aulaeklebten Nummer ha» dem
.̂ « ntl »>»lt beim Sinkens alS AuSweU dem Vcr -
r«» s» «-l«»«st «egenllber , n dienen .

Die « nmekdung in »en Ges » SIien hat zu » sollen
NM D »n '«»r» t« >i . den 8. nnd N-reltnq . den 9 . Mai .
In den Wttnbrn » bn 0 k>iS 12 Übt vormittag « und
2 »i« 4 Ahr nachmitlii, .Z

Die M, » «erei - nnd WulstlereiaeschSste haben die
eingenommenen Abschnitte ebensall » mit einer Ge-

. schällSnummc ? »u verleben und VI» spätesten ? M » n-
tag . den 12. Mtl . bei der Sartenslelle . Markenrück-

Rechnung . abzullefern .
» arl,n >he . den ». * * 1»1« . 7587

KriegSspeisung .

Sflen *»#«»* » » * «* *• * ». * . We

' iß
'

jnpM »( ( « r «Mr . 9«!
er JS »« t » in » « «" . » » « inftrns,e 14.
„• •TkoM ♦rrf * \ » « rdiftrafte 84.»

kti
«

Bekanntmachung .
, « tri « Mm m 9t **n MI W,iwl »w » Lidwin «
» elU« In Ü . I. h IH» nrri>n « « II . M « i
l »t » . Mw Wm Hill « KMMtt « in « » tenlel «
die Iwet in fttttuMM Mltn ein « rt.nd-
ftt * Mtwk « ) »er » rvlaffkrin
im « »» »» n ihm inner «
halt ftuft SB . « » k*m Mtentfi * zu
• l# e»rt»« » te bestehen
et« i»( . « , « im *«t*Mte unk i * 64 qm H « »»-
«ort « un» Ne « »n O»«»etterS einige
flkkritH »• « »»»lernt in sreier . land -
s» « Mlch , ^ » » » „ « , ««« » . « »s » e« einen

h :*t IM Uttni , riwftMUeS W »»nbauS
an »er »«r • »*« « »renken L« n »strafte
tin» »hl » » » n »»« »chk» mit
© dwkl»»« , » ie sink »nr Zeit nnkewobnt .
Di »s «« » , «» » »»»< ei»« et stak seiner » es« assenb :it
un » » «»« n«« »,s » n» e,
fitz. » «» onk . re « run »

nt 'Utn . »wtitt
*,»5 Mlilit »*mi <M . « « « tcket » « (* {• « »ei-
der • mwkfMUN: ÄOOO M .

W»»k » Ww«htntt hl mftrtt IkmiM und durch
S3 « ifM»T«f Atta « in ütHiMm . 4627a

> 31«» *« . km 1. WM ttl »

link t * in »*m »«f« nkM* in einem einlochen L « nd-
rt»«t «inen v,t einlaen

» iI HMU m « »n»«n nnk ist , nt

wfSÄffwww ' u < Im nwlUny .
• rnnklNM : • »« « ■<« . « « rtirrke » «» . « r . 4000f :

4 * sa im mit • <•» »>•»«« . » „» »«» » »» »e 4.tt ww Jt.
9f *HHrm « *♦• *♦« M : VtfNtt «« . t . ?in« 1919 .

vormtM»«» 9 Ott . hx lt »t«rtaM «ettMk < « kikemie -
ftrrke »

§ ltnklUI * «Mhmft aedübtenl, »i » ein Notariat .
9 «H6»t»k« . » n 8 . W «i ISIS . 7479

» «» . « Mtt . 1 « «I« » , «« »»<« »»«neeich«.

Fshrnis - Verlteisernng .
t . nm v»f. » .

»«« inntHk . w

St . t . 1 , r«w »»n » »«
« ri « »(Mn« IllenM «
S I» «n » » eilen « I
k «t«.

« ,i . »«,« « >, »««« Z Ukr
erken i « An <Ii «a « »t >»« »netstrnlie

»« . s» l «»nke « »«»nsiiinke aeacn
i« kerftei « ert :
mit i» e »»a» tm »tr«tze« . 1 Deck -

ei» »« , » eieOcher unk N»er, »«e . 1 W ^sch
IM

~ 'I» « « »ke . 1 « vi . , - llchrent . 1 * .« « . 1 « achttis»
4 » «» r« » »ie . 1 » » »« « l« « . 1 « vleael . Bllker ,
2 » »nelemnlknser . I 0M <MrvH»TihiMeit . 1 Scfwft .
l »wie k . es<ki »k »n» r Jk« HfT * t .

w » »« M«h RIc»»«»»( » in . <in ( « ket 7536

9 » G »»« «r . Ortschsrichttvorsitzender a . D.

Serfaiif risei Rohühauses

mit itoh « w G « rte » !

LV
" f*J " St ; '. BS ;

Utk « fr * i *k * ii « l » t »nl » e « Ä « t5 « « U hakiet "
i »»» ki » K« r <flM « «iM( i | tT«wt d«» kUbetioe
- - | m«m !»n »lentN » » » r * » i«« rn , » «»n ff auf "

»er « in «» l»»»» «Perke * .
kern » fort -

litJlemif » »c .
e «eleaenen ,

, 18 « r 86 qm
ff « rrj « rt »n.

» «»«nsreie * * » »« *« flker »», « «rsieiaerttnaS -
b» »I* »nn «e* »ei « » s « » »«« t »,k k« i « « « raer -
« ,I » « r « « i d« kier .

» riek,l » » ik« l . k«n I . VtM 1019.

Der « » « 18 . Airchexgtwt « derat :

» . 64 m » I <1 . » farrer . «640<i .2.l

Srohe

Zmittt
-

VttßtigerW .

Donn »r»w « . den ». unk » reit «« . k«i» 9 . Wol ,
setseil » k »n k »r« . S Uhr und nachm . 1 .» Uhr an .
wirk IN » k»en» « k«» «» lamle In » »ul » r » e« Hotel
..0 » l«n" «««»» » « r»« klnn « »ltcnilich »erstelaert .
« « ttwrntn ie«p»UI » » rm! M« «< I» l«cnke Sachen
l * T • Mp>lei«»f « H« : » M *« « »f<MTr . » «« » tsen . Vlan -
E»H. WIMM « , llln . t «H»N. © »'

• in « i . htr «Hti (* « lt »» ' ik unk s» nNiae
« «rk*e . » ,i «. • «!•<. vi », - * « k » inm .ich-

t« l » «n . s»rn«r landw . « ertte .
»««»« . » « rr »n . » » litte * . Stein -

4. » U»»ri «w, «e« . »erlchie-
« « » eschirre ein , ar»ke « n-
M Btr . »« ( lenk .

ii<« «,n Mpttken »»«Reichert : eine
atäft » Anxk ! IHMkHMhlnIe . si « f* t «m<
ineken . «M« il ««« *ni («Hm . « ndeket -
teen . » » » «. « mif . » »nie ,

~ ~ '

IHM . X »«
k««*r .
urt ,

viche
Hvn« «

-
K

fthnrni

VeM» » rl« « en , rtev » enl »nler . ffe :
. JBeUlrit « . » e«i»e,S « e.
. ( Bctk «<t<n unk f*«M««d H« u»- und

SV >e« »l . re ».
filenstervor -

Hand -
5ttich »n -

. . . .. » nnlch » NN«« Mtue Aiwwe ( «iRtt (W* iMc *
«Dot # »H * »perke* .

ban S. Mai 1919 . 4636a

Emil Herr .

Sunt Neubau v » lein -
wobnunacn im Stadtteil
Darlanden sind
1. Blechner -Arbeiteii ,
Z. Dachdecker -Arbeiten
lvlberschwilnxc > zu ver-
aeben .

Bordrucke f? nnen beim
ftüdt. Hochbauamt . Start«
WriedtUfflr . 8 (Sinaana
Sahrinaetttr .) . JUmmet
Rr . lSfi . abaebolt wetd .
Daselbst Nnd auch die

?lnaek »te bis lännftm »
» ien ' tx« . den IS . Mai
»» . n* .. vom. 10 Ndr .
ein »» reichen . 7506
ffnrUrnhe . 5 . Mai 1919 .

(g »«>it . Hnrfiiia'tnmt .

Stammholz -
Versteiaerunq .
Die Gemeinde Wal » .

»re<bt»w ?ier b . Malsch
verslelciert au » ibrem
Gemeindewald aus dem
VlaNe am
Ẑ reiw « . den 9 . M -' i d .?!. .
nachaenannte StSmme
und Stanaen :
?1 B " ^ en l . —4. Klasse.
74 Cirtien S .—6 . Kl ' lle .
17 Slborn 4. u . 5 . Kl . .
^ H^ inbnch. n 4 . U. 5>.Kl
serner IN Tonnen 2 .- 8 .
» l . . 1 s?orle ?, k»l und
l Füchte 5 . SU.. 20 ? » r .
chen 4 . -6 . ffl . u . fi trt" n .
^ »s^ nitte 2 . u . 3 Kl
?1 ()*rc6 . Bau « 1 . und 31
9 . SM. , fern« 27 JSna«
Können it . 5 Hovsenltan -
nen 1 . SM.
Tie Zusammen ! ,>nst ' lu¬

det am aenannt »» Taae
9 '/ Iii ' h' "«n

« » ♦* « it $ « » tt . « » «' " a -
Nperdeit N"r aus recht-
i ' lti « e Bestelluna ana -̂
se' tiat .

z« .. -> » i--^ <«nieier . den
1 ?» » ! 1 - 1» .

De >- « e-neini, »r>»<.
K « N V ^ raernistr .

Nutzholz¬
versteigerun gen

deS « orftnmt » « Hill»»«-
dum (Baden ) im Äast -
b«* » »um K «» l in Kirr -
l« ch (Station Waabüulel )

. am Mittwoch , den 14 .
_ !«». vormitt . U10 liftt
aus Dom -Wald »Untere
Lulibardf : 944 Forlen -
« » schnitte I . u . 7l . Kl ..
1273 dto . III . Kl . , lowie
17 Korlenltilntme VI .Sil. ,
, us. 1077 Am .

2 . am Donner »taa . den
15 . Mai . vorm . >̂ 10 Ubr
ebenda aus Dom .-Wald
U . Lufthardt : 22 Eichen
T.—IV . Kl . . 26 Rntbu -
chen I .—IV .SM.. 3 Welk¬
kuchen V . . 111 lkrlen TV.
u . V . Aus „Vbil . Alt -
rbein ' : 32 Weiden I . bis
V SM.. 5 kinad . V ^xveln
III . u . IV . . 12 Bvra 'n . .
P « »veln IN .—V . Kl . ,
an » U .Lu^ batdt : L5 tf-ot »
lenabschnttte IT .. 943 dto .
III . u . 345 Stii '.ii -ne V .
u . VT . Kl ., »us . 462 Am .
(meist SSmthptO. LoZ-
verzeichniff « durch das
Aorstamt 4639a

Fermke
Fabr . S « fA & Scnsoldt »

8 « it . 4facö sofort ,
Gerard . 8, 4 ", tt . MarB .

innerb . a Da « , lieserb .,
Pir >chbii6,s « l«. 7 u . « mm ,
Dr ' llini »« in verschied .

Modellen vorriiiia .
Iteluli . Anclr ^ e ,
Onk . tf»l . D - mand .

Karlsruhe . „Mi »» » ?. 4. A42 ?

Haarspanqen
werden »ur Rovar » t« r
anaeuommeu . 1623 *

« eisenvauS W «» z,
ffntfcrftrnfte 241 ,

20 Mfiiiappen
mit 100 ff . Briefbogen und
100 undurchsioht . Brief -
unischlftsreTi zus . M k . 5 .—.
100 anaichts - Posi - 4re4a

karten . . Mk . 2 .— .
50 Blumen -Post -

karien . . Mk. 3.—.
SO Glückwunsch-

Karten . . Mk . 4 .—.
50 Bogen Sohmiroel-

paninr . . Mk . 6 .— .
2 Pfd . Bindfaden Mk . 5 .— .
100 Flieaenfänasr Mk .13 .—.

Paul Kupp « , Freudsn -
• tadt 107 ( Schwarzw . ) .

Altes Gold
Silber . Mitten
f #* fe i « »»chften Preise « .

L . Theila <ler ,
Uhrinacher

«bslstrasie W b . Kaffee
1«* er . WS

An - u Verkaufs

geschäft Levy
kauft SckniuSsachen in
Goidu . Silber , Brillan -
ten und Perlen , sowie
silberne Bestecke .

Markgrafenstr . 22 .
? ernspr . Lvl V

wenn auch reparaturbe -
dürftia , werd . ftetS an -
qekauft in 100

Welntraubs
Iln - U . ® erfa « flne !d)äft ,

Kronenstrake 59 .

Waschen . Lumpen,
iier « « . Menschenhaare .
iiJctaBe . Visen , « lies
» old » . Silber , Tressen ,
»«vier . Keller - « » d
k»eich«rkr «m faust V ««

Peueritrin ,
Waldd » r » ftrap « 37 .

Tele » b» n 84hl .
Äusgetäm "ute

grancnl )a»re
kauft 71*

Ookar Decker ,
Haardandlunn .

Kaiser,traft « 32 .

Zu melden :

Bekannte Bedingungen .
Mililärpapieremitbringen.

4488a .l2 .4

hauptwerbeamk Durlach
Leopoidstrctze lo — Zimmer 35.

Rittmeister Battmeifter «

Ken at _ Schweiz .
Fabrikant . 31 ftahre

ott . eb .. Wurttembeiaer .
flotte Erscheinung , mit
sitfunftJteichcm Geschält
<Goldwarenbranche > in
lchdn. © eaenö d .Schweii .
sucht mit ^ rSulein oder
luna . Wwe . mit etw ^S
Bermöaen , Wecks baldt «
c>er Seirat bekannt , u
werden
Suchender kommt in den

nächsten Taaen sür ku : ?e
Zeit nach -Deutscht . An -
aebote Von nur unabbän -
alacit . vorurt 'ilSsrei 'M
Damen . mSali ^ lt m .Bild
das sofort retourni 'rt
wird , und näheren An -
aaben erbeten , ur SS - t.
tetbelärderuna unter S .
M . G975 an Rudolf M "'fe
» tnttaa ^t . A412

« KS
Zur « rlinduna eines

MIibriiiierMtei
die das Ziel bat einen ewiaen Weltfrieden
zu fcbassc» . werden Interessenten , die für
Varteisrütidiina « erstiindnis haben ,
« ebet .. Ihre Ädrcsse unter J . B . 8Sä «« t>t»
vostlageritd sofort abzugeben .

Hanvivunkie sind folgende :
l . Schiipliinil i

Dem Arbeiter foll ein sorgenloser Se¬
il nSabend aeschaffen werden , er foll
dem Staatsbeamten gleich gestellt und
venfionsberechtlgt werden , so daft ei in
Zukunft keine Arbeiter mebr aibt , son -
oern nur Staats - und Privatbeamten
und Staats - u . Privatautoren (Arbeit -
aeberl .

Wurzel der
feltüfintt

n .. Schöplnnö t
Dem Menschen foll die
Moral .altväterlicherGerechilake
und chrlstlich - briiderliche Nächstenliebe
durch scharfe gesetzliche Malznabm « in
sein Herz eingepflanzt werden .

III . SchSphmü s
Die Welt gehört keinem Menschen , son -
dem dem alles umiassenden Weltaeiste ,
den wir © Ott nennen , somit muk die
Welt für jeden Menschen zum Handel
und Wandel obne Ein - a . AusgangSzoll
frei fein . N2SS74

m

Militärmäntel .
Röcke «. Gehröckc

« er » , umgearbeitet . Anziigeaeuiendet . siiSgebefll
gereinigt nnt> gebügelt . (Sitte Arbeit zugesichert .

A. Tschann , Leopoldstr . 35

OS
z

«tt
"

Zentralbüro :

Earlstr . 28 .

5588

Fernruf :

Hr . 4166 .

Eiektr. Littit ♦ Krall
Telephon - Klingel - Anlagen

Neuanlagen u . Reparaturen

Clotopgn sRrparaturansialf

Süddeutsche Elektrizitäts -
Gesellschaft Karlsruhe.

Ingenieurbesuch u. Voranschläge kostenlos .

Fella
aller « rt : 7468

Kanin , Hasen , Hirsch , Reh ,

Füchse , Geißen , Dickel 2c .
kamst »1» de » böcdften Tagespreisen

M . BLleintoerger
Telephon 835 . Schivanen,trade 11.
eättblet erhalten Nor . nqSprcis «.

Wir suchen
gröbere Mengen scharfkantig geschnittene

JimelisionShöljer
in Fichten und Tnnne

in Längen von 8—7 m . in Stärken von
65, 80 und 105 mm . in Breiten oon 155,

165 , 180, 210 und 230 mm .
Ebenfalls find wir Käufer von üblicher

Handelsware . Angebote an A454

% Frischnmn, HolzgMani>lu«g.
Frattifurt a . M . — West.

N ««
10 .2An - n . Verkauf

gebrauchter Maschinen
wleM » tore . Drebbii « ke . Hoi,bearbeit >ini,Sm «schin . ,
auch Dreschgarnituren , sowie Ältmaterialien .
H . Tavi » Karl-Wilhklmlir. Z8. Selrph . 2067

Empfehle mich zum Ankauf von
Offizlersuntsormen, Wäsche, Schmucksachen
aller W usw. Gest. Angebote erbittet

Weintraubs DS
Kronenitrahe SS . Telephon ^ 747 .

Heirat .
Tvcht . OScfchifUSfratt . 48

CYnhre alt . Witwe ofirte
«ilnder . m . BermSg . ev . .
ans dem Mlsasi. wünscht
kllteren. atleinst -''», . c» e-
»chästSinann . WirtSlach
bevo » u »t , kennen ler -
neu . Angebote »nt . Nr .
-ll ^475 an & B - d . Pr .

Herzenswunsch !
2 iunae . vermöa .

>'ch»stSsS»ine i »t Alter v .
22 u . 24 fahren , wün¬
schen die Bekanntschast
?wei " . l>ii »schen l"n"en .
"ermSaenden Geschlisls »
«öchter. vZterer

Heirat
, 11 maa >. Diskretion »u -
absichert. Bild erbeten .
"?»r ei-nstae>n Anschrikt.
unt . Nr . 4^l!0a an die

^ rrffe"

Witwer , katb ., 44 ftafire
alt , 1 Kind , elaen . <">etm ,
etwaS Landwirtschaft ,
wünscht sich mit einem
Fräulein od . Witwe obne
Kinder au » erheiraten .

Inschrift , unter RS5548
an die ..Bad . P resse ". 2 .2

Reelle
Seirat

Tüchtiacr , strebsamer Ge-
schästsmann , ev . . Mitte
30, mit ciflcitcm Gcschäst.
ea . 50 000 Bctrieb >?kapital
nebst schSn . etg . B ?bausg . .
sucht , da am Platze leine

issende Gelegenheit , die
ekanntschast eineS an -

ständia . FräuleinZ . kann
besf . Dienstmädchen sein ,
vom Lande , nette Kriegs -
Witwe m . Vermdaen nicht
auZgcschl. . zwecks bald .
Heirat . Verschwiegenheit
zugesichert und verlangt .
Angebote möal . m . Bild
unt . Nr . A1? 770 an die
„Badische Presse ".

Glückl . Heirat !
Damen und Herren ied .

Standes .erb . vüff . Pi
tien d . Adressen anae, .
Kostenl . in aelchl . Brie, .
Rlickp. ist betzulüg . Adr ..
Centrale Krämer , Dort -
mund Nr . IIS . V207ZS

Heiraten !
in allen Kreisen besorgt
rasch u . reell das best,
bewährte Institut v . A .
Bosch, Psor ^beim . Zer -
reunerstr . 5 . Auch Sonn -
tags gedssn . Besonders
Fräul . u . Witwen mit
Berm . von Stadt und
Land werden um An -
gäbe ihrer Adresse ge-
beten . B20 . 2S

Ernstaemeint !
junger Witwer . 34 ?!.

alt . m . 2 Kinder , auter
Geschäftsmann , sucht sich

einzuheiraten .
NZirtschattsaewerbe be-
vo « uat . Erwünscht aut .
Charakter . Angeb . nnt .
Nr . » 257% an d . Bad .
Presse ,

Heirat .
Witwer . 39 ? f. . ftanb -

werker . eval .. 3 Kinder
v . 7 - 12 renör . . wünsch «
sich mit Fräulein oder
Witwe , auch vorn Lande ,
nicht unter 30 fahren ,
baldlast , n verbelraten .
î twaZ VermSa . n . AUS-
lteuer erwünscht Anne -
böte unt . Nr . B2 ?>KlO an
die . Bad . Pre lle".

Heirat .
Waise , kalb. . 31 ? !. alt .

gebildet , musikal . . auch
tnchslg im Sausbalt m .
35, MX» Mk. Bermöaen .
ivünscht baldige , nlüttl .
.̂ eiral mit Serrn in
sicherer Positirn . wenn
"» rf> Witivr mit 1 bts 2
minder . Angeb . u . Nr .
^ 13ft73 an die Bad . Vr .

Heirat .
Witwer in den 40er

wahren , mit schönem ei-
aenem ?>eim und L -' nd-
wirtlch ^st alle ? schulden-
srel . flicht salort mit
'.mittue ahne Kinder ad
Fräulein in den 40>'r
mit einem Barvermda n
in B ^iesw ^ebs»! , u tr -'t -'i

ŵeck >̂ alsbaldiaer Sei -
?at Strennlte B >'^sch "̂ ° '-
aenh ît (» br n̂s^che. An -
irfiote mit Bild u » t 'r
Nt 5̂ 1(1730 an Hfl B n*

rrrüiiTelit m . annenebm
Seriensdlldna

s»he Natur liebend ev . .
a » ?«ahre "N . wünl ^U m
^lteri-«n . besserem Serrn .
twecks

Heirat
in Berbinduna I " lreteu
Zuschritten m Bild "Nt
Nr . B ? 0383 an d . .Ba >.
^ r-sse ".

Welche nette Dame , w
28 tt . 35 ?! . ml ! Bar -
verinSa . wilrde sich bei
gegens . Zunela . mit ge-
reis , tllcht. Zausm . von
statt! Aeuk . , nicht un -
v>>rmSg .. in Bälde veo
ebelichen ? Nur ernsig 'M
Angebote mit Bild ohne
aewerbSm . Bermittl . « e
wünscht unt . Nr . B20473
an die Badischx. Prelle * .

& u fe n g2u

tei seri .

Ser stras **, ^*ähc ? .
Se 22i , j ra"P'Post Tre Ppe

Nächste garantierte Ziehunsren !

Geld-Ultt»
Zueunsten der Deulschlttno ?
Spende für Säuglings - uoo

Klelnktnderschutz
Ziehung Garant 13 .. 14. uD°

15. Mal 1919
10S36 Geldeewinne = W*™

250000
75000
30000

Lose ä M. 3, - . Ts
0

pSj
^

ex ^
"

2 Deutschlands Spende-Lose \ . . . „ in Po/to u. 2
4 :Kote Kreuz-Lose A449 / ' gratis etnpfi**1 •

Eberhard Fetter , Karlsruhe i. B „ Ostendstr. ö
m&~ und Lose auch durch all« Verkaufsstellen
Fernsprecher 2309 . Postscheckkonto Nr. 19876

Hier zu haben bei : Karl Oötx , hebelatrasse

Roe + Loüerie
Ziehunggarant . 23. Mai 1919

32S4 Geldgewinne — Mark

37000
20000
15000

LiseäM . 1 . - . » Ä

ts<0u a
I g
3 ®
s

S -9
i &x ®

Dame « und -Vetren
ied . Standes ,

die zwecks
in Briefwechsel tretfn
wolle » , werden gebeten ,
ihre Äldr. vertranenlvoll

i>r . T >ieobald . (?rf « rt5S
_ tiarnborftstratze 35 ein¬

zusenden . A447

Geb . Kräul . aus gut .
Familie , Ans . 30 . lath . .
tadell . Berganaeub . , an -
gcnebm . Aeukere u . gut .
CharaN . . m . schön. Aus¬
stattung u. Barvermöq .
wünsch : m . katv . . aebild .
Herrn in sicherer Stel -
luna »Wecks

Heirat
tu Verbindung zu treten .
Angeb . m . Bild u . Nr .
# 13845 an die . Badische
Presse * .

Kaufmann , 40 3 . alt ,
evgl ., vermög . . in gu 'er
sicherer Stellung aus d .
Lande , unweit einer
Groftstadt . m. boh . Stn -
komm. , wünscht tn . evgl .
Svrfluletn , gesetzt. Alters ,
tücht. u . eri . im SauS -
halt , junge Kriegswitwe
evtl . nicht ausgeschloss . ,
zwcckS

Heirat
bekannt zu werden . Au -
schrillen m. Bild , das
solorl zurückgeht, neblt
?kamil .. u . BermSg .-Ber -
biilln . u . Nr . B20805 an
die „Bad . Presse ' .

Solid . , junger Mann ,
gelernter Küter , 23 I .
alt , kalh.. mittl . GrSfte .
ea . l2 000 M Vermöa -n.
wünscht zwecks

Einheirat
In eine Weinhandlun »
oder Wirtschast mit lung .
Dame bekannt »n wer » .
Angebote tt . Nr . 5S20801
au die . Bad . Preise * .

ftrft » ! . . 35 J*. alt . mit
1 T0 » terchtn u . 6000 M
Vermög . wünscht d . Be «
kanntsch. m . ai .stda. Sru .
zwecks

Heirat .
Witwer nicht auSgeschl .
Angebote u . Nr . B2O70S
an die . Bad . Presse * .

Ernstgemeint !
Geb . . eins . mi . . 27

evgl . . Buchhalterin , mit
^ rw .> tücht. i . Berus it.
haus » milchte Serrn in
entw . SVrt . tt . Alt . . a >'ck>
geb . Arb . od . Krlegstnv
twecks Heirat kennen zu
lernen . Diskr . Verl. u .
zugesi 't' . « '-lchriii . erb .
unl . Nr . B "5052 an dle
..Bad . Presse * .
Mildchen vom Lande .

20 a alt . tatö . . m . Ver -
mSnrn milchte m . Serrn
in sich. Stpfltmn zwecks

Heirat
bekannt werden . An « !-
böte un «. Nr . 313870 au
die . Bad . Presse * .

Strebsamer Kaulmann
mit HandelSliochsMulbll -
duna . vermS « . . 29 jj*-.
Vith., anaenebme Er¬
scheinung . f . solid , »er-
nenänttt . Gemüt , wünscht

Einheirat
mit haust , erzog , ffrl .
m. edler » er,en »bUduna
lau « in - Witwe ) . Ber -
lchwteoenhell Ehrensache .
Oleft. Zuschritten u Nr .
BSV771 an d . Bad . Pr .

Jeder GeschMsmonu

eigene Auskunft lautet . lottoern . »- » jtw -
auch in Oer Hand , durch Vermittlung der
evtl . zu Ihrem Nachteil dienende IInrUOI,j,fir 'v
berichtigen zu lassen . Eine wortgetreue » unt«
Sbrer diesbezügl . 5 ' '
?!gchugbme von IM

vninc tvv * iöv ** V7 - » <
Auskunft wird JbV ' ht .
) Mk . portofreisufl «ISS£-;

Spez . =Reparatur -Werkftäjj ®,

eJektrMaf^inenu
Wiröbfemehmen I8.mil . Ropar

' wrfl^
Nau - und Umwickeln von Maschine »

jeder Art hei voller Gewühr rasener
und solider Bedienung . Er*te rn» .

* ; bei Betriebsstfirungen aller » '■

i
'̂
LippoIf & Eschelbach ^
Telephon637 Bruchsal Bluffl ens 'r'

! M,vu,no
"

u,t ? ,n ?u
ini i »qn i - mmaz , uzq sv,iZ stcuo ' <" > UM
- ,q » IS » u,m -uzPvm „ m
ujuupj qusmmaz tut 1

^ Daniels Konfektionsh
WWulmstr . 43 1 Treppt Tel')"1

Frühjahrs - and Seiden-Märt*
Seiden- und Moire -Jad " "

Jackenkleider, Röcke,
Seiden- and Voile-Kletder ' ,

Keim Lad" SP "\^ BUl!f Preise

Seidenbänci 0'
in grosser Ausw ^ j

aeschw . Bindsf
® ' -"

38 Kaiserstrasse

Büro -Möt » f5>
trftfl . » abrilot liefert vrti «w s

Emil Ro » , Kbp " »
^ 40 -

© cronicnttfonc 15 . —

a CS ■ O ■ CD ■ C3 ■ CD ■ CS ■ '°
m
0
»
0
m
0
m
0
mo«
0
■
m
o

Sa^piippe , Moli
'neB -

leerptotoWt , 2
Storaplosp^lfDl"""1' 5

Seincnlpliilltii
liefert

3emen (plaf(en« «foftrilt ® 10 0
Sarl » rnhe - Haf ^ '

^

IOIO BO BOSO
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